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GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT 

Iri den Annalen der Stadtgeschichte Frankfurts finden sich seit fitnf Jahrhun­
derten Versuche zur Errichtung einer universitas literarwn. Besonders das letzte 
Jahrhundert war reich an solchen Ansätzen, von der Großherzoglichen medizinisdt­
dtirurgismen Lehranstalt Dalbergs bis zur Anregung -des Jahres 1868, die Mar­
burger Universität nach Frankfurt am Main zu verlegen oder hier eine neue 
Universität zu begründen. 

In der Zwischenzeit wurden durch die Frankfurter Bürgerschaft, insbesondere 
zu Beginn des letzten Jahrhunderts, zahlreiche Stiftungen, Vereinigungen und 
Gesellschaften ins Leben gerufen, die den kulturellen, wissenschaftlichen Interessen 
und Bestrebungen der Bürgerschaft gewidmet waren: Polytechnische Gesellschaft 
(1816), Send<enbergische Gesellschaft (1817), Physikalischer Verein (1824), Stä­
del'scltes Kunstinstitut (1815)/ Rothschild-Bibliothek. Später kamen hinzu die 
Georg-Speyer-Stiftung, CaroJinum und im Jahre 1901 die von WilheJm Merton 
gegründete Handelshochschule. Diese Stiftungen und Cesellschaften haben nach 
damaligen Maßstäben große, modem ausgerüstete wissensrnaftliche und For­
schungsinstitute errichtet und sie unterhalten. An verschiedene dieser Institute 
wurden namhafte Dozenten berufen, die neben der Forschungsarbeit aum einen 
regelmäßigen Vorlesungs- und Vortragsbetrieb für interessierte Kreise der Frank­
furter Bevölkerung führten. Zugleich entstand eine enge Verbindung zwischen 
einem Teil dieser Institute, insbesondere den naturwissenschaftlichen und medizi': 
nischen, und der damals aufstrebenden Industrie und tedmischen Wirtschaft 
Fr;:mkfurts. _ 

Daß die mannigfachen in Frankfurt vorhandenen wissensmaftlichen· Bestre­
bungen/ eine Universität zu errichten/ zusammengefaßt wurden/ war das Verdienst, 
des großen Oberbürgermeisters dieser Stadt Dr. Adimes, der seit 1891 bis 1912 
hier gewirkt hat. Ihn leitete der Gedanke/ der Stadt/ die 1866 ihre Selbstä.ndigkeit 
als freie Reichsstadt verloren hatte und seitdem politisch und wirtschaftlich schwere 
Einbußen erleiden mußte durm einen wissenschaftlichen Mittelpunkt ·neue Bedeu­
tung und Anziehungskraft zu verleihen. In den Dienst dieses Planes stellten sich 
eine große Zahl Frankfurter Bürger/ vor allem Wilhelm Merton/ Gebr. Jügel u. a. 
Es wurden große Stiftungen aufgebracht und die vorhandenen/ bereits traditions­
reichen/ wissenschaftlichen Institutionen Frankfurts haben sich zur Verwirklichung 
des Universitätsplanes zusammengeschlossen. Am 28. September 1912 wurde der 
Cründungsvertrag der Universität zwischen der Stadt/ den Stiftern Und den ge-
nannten Gesellschaften abgesdtlossen. . 

Durch mehrere Jahrhunderte hindurch war Frankfurt eines der bedeutendsten 
Zentren der damaligen europäischen Välkertamilie/ in der unter dem Zepter der 
Kaiser verschiedene Nationen vereinigt waren. In Frankfurt·spielte sich ein wesent­
licher Teil des politischen Lebens Europas ab. Frankfurt war vor allem ein sehr 
bedeutendes Handels- und später Finanzzentrum Europas. So entstand in der 
Frankfurter Bürgerschaft eine traditionelle Aufgesd1lossenheit für die internatio­
nalen Verbindungen/ eine toleraf!te Einstellung zu den konfessionellen und Ab­
stammungsfragen/ eine fortschrittliche und freiheitliche Gesinnung. Die freie 
Reichsstadt regierte sich selbst durch gewählte Körperschaften. Dies führte zur 
festen Verwurzelung der Idee der Selbstverwaltung, der Notwendigkeit eigener 
Initiative und des Verständnisses für Soziatfragen-aUes Elemente dessen/ was wir 
heute demokratische Gesellschaftsordnung nennen. In dieser geistigen Atmosphäre 
Frankfurts reiften die Universitätspläne insbesondere im vergangenen Jahrhundert. 
Der lebendige Gedanke dabei war die Errichtung einer freien/ nur von den Ideen 
ihrer Stifter getragenen Universität. Einen Rückschlag bedeutete es, daß nach der 
Engliederung Frankfurts nach Preußen nunmehr auch in Frankfurt das preußische 
Allgemeine Landrecht geltend wurde. Trotzdem tragen so.woht die erste Verfas­
sung der Universität vom Jahre 1914/ als auth die zweite von der Universitä.t im 
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Einvernehmen mit der Preußischen Regierung im Jahre 1923 aufgestellte Ver· 
fassung, n~ch der auch heute in der Universität verfahren wird, unverkennbar 
viele Merkmale einer freien Universität. Als am 10. Juni 1914 die Errichtung einer 
Universität in Frankfurt durch Königlich!!o Erlaß genehmigt wurde, unterschied 
sie sich von den übrigen preußischen Hochschulen dadurdl, daß zu ihrer Begrün­
dung keinerlei staatliche Mittel in Ansprum genommen wurden, daß vielmehr ein 
freier Bürgersinn Träger der Universität war. In ihrer VerfaSS1.lOg kam die Eigenart 
darin zum Ausdruck, daß ihre Finanzverwaltung in die Hände eines Großen Rats 
und eines Kuratoriums gelegt wurde, während die staatliche Vertretung,rdie an 
den übrigen preußischen Universitäten dem Kurator zukam, dem Oberpräsidenten 
der Provinz Hessen-Nassau übertragen wurde. Ihre Besonderheit war weiter 
dadurch her:vorgehoben, daß die Universität die Pflege der Aufgaben einer Handels­
hochschule in einer besonderen Fakultät, der Wirtschafts- und Sozialwissenschaft­
lichen, übernommen' hat. 

• 
Als die Universität zum Wintersemester 1914/15 eröffnet ~urde, war der erste 

_ Weltkrieg ausgebrochen, und dementspredlend wurde ihre weitere Geschichte 
durch smwere' Smicksate bedingt. Die 1919 beginnende Inflation ließ das Stiftungs­
vennögen zusammenschrumpfen, das die Kosten nicht mehr zu decken vermochte. 
Seit 1923 teilen sich der Staat und ,die Stadt Frankfurt in das jeweilige Deftzit. 
Seit dieser Zeit wurde an die Universität Frankfurt auf Grund einer Emp{ehtung 
des Preußischen Finanzministers zur Ausbildung von im Gewerkschaftsleben 
tätigen und erprobten' Menschen eine 11 Akademie der Arbeit" angegliedert. Di.ese 
Wurde schon t 921 eröffnet, bestand bis 1933 und wurde- 1947 erneut ins Leben 
gerufen. Die Akademie ~er Arbeit und die Universität arbeiten im besten Ein­
vernehmen zusammen. 

Nach Beendigung der Inflation, mit einer fortschreitenden wirtschaftlichen Ent­
wicklung in Deutschland, entwickelte sich auch die Universität Frankfurt schnell 
vorwärts. Auch diesmal kamen zahlreiche Stiftungen einzelner Frankfurter Bürger 
und aus der Frankfurter'Wirtschaft zu Hilfe. In den Jahren 1928,' 1929 und 1930 
er-1ebte die Universität ihre Blütezeit. Die Lehrstühle wurden mit hervorragenden 
Gelehrten besetzt. Die Universität besaß zahlreiche neuzeitlich ausgerüstete In­
stitute i manche von ihnen wurden hier, entsprechend dem fortschrittlichen Geist 
der Universität, zum ersten Mal oder überhaupt nur hier errichtet. In der traditio­
nell Frankfurter geistigen Gesinnung ihrer Stifter wurzelnd, knüpfte die Universität 
enge Verbindungen mit der. Wissenschaft und Forschung des Auslandes an. 

Die politische Umwälzung des Jahres 1933-bereitete der verhältnismäßig kurzen 
Zeit ruhiger Entwicklung ein jähes Ende. Eine beträchtliche Zahl von Professoren 
und Dozenten wurde zwangsweise ausgeschieden oder emigrierte in das Ausland. 
Die Einführung des Führerprinzips . brachte einschneidende Beschränkungen der 
Rechte von Senat und Fakultäten. Der Einfluß der Stifter wurde durch Verklei­
nerung der kuratorialen Verwaltung erheblich eingeschränkt. 1934 stand die Uni~ 
versität Frankfurt nach dem Beschluß der damaligen Regierung unmittelbar vor 
der Schließung. Durch einen einmütigen Widerstand der Universitätsbehörden, . 
der Stadtverwaltung, der öffentlichen und wirtschaftlichen Kreise Frankfurts gelang 
es, diesen verhängnisvollen Schicksalsschlag abzuwehren . 

. Die Bonibe~angriffe des zweiten Weltkrieges richteten auch in den Bauten der 
Universität schwere .Zerstörungen an. Eine' Reihe Institute wurde völlig vernichtet, 
andere erlitten schwere Verluste an Bibliotheken und tedmischen Einrichnmgen. 
Dennoch wurden die Vorlesungen bis Kriegsende fortgesetzt und nach kurzer 
Pause am 1. Februar 1946 in, vollem Umfange wieder aufgenommen. . . . 

Seit 193~t dem 100. Todesjahr des-Dichters, trägt die .Universität den Namen 
Johann Woltgang Goethes/ des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen sind sich 
dieser besonderen Verpflichtung bewußt und bestrebt den freiheitlichen Geist 
der seit je die Stadt beseelte, in Forschu~g und Lehre 'wirken zu lassen. ' 
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EHRENSENATOREN 

Johann Georg Ha r t man n, Frankfurt a. M. 
Dr. rer. pol h. c. Richard Me rt on, Frankfurt'a.- M. 
em; o. Professor der. ~hys:iologie Dr. phi!. Dr. med. Albrecht Be t h e , Frankfurt a. M'. 
Jphn J. McCloy, New York; N. Y . 

, 
EHRENBORGER 

Dr. rer. po1. h. c. Richard Mertön, Frankfurt a. M:. 
Exzellenz Liu Chung·.Chie.h, Schanghai 
Praktischer Arzt Dr. med. August d e Bar y , Frankfurt a. M. 
Johann Georg Hart~annf Frankfurt a; M.- , 
em. o. Professor der Pliysiologie Dr. med. Dr. phil. Albrecht Be t he, Frankfurt a. M . 

. em. o. Professor der·Rechte Dr. iur. Max P agen~teche r I Königstein (faunus) 
em. o. Professor der Ohren·, Hals· und Nasenheilkunde Dr. med. Otto V 0 ß, 

·.Berchtesgaden :-," .' ., 
Direktor' Konstantin v'o n Sem e n t 0 w s k, y , Frankfurt a. M. "-
Direktor Ernst M a t t h i e n sen, Frankfurt ~. M .. 
Direktor Erich Vi e r hub, Frankfurt a. M. 
Dr. Günther Quandt, Frankfurt.a .. M. 
Verleger Dr. med. h. c. Dr. phil. h. c. Ferdinand S p r i n ger, Heidelberg , 
Dr. phil. Ernst B o' e h ri n ger , ~ngelheim a. Rh. 
Dr. August Oswalt, Frankfurt a. M. 

·em. ~. Profe~sor de~ Geburtshilfe 'und Frauenkrankheiten 
G~h~ Hofrat Dr. med. Ludwig Sei tz I Pf.affenhofen a. Ro~h 

Dr.·lng. Dr.-Ing. e. h. Dr. rer. nato h. c. AIfrcd Pe te rs e n; Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. rer. P<?1. Karl Ho h n ~ r , Trossingen (\Xlürtt.). 

s 
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Zeittafel 

Beginn des Sommersemesters 1953 

Vorlesungsbeginn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vorlesungsschluß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

Semesterende . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... 
EiQ-schreibung der Neuzuge1assenen . . . . . . . . . . . . . , 

Rüdcmeldung, Beurlaubungsgesudle, 

Gasthöreranträ.ge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... 

15. April 1953 

27. April 1953 

31. Juli 1953 

15. August 1953 

8. April bis 30. April 1953 

15. April bis 9. Mai 1953 

Feierliche Immatrikulation .~ ..................... 11.M,ai 1953 

Belegfrist . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 1 L Mai bis 6. Juni 1953 

Pfingstferien .................................. 23. Mai bis 30. Mai 1953 

Testate werden während des Semesters laufend erteilt 

Exmatrikel werden gegeben ab .................. 27. Juli 1953 

Beginn des' Wintersemesters 1953/54 ............ 15. Oktober 1953 

Vorlesungsbeginn .............................. 2. November 1953 

Einreichung von Bewerbungen 

für das Wintersemester 1953/54 L Juli bis 31. August 1953 
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VERWALTUNG UND EINRICHTUNGEN 
DER UNIVERSITÄT 

Telephon·Zentrale: Sammelnummer 70091 und Tel. 72216, 73125, 73493, 
75304,75305,75574,76717,76718,76818,77433,77434 78201 78717 
79849. I 1 I 

KURATORIUM 

Semkenberg-Anlage 34, Hausapparate 212, 238, 240-246, nach 20 Uhr Tel. 72216 
Vorsitzender: Dr. iur. h.c. Walter Kolb, Oberbürgermeister der Stadt Frank­

furt a. M., Rathaus, PauJsplatz 1, Tel. 90221 
Stellv. und Geschäftsführender Vorsitzender: Or. iUf. Friedrich Ra U I 

Sprechstunden: wochentags außer samstags 9--12 Uhr, Hausapparate 240 
und 241 . 
Büroleiter: Amtsrat earl D r a e ger 1 Hausapparat 242 

UNIVERSIT ÄTSKASSE UND QUÄSTUR 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 35, Hausapparate 271-273 und 201 
Verkehrs':Zeit: 8.30-12 Uhr, samstag" bic; 11.RO Uhr - Postscheckkonto Frank­

furt a. M. 23 57 
Kassenleiter: Oberrentmcister Wilhelm 5 t ein e b ach, Hausapparat 271 

UNIVERSIT ÄTS-BAUAMT 
Mertonstraße 17125, Anmeldung: Zimmer 170, Hausapparate 200, 251-253, 

301--302 . 
Leiter: Diplom-Ingenieur Ferdinand Kr a m e r 

AKADEMISCHE VERWALTUNG 

REKTOR 
Prof. Dr. phil. Max Horkheimer - Sprechstunden: Für Studenten Mittwoch 

11-12 Uhr; für Dozenten 12-13 Uhr, Anmeldung im Rektorat, 
Hausapparat aber 232 

PROREKTOR 
Prof, Dr. phil, nato Boris Rajewsky - Sprechstunde: Montag 12-13 Uhr, 

Anmeldung im Rektorat, Hausapparat über 237 _ 

SENAT 
Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: Der Prorektor, die Dekane, die Wahlsenatoren : 
Professoren Dr. Coing, Dr. Starck, Dr. Gelzer, Dr. H. Lehmann, Dr. Hax, 
Dr. Strasburger, Privatdozent Dr. Strn'ad und der Universitätsrat. 
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KONZIL 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: Oie ordentlichen und außerordentlichen Professoren, die außerplan­

mäßigen Professoren Dr: Kräusel, Dr. V. Stockert, Dr. Kuhl, Or. B. Schmidt, 
Dr. Haußt Dr. Solle, De. Strasburger, Or: Sdlerpner, Or, Adomo, Dr. Föllmer, 
Oe. Fischer, Or. v. Richthofen, Dr. Royen, Dr. StaudeT und die Privatdozenten 
Or. Strnad, Dr. Dittrich, Dr. Behrens, D{ Weiße, Dr: Petri, Dr. Matthes, 
Dr. Müser, Dr. Kasten. 

UNIVERSITÄTSRAT 

St~dtkämmerer i. R. Redltsamvalt' Prof. Dr. itir. Friedrich L e h m a nOn -
Sprechstunde: Mittwoch t t-12 Uhr, Anmeldung im Rektorat, 
Hausapparat 233 

, 

DEKANE 

Remtswlssensmaftlkhe Fakultät:' Prof. Dr. iur. Hans-jürgen 5 eh I ocha uer 
.Spredlstunde:" Mi 12-13 Uhr, Zimmer 162, Hausapparat 226 

Medi.iniscne Fakultät; Prof. Dr. med. Hans 5 c h 10 ß b e rger - . . 
- Sprechstunden: Mo Mi 11-12 Uhr, Hygienisches Institut, Paul-Ehrlich-Str. 40, 

Tel. 60241. . . . . . 
Philosophische 'Fakultät: .. Prof. Dr. phil. Hara'd Pa t zer 

Sprechstunden: Fr ·11-13 Uhr, Zimmer 172, Hausa·pparat 227 
Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. phil. Friedrich Hund·­

Sprechstunden: Mo Da 9-JO Uhr, Zimmer"142, Hausapparat 226 
WirfsChafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät: . 

Prof. Dr:rer.-poI. Fritz Neumark"-. 
Sprechstunden: Oi 16---17

J 
00 -11-12 Uhr, Zimmer 139, Hausapparat 249 

REKTORATSKANZLEI 

Mertonstraße 17/25, Erdgeschoß, Hausapparate 231-234,237, 
nach 19 Uhr Tel. 75304 - Verkehrszeit: 9-12 Uhr 

Biiroleiter: Amtsrat Georg Ba a c k I Hausapparat 231, nach -Dienstschluß 641 30 

Universitäts-Sekreta'ria"t _ 
Mertonstraße 17/25, Zin:uner 47---49, Hausapparate 214, 235 und 236 
Verkehrszeit: 9-1,2 Uhr 

Dekanatskanzlei 
a) Rechtswissenschaftliche FakultÄt-:' 

Mertonstraße 17/25, Zimmer (34, Hausapparat 203 -' Verkehrszeit 9-12 Uhr 
b) Medizinische Fakultät:· 

Paul-Ehrlich-Straße 40, IIl. (Hygienisdles Institut), Tel. 60241 
und Hausapparat 310- Verkehrszeit 10-13 Uhr 

c) Philosophische Fakultät: . 
: \ Mertollstraße 17/25, Zimmer 144, Hausapp;:trat 224 - Verkehrszeit 9-12 Uhr 

d) Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Mertonstraße 17125, Zimmer 143, Hausapparat 300 - Verkehrszeit 9-12 Uhr 

e) Wirtschafts- und So'zialwissenschaftliche Fakultät: 
.~ertonstraße 17/25, Zimmer 140, Hausa.pparat 285 -:- Verkehrszeit 9-12 Uhr 

Hausverwaltung -
Me-rtons-traße 17/25,' Erdgeschoß, Hausapparate 215 und 202 
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STUDENTISCHE SELBSTVERWA-L TllNG 

a) STUDENTENPARLAMENT . 

'1. Sprecher: Gmd. iu!". Klaus Prasset 

b) ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 

1.. Vorsitzender: stud. ·rer. pol. Günther G r u p pe· 
2. Vorsitzender: cand. phil. Ivar Rabeneck . 
3. Vorsitzender: stud.-rer. pol. Hubert Adler 

Geschäftsstelle: Meitonstraß~ Ecke. Jügelstraße Studenten haus Bauteii B 
Erdgeschoß, Tel. 77;; 75 und Hausapparat 294 . . I ,I 

Studiinberatuhg . > 

, . 

Auskünfte üper den Studienberatungsdienst 
gemeinen Studentenausschusses 

erteilt die Geschäftsstelle des All- , . 
. , 

VERTRAUENSDOZENT 
DER DEUTSCHEN FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT -

Prof~ Dr. Boris Rajewsky .. 
Sprechstunde:-Mo 12-13 Uhr und nach Verabredung, 

Anmeldung im Rektorat 
' .. 

VERTRAUENSDOZENT DER STUDIENSTIFTUNG 
DES DEUTSCHEN VOLKES 

Prof. Dr. Joseph Kunz 
Sprechstunde: Fr 15-16 Uhr im Assistenten-Zimmer des Deutschen Seminars 

AKADEMISCHE AUSSCHOSSE . 
UND VEREINIGUNGEN 

.CHICAGO-AUSSCHUSS 
]n Erkenntnis der Einheit und Weltverbundenheit der Wissenschaft, als Bekenntnis 

zu dem Geist überfachlicher und üherstaatlicher Zusammenarbeit, und in dem 
Bestreben, diesem Geiste durch die Tat Ausdruck zu verleihen, haben die 
University of Chicago und die Johann Wotfgang Goethe-Universität in Frank­
furt a. M. beschlossen, eine dauernde Interessengemeinschaft zu bilden, _ weldle 
den. Zusammenschluß beider ·als ebenbürtiger Partner zu freiwilliger Gemein­
srnaftsarbeit ermöglichen und fördern soll Mit der Durchführung ist ein Aus-
schuß beauftragt, der sich wie folgt .zusammensetzt: .' ..' 

Uriiversity of Chicago . . 
Prof. O. Wilhelm Pauck (Historieal Theology\ Vorsitzender. 
Prof. Dr. Chauncy Harris (Geography) . 
Prof. Dr, Paul Weiss (Zoology) -' : 
Prof. Dr, earl Kr a e I i n g (Hellenistie Oriental Archeology), Director of Oriental 

Institute _ . 
Prof. Dr. Robert Redfield (Anthropology) 
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Prof. Dr. Wendell Harrison (Bacteriology), Vice-President of the University, 
Dean of the Faculties . 

Universität Frankfurt 
Prof. Dr. Max Horkheimer (philosophie, Soziologie), Stellv. Vorsitzender 
Prof. Dr. Helmut Co i n g (Römisches Recht, Bürgerliches Recht, Remtsphilosophie) 
Prof. Dr. Kurt Felix (Physiologie, physiologisme Chemie) 
Prof. De. Willy Hartner (Geschichte der Naturwissensdlaften) 
Prof. Dr. Boris Ra je ws ky (Biophysik, physikalische Grundlagen der Medizin) 
Prof. Dr. Heinz Sau e r ma n n (Wirtsdtaftliche Staatswissenschaften) 

Chicagoer Teilnehmer an dem Forschungsprojekt "Die Familie in der modemen 
Gesellschaft" in Frankfurt: 
Prof. Everett C. H u g h es, Ph. D. (Sociology) 
Prof. Dr. iur. Max Rheinstein (CiviI Law) 

Siehe auch Seite 74 

Gebü hrener laß- A ussc huß 
Der Rektor, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr. Claß (Rechtswissenschaftliche Fa­

kultät), Prof. Dr. Wiethold (Medizinische Fakultät), Prof. Dr. Kirn 
(philosophische. Fakultät), Prof. Dr. Gi e r s berg (Naturwissensdtaftliche 
Fakultät), Prof. Dr. Her zog (Wirtsdtafts- und Sozialwissenschaftlidte fa­
kUltät), der Vorsitzende, des Studentenwerks 

Joh.nn 
Vereinigung von Freunden und Förd'erern der 

Wolfgang Goethe- Universität Frankfurt am Main 

Vorsitzender: Direktor Dr. Hans W. Schmidt-Polex, 
Vorstandsmitglied der Allianz-Versicherungs-AG. München, 
München 22, Ludwigstraße 12 

e. V. 

Geschäftsführer: Dr. F. Scheller, Frankfurt a. M., Weißfrauenstraße 9, Degussa, 
Tel. 90241 

Gesetllschaft zur Förderung der Krebsforschung an der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität zu Frankfurt e.V, 

Vorsitzender: N. N. 

Gesellschaft für Sozialwissenschaft (e.V.) 
an der Universität Frankfurt a. M. 

Vorsitzender: N. N. 

AKADEMISCHE AUSLANDSSTELLE 

AKADEMISCHES . AUSLANDSAMT BEIM REKTOR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Hartner 
Leiter: Dipl.-Kfm. Walther Raab 

Gesdläftsstel1e: .Mertonstr. 17/25, Zimmer 68, TeL 74162 und Hausapparat 206. 
Sprechstunden: Mo bis Fr 10--12 Uhr und nad1 Vereinbarung. Bearbeitung 
aller Angelegenheiten ~er studierenden Ausländer, Betreuung ausländischer 
Studenten und Akademiker, Deutsche Sprachkurse ür Ausländer Ferienkurse 
für Ausländer. - Auskunft und Beratung über Studium und F~rienkurse im 
Ausland, Stipendien und Austallschangelegenheiten, Wahrnehmung der Auf­
gaben des Deutschen Akademischen Austauschdienstes. 
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- -, 
STUDENTENWERK E.V. FRANKFURT AM MAIN 

Geschäftsführender Vorstand, 
Prof. Dr. Karl Hagenmüller 
Priv.-Doz. Dr. Marie-Luise Dittrich 
Dipl.-Kfm. Wilhelm Hick 

Spremstunden: nach Vereinbarung . 
Gesmäftsführer: Gerhard Kath - Sprechstunden: Di, Fr 10-12 Uhr und nach 

Vereinbarung, Studentenhaus, Bauteil 0, Erdgeschoß, Hausapparat 440 '. ' 

Abteilungen; 

Förderung: Studentenhaust !3auteil D, Erdgeschoß, Hausapparat 445 - Sprech-
stunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . 

Gesundheitsdienst: Studentenhaus, Bauteil D, Erdgeschoß, Hausapparat 442 
Sprechstunden Mo bis Fr 9---12 Uhr 

Wohnungsamt: Studentenhaus, Bauteil 0, Erdgeschoß, Hau~apparat 442 -
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Verkauf von Theater- und Konzertkarten: Studentenhaus, Bauteil D, Erdgesdloß, 
Hausapparat 442 - Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Verwaltung und Kasse: Studentenhaus, Bauteil D, Erdgeschoß, Hausapparat441-
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Walter - Sprechstunden: s. besonderen Ansd11ag 
Mensa: Mertonstraße 17, Sod<.elgeschoß, Hausapparate 443 und 444 
Mensa der Mediziner: Ludwig-Rehn-Straße 14 (Universitäts-Kliniken 

der Stadt Frankfurt a. M.) 
Mensa Studentenhaus : Mertonstraße Ecke Jüge1straße 

STUDENTINNEN- TAGESHEIM 

Mertonstraße Ecke Jügelstraße, Studentenhaus, Bauteil B, Erdgeschoß 
Geöffnet, täglich 8-20 Uhr 

Verwaltung: stud. phil. Elisabeth Hönmann, Frankfurt <1. M,-Nied, 
Oeserstraße 54, Tel. 13582 
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.' LEHR'KORPER 
Die Zeitangaben hinter der Fachbezeichllung beziehen siL-tJ auf-die Ernennung zu 

dem jetzigen Dienstgrad. _ 
Di.~ entpflichteten Homschullehrer sind durch einen Stern (*) vor ihrem Namen 
. gekennzeichnet. , 
Sprechstundel~' werden an. den .Schwarzen Brettern der Fakultäten zusammen mit 

den Vorlesungen angezeigt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLlCHE FAKUl, TÄT 

Dekan: Prof. Dr .. Schlochauer 

ORDENTLICHE PROFES.SOREN 
*Giese, "Friedrich, OL lUL, D~. rer. pol. h. c" (Staats·, V~rwaltungs-, Steuer· 

und Kirchenrernt); 14.8.1914 - ' . 
· Falkenstein (Taunus)/ I-Iattsteiner Straße 18, TeL Königstein 739 

Hall Hel n, Walter, Dr. iUf. (Bürgerliches R'edlt, Hande1s-, Arbeits- und Wirt· 
'sdiaftsrecht, Rechtsverglekhung und Internationales Priva.trecht); I. 10 1930; 
Staatssekretär des Auswärtigen Amts - . 
Lilienthal~Allee 16, Tel. 78931, und Beinn, Halls des Bundeskanzlers, 
Tel. 37942 ... . 

_ Cl aß" Wilhe1m, Dr . .tur. (Strafrecht, Strafprozeß und Rechtsphilosophie) ; 
19.9.1936-
Frankfurt a. M.-Ginnheim; Fuchshohl 47 

Sc h i e der mai r, Gerhard, Dr. iur.· (Bürgerliches Recht und ZiV"ilprozeßredtOj 
1.1.1940- . 
Frankfurt a. M.-Gi~rlheim, Felix~Dahn-Straße 1 . 

Böhm-, Franz, Dr. iur. (Bürgerliches, Handels- und Wirtschaftsrecht); 
24.1. 1946 -. . 

_ Launitzstraße 15, Tel. 66059 , 
ErJer, Adalbert, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgesdlichte, Kirchenrecht und Zivil-

redit);15.5.1946- -
· Flughafenstraße S, Tel. 675 53 

Co i n g, Helmut, Dr. iur. (Römisches Recht, Bürgerliches Recht und Rechts-
philosophie) ; '27. 10. 1948 - . 
Forsthausstraße 96, Te1. 63461 

Mosler, Hermann, Dr. iur. (Offentliches Recht); 5. 10. 1949-
Frankfurt a. M.-Ginnheim r Felix-Dahn-Straße t 

Sch-1ochauer, Hans-]ürgen, Dr. iur. (Offentliches Redlt)j 31. 5. 1951 _ 
· Dekan _. . 
Semesteranschrift : Institut für ausländ1s(:hes und internationales Wirtschafts­
recht i 
Ferienansrnrift: Käln-Braunsfeld, Friedrich-Schmidt-Straße 60 a 

R i dde r , Helmut; Dr. iur. (Offentlidles Red1t); 6. 11. 1952 _ 
Ed<enheimer Landstraße t 1, IL, Tel. 53563 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 
P re i s er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Strafrecht, Strafprozeß und Völkerrecht); 

26.11. 1948-
Ulmenstraße 22, TeV7.46 46 _ 

Wolf, Ernst, Dr. iUf. (BürgerlidIes Recht und Rechtsphilosophie). 6. 8. 1951 _ 
~önjgstein (Taunus), OJmühIweg 19, TeL Königstein 567 ' 
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GASTPROFESSOREN 

Ho e n i ger I Heinrkh, Dr. iUf. (Bürgerliches· Recht, Arbeits- und Handelsrecht). 
em. o. Prof. der Universität Kiel (22. 3. 1919), em. Prof. des Hunter College: 
New York, N.Y. -
Cretzschmarstraße 10, Tel. 771 03 

Rheinstein, MaxI Dr. iUf. (CiviI Law); ,Professor der University of Chicago, 
111., U.S.A. -
Mertonstraße 17, Zimmer 334/335 

HONORA'RPROFESSOREN 

Ca h n I Ernst, Dr. oec. publ. (Verwaltungs- und Staatsredtt einschließlich öffent': 
liches Versicherungsrecht und Politik); 25. 3. 1915 - Liest nicht _ 
Schaumainkai 15, Tel. 64068 

Poltigkeit, Wilhelm, 'Dr. iUf., Dr. fer. pol.- h. c. (Jugendrecht und Familien­
recht); 28. 1. 1929 - Liest nicht-
Marbachweg 335, Tel. 57713 

Brill,- Hermann, Or. iur. (Offentliches ,Recht); 27. 4. 1948; Staatssekretär- a. D., 
Abgeordneter des Deutschen Bundestages >-

Wiesbaden, Bierstadter'Straße 2, Tel. \Viesbaden 59381 

Drost, Heinrich, Dr. iur. (Völkerrecht, Internationales Recht und Strafrecht), 
25.10. 1948 - . 
Wolfsgangstraße 88, Tel. 5 10 74 . . 

Lehmann, Friedrich, Dr. iur. (Kommunalrecht und Kommunalwirtschaft); 
7.3. J949; Stadtkämmerer i. R., Rechtsanwalt -

. Frankfurt a. M.-Ginnheim, Höhenblid< 60, Tel. 246,63, Büro: 784 6J 
und 72616 

Op h ü I s, Carl Friedrich, Dr. iur. (Patentrecht, Internationales und anglo-
amerikanisches Recht); 3. 10, 1949; Gesandter - . . 
Bonn, Kronprinzenstraße 5, Tel. 32462 

Kr 0 n 5 t ein, Heinrich, Dr. iur. (Wirtschaftsrecht und Rechtsvergleichung) i 
22.8.1951; Prof. der Georgetown University Washington -
Washington, D, C, 46 16, Fessenden Street 

S t a ff I Curt, Dr, iur, (Strafrecht); 22. 8, 1951; Oberlandesgerichtspr?sident; 
Honorarprofessor der Universität Köln {24, 1. 1950) - . . _. 
Bumitzstraße 53, Tel. 64605 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE. 

Fr ö li eh, KarI, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgesmichte, Handelsrecht und Rechtliche 
VoJkskunde); 30.9.1946; em. o. Prof. der Universität Gießen (15.10.1923)­
Gießen, Fichtestraße 15 

SLmon, Ellen, Dr. rer. pol. (Jugendrecht); 5. 4.1951 -
Untermainkai 30 

Sa~mson, Benvenuto, Dr. iur. (Urheber-, Erflnder- und 'Wirtschaftsrecht, insbes. 
. der Ostzone); 26 . .5: 195J; Rechtsanwalt beim Oberlandesgericht Frankfurt -

Westendstraßf.' 41 f Tel. 76760 . . 

Hein, Wolfgang, Dr. iur. (Bürgerliches Recht, Verfahrensrecht); 10.10. 195t; 
o. Prof. der Universität Ha1le (28. 12. 1921)-

"" Eschersheimer Landstraße 10S. ' 
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1 ~ -

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Schloßberger 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*Seitz, Ludwig, Dr. med., Dr. phil. h. c. (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten); 
21. 2. 1910; Geh. Hofrat - Liest nicht-
Mendelssohnstraße 68 und Pfaffenhofen a. Roth, Neu-Ulm, Land 

*Be the, Albrecht, Dr. phil., Dr. med. (Physiologie) i 15. 8. 191 t i 
Geh. Med.-Rat-
Forsthausstraße 99, Tel. 63576 

*Voß, Otto, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 14.8.1914-
Liest nicht -
Bermtesgaden, Quellenheim, Königsseer Straße 5'/. 

*Kleist, Karl, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 31. 8. 1916 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Heinrich-Hoffmann-Straße 2 a, Tel. 63606 

Gans, Oscar, Dr. med., Dr. med. (Dermatologie); 14. 8.1930-
. Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

de Rudder, B.ernhar~, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Narijoks, Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 3. 10. 1934 ~ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Fe li x, Kurt, Dr. med. (Physiologie und physiologische Chemie); 24. 11. '1934 -
Schottensteinstraße 6, Tel. 671 12 -

Rajewsky, Boris, Dr. phil. nato (Biophysik und physikalisdte Grundlagen der 
Medizin); o. Prof. der Naturwissenschaftlichen Fakultät - S. Seite 23 -

Thiel, Rudol!, Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935 -
Luawig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Gänmen, Max, Dr. med. (lnnere-Medizin); 20.4.1935-
Paul-Ehrlim-Straße 5 

Wiethold, Ferdinand, Dr. med. (Gerichtlidie und soziale Medizin); 
6. 6. 1935 -
Forsthausstraße 104, Tel. 64320 

Wezler, Karl, Dr. med. (physiologie)i 8. 10. 1938-
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel. 63105, 
privat: Sachsenhäuser Landwehrweg 68 

Hoff, Ferdinand, Dr. med. (Innere Medizin)i 1. 10. 1941 -
Humperdinckstraße 22 

Schloßberger, Hans, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 -
Dekan-
Klaus-Groth-Straße 14, Tel. 23672 

Lauche, Amold, Dr. med. (Pathologie); 12. 10. 1943-
Gartenstraße 229, Tel. 60241 

Geißendörfer, RudoU, Dr. med: (Chirurgie); i. 10. 1946-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Zutt, )ürg, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 1. 10. 1946-
Holbeinstraße 57, Tel. 65448 -' 

Blohmke, Artur, Dr. med. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde); 21. t. 1948-
. Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 69.241 
privat: Niederräder Landstraße ~O, Tel. 66077 

Starck, Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 25. 6. 1949-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 62761 

von Re ckow, )oachim, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde); 
14.7.1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 641 57 

Güntz, Eduard, Dr. med. (Orthopädie)i 7. 8. 1951 -
Forsthausstraße 98 11., Tel. 62091 

N. N. (Pharmakologie) 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 
Laubender, Walther, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie)i 

14. 12. 1943 -
Weigertstraße 3, Tel. 61367 

Ortmann J Rolf, Dr. med. (Anatomie); 28. 6. 1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 621 13 . 

Artelt, Walter, Dr. med., Dr. med. dent., Dr. phil. (Geschichte der Medizin)· 
Gartenstraße 132, Tel. 65896,5.12.1952 - I 

-N. N. (Röntgenkunde) 
N. N. (Physikalisch~diätetische Therapie, Balneologie und Klimatologie) 

GASTPROFESSOR 

S t rau S I Erwin W" M. D. (Psychiatrie und Neurologie); Assistent Professor an 
der .University of Louisville, Lec:turer an der Un~versity of Kentucky, 
Lexmgton 29, Ky;, U.5.A -

. Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Universitätsklinik für Gemüts- und Nerven­
kranke, Tel. 60241 

HONORARPROFESSOREN 
Kudicke, Robert,·Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 24. 5. f946-

Liest nicht - . 
Bettinastraße 41 

Schoop, Gerhard, Dr. med. veto (Veterinärmedizin); 13.9.1951; 
ehem. O. Prof. der Universität Posen (1. 10. 1941) -
Paul-Ehrlich-Straße 22, Tel. 64295 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 
Altmann, Kar1, Dr. med. (Haut- und Geschledttskrankheiten); 21. 10. 1918 -

Liest nicht -
Eysseneckstraße 26, Tel. 5 5207 

AI we n s, Walter, Dr. med. (Innere-Medizin); 5.9.1921 - Liest nicht­
Paul-Ehrlich-Straße 50, Tel. 62468 

Pritsch, Carl, Dr. phil., Dr. med. dent. h. c. (Zahnheilkunde); 5. 9. 1921 
Liest nicht -
Parlamentsstraße 38 

Scheer, Kurt, Dr. med. (Kinderheilkunde); 1. 6. 1927; Leit. Arzt des Städt. 
Kinderkrankenhauses -
Böttgerstraße 22 -

FI ö rc ke n, Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 11. 3. 1931; Chefarzt der Chirur­
gischen Klinik des Marienkrankenhauses -
Brahmsstraße 3 Tel. 5 89 57 

Be r b e ri eh, ]ose( Dr. med. (Otologie, Rhinologie und Laryngologie); . 
24.3.1932 - Beurlaubt-
New York, N.Y., 784 Park Avenue 

Scheidt, Kurt, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde); 
10.12.1914-
Gärtnerweg 62 - "-

Ritter von Stockert, Pranz-Günther, Dr. med. (psychiatrie und Neurologie); 
20.4.1935 - . 
Bruchfeld,traße 40, Tel. 62471 

Heu p k e, Wilhelm, Dr. me_d. (Innere Medizin); 22. 5. 1936 -
Langestraße 4--8, Hospital zum Heiligen Geist 

Lehmann-Facius, Hermann, Dr. med. (Allgemeine Pathologie, pathologische 
Anatomie, Psychiatrie und Neurologie) i 22. 3. 1938 -
Raimundstraße 114, Tel. 52939 
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von Diringshofen; Heinz, Dr. med. (lonere Medizin); 7. 12. 1939-
BeurIaubt-

L e 0 n h a r d I Kad, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie) i 22. 6. 1944 -
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 - -

S pie g I er, RudoH, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 1. 7. 1946 - . 
. Beurlaubt-· 

Ulm (Donau), Städtische Frauenklinik 
Taubmann', Gert, Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 

19.12.1947-
Heinestraße 8, Tel. 51588 

Amelung, Walther, Dr. med. (Innere IVledizin); 26, 4.1948-
Königstein (Tauous), Privatklinik Dr. Amelung 

Kahlau, Gerhard, Dr. med. (Allg. Pathologie und pathologische Anatomie);. 
26.6.1948- . 
Gartenstraße 229, Pathologisches Institut, Tel. 60241 

Schmidt, Bernhard, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 18.7. 1948-
Flughafenstraße 8, Tel. 611 69~ _ 

Be tk e, Hans, Dr. med. (Hygiene und Arbeitsmedizin) ; 12. 11: 1948 i Ober­
regierungs- und -Gewerbe-Med. Rat a. D., Hess. Landesgewerbearzt a. D. -
Wiesbaden, Frankfurter Straße 1, Tel. Wiesbaden 22174 -

Hildebrand, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 12.11. 1948; Chefarzt der 
Inneren Abteilung und. Direktor des Städtischen Krankenhauses .Fulda -
Fulda, Städtisches Krankenhaus, Tel. Fulda 3141 . -' . 

Hauß, Wemer Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948-
Kronberg-Schönberg (Taunus), Albanusstraße 6, Tel. 60241 (I. Medizinisdte 
Klinik, Frankfurt a. M.) -'. - '. 

Wie se, Otto, Dr. med. (Kinderheilkunde, speziell kindliche Tuberkulose); -
6.5.1949; Chefarzt des Sanatoriums St. Blasien --:- Beurlaubt-
St. Blasien (Schwarzwald) 

Flesch-Thebesius, Max, Dr. med. (Chirurgie); 6. 5. 1949; Direktor der. 
Chirurg-ischen Klinik Frankfurt a. M.-Höchst - . . .. 
Franz-Lenbach-Straße 1 t, Tel. 63524 

Braß, Kad, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie); 
8.9. 1949 - Beurlaubt - . 
Valencia (Venezuela), Hospital Central / 

Kreibig, Wilhelrn, Dr. med. (Augenheilkunde); 18.4.1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Augenklinik, Tel. 60241 

Schwab, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17.7. 1950 -
Klüberstraße 15 ' . . 

Duus, Peter, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17.7. 1950 ---:­
- Thorwaldsenstraße 33, Tel. 64656 
Westermann, Hans-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 22. 8. 1950; Chefarzt der 

chirurg. u. urolog. Abt. d. Stadtkrankenhauses Hanau -
_ Hanau a. M., Mühltorweg 2, Tel. Hanau 4048 oder 4049 
Greven/ Kurt, Dr. med. (Physiologie)j 22. 8. 1950-

Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel. 63105 
Herz, Ernst, Dr. rned. (Psychiatrie und Neurologie)j 15. 1. 1951 - Beurlaubt-

New York 32, N.Y., 700 West 168lh Street . . 
Strauss, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 -

Beurlaubt -
New York 25, N.Y., 315 Central Park West 

Her rm a n n, Franz, Dr. med. (Dermatologie und Syphilidologie); 22. 1. 1951 
Beurlaubt - . 
New York, N.Y., 58 West 90th Street 

Jant:z:, Hubert, Dr. med. (Neurologie und Psychiatrie); 25.1.1951-
Heinrich-Hoffmann-Straße 10' . -

Werner, Martin, Dr. med. (Innere Medizin und Erbpathologie)j 22. 2. 1951 -
Bad Nauheim, Luisenstraße 1/ Tel. Bad Nauheim 2302 
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Ge p per t I Maria-Pia, Dr. phil. (Biostatistik - medizinische sowie Erb~ und Be­
völkerungsstatistik -) i 16. 4. 1951 i Vorstand der Statist. Abteilung des Kerck-
hoff-Instituts Bad Nauheim - . . 
Bad Nauheim, Parkstraße I, Tel. Bad Nauheim 2929 

Föllmer, Wilhelm, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 7. 6. 1951 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, TeL 60241 

Graser, Erkn, Dr. med. (Kinderheilkunde); 14. 7. 1951 -
Gartenstraße 76 . - , 

Tbielemann l Konrad, Dr. med., Dr. med. deut. (Zahnheilkunde);.4.2.1952-
Gartenstraße 118, Tel. 62697 

Link, Rudolf, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde)j 5.2.1952-
Mörfelder Landstraße 171, Tel. 60241 (Universitäts-Klinik für Ohren" HaIs-
und Nasenkrankheiten) . 

Sc.hroeder, 'Wilhelm, Dr. med. (Physiologie); 5.2.1952-
Weigertstraße ,3, Institut für animalische Physiologie"TeL 63105 

Krücke, Wilhe1m, Dr. med, (Neuropathologie); 21. 2.1952-
Sachsenhäuser Landwehrweg 214, Tel.·64228 

Lewin, Herbert, Dr. med. (Geburtshilfe und Gynäkologie); 28.3.1952-
Offenbacha. M., Starkenburgring 66, Tel: 84251 (Frauenklinik) 

H i I d c b r a n d t, Alwin, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
1. 12. 1952-
~roßauheim a. M., Hammer Landstraße 4, Tel. Hanau 719 

PRIV ATDOZENTEN 

Strnad, Pranz, Dr. med. (Allgemeine Röntgenologie); 7. 4.1941 -
Mörfelder Landstraße 244, Tel. 66165 . 

Schrade, Werner, Dr. med. ([nnere Medizin); 5.6 .. 1942-
Dielmannstraße 1/ Tel 675 44 

Graff, Ulrich, Dr. med. (Chirurgie); 30. 9.1942-
Toeplitzstraße 8, Tel. 6 31 68 r 

KabeHtz, Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin); 16. 3. '1943-
Bensheim (Bergstraße), Roonstraße 3 

Pittric:h, Hanns, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 26. 4.1944-
Rüsterstraße 7 , Tel 7 38 05 

Grüning, Wemer, Dr. med. (Physiologie); 28. 10. 1944-
. Ludwig~Rehn~Straße 14, Chiurg. Klinik, Tel. 6,0241 . 

Wen d t, Lothar, Dr. med. (Innere Medizin); 3. 5 _ 1946-
Schuhertstraße 2, Tel. 76056 

Mahler, Cbarlotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Chefärztin der Chirur-
gischen Abteilung des Bürgerhospitals -..:.. . 
Cronstettenstraße 45, Tel. 56787, Bürgerhospital TeL 501 31 

Roufogalis, Soter, Dr. med. (Kinderheilkunde)i·25. 7. 1947-
Bad Nauheim, Bahnhofsallee 2/ Tel. Bad Nauheim 2305 

Neele, Edda, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 18 .. 12. 1947-
Friedrichstraße 37, Tel. 77576 . . 

Eicke, Wemer-Joachim, Dr. med. (Neuro-Histopathologie); 30.4: 1948-
Heinrirn-Hoffmann-Straße 10 

G r a f f , Theobald, Dr. phiI. nato (Ophthalmologische Optik); 
Privatdozent der Naturwissenschaftlichen Fakultät - S. Seite 25 

Vauhel, Ernst, Dr. med. (Rheumatologie); 10.2.1949-
Wiesbaden, Alwinenstraße 19 

Weiße, Karla, Dr. med. (Kinderheilkunde); 5. 5. 1949-
Lud\yig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Ther, Leopold, Dr. med. (pharmakologie und Toxikologie); 27. 5. 1949-
Frankfurt a. M.-Höchst, Franz-Henle-Straße 7 

lampen, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 9. 2.1950-
Bielefeld, Kiskerstraße 25 
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Wolf, Richard, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 29.6.1950-

-Steinlestraße 7, Tel. 64387'" , .. _ . 
Ra ue n, Hermann,' Dr. -rer: nat: (Chemisdle Physiologie)i 6.7. 1950 -
. Weigertstraße 3, Institut für- vegetative Physiologie' I 

K lau e , Rudolf, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 3. 2. 1951 -
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 - . 

Sc hm i th ,Otto, Dr, med. (Sozialhygiene) ; 22. 1 h 195,1 ; 
Medizinaldirektor, Leiter des Stadtgesundheitsamtes .-
Neuwiesenstraße 52, Tel. 64708 . . 

R 6ka, Ladislau~ Dr.med. (Physiologie u. physiologische Chemie); 17. 1. 1952-
Forsthausstral5e 41' . -' 

San dritt er, Walter, Dr'- med. (Pathologie ,und pathologische Anatomie); 
17.1.' 1952-' 

_ ,Am, Leonhardsbiunn 13 ., '._ 
. Brandis, Henning, Dr: med. (Hygiene und Bakteriologie); 14.2.1952--:-

. Kronberg (Taunus), Sdlönbergerfeld :3 - - ... 
Schwenzer, Adolf, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 

14.2.1952-· -
Wildunger Straße 19 - _ _. _ . .,. 

L e n n e rt, Kar1, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie); 
24. 7. 1952 -' 
Cartenstraße 229, Senckenbergisches Pathologisches Institut, Tel. 60241 

_ er a m er, Herbert, Dr. med .. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 12 . .12. 1952 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Frauenklinik, Tel. 60241 . " 

.s t e"i g 1 e der f Cerd Klaus, Dr:med. (Dermatologie); 12. 1-2. 1952 -
Ludwig-Rehn-Str·aße 14, Hautklinik, Tel. 60241' 

Ungeheuer, Eclgar, Dr. med. (Chirurgie); 8.1.1953-
· Ludwjg-Rehn-S~aße 14, ~hirurg. Klinik, Te1. 6024'1 . 

BEAU·PTRAC TE LEHRKRÄFTE 
Wagner, Karl-Hein:z, Dr. med. (Vitami~forsdiu~g)i 31. 5. 1946i Professor -

z. Z. Weilburg o-'ahn), Odersbacher Weg 22 
Crali, U1rich, Dr. med. (Unfallheilkunde und Unfallbegutachtung); 27.4.1951 -

Siehe Privatdozenten der Medizinischen Fakultät 
1 äge r, RoIf,' Dr. rer., nato (Kolloidchemie) i 19. 6 .. 1951 i Leiter des Instituts .' 

'. für Kolloidforschung der Universität Frankfurt a. M. in Bad Homburg v. d. H .. -
Bad Homburg v. d. H., Immanuel-Kant-Straße 10, Tel. Homburg 2620 ' 

, . . -.. . . 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
- Oekan:·Prof. Di. Pätzer' 

.. ORDENTLICHE PROFESSOREN 
Celzer, Matthias, Dr.·phil. (Alte Ceschichte); 18. 5. 1915 -

Westendstraße 95, Tel. 73672 .. .' 
*Reinhardt, Karl. Dr. phi!. (Klassische Philologie); 8. 8. 1919-
~ Niedenau 18 (Hinterhaus), Tel. 7 11 46· , 
*Lommel, Hermann, Dr.-phil. (lndogerm. Sprachwissenschaft); 11. 8.1920-

Liest nicht- . ,: " .' .', 
. Prien/Chiemsee (Obb.l, Lechlweg 4 

Lommatzsch, Erhard, Dr. phil. (Romanische Philologie); 29.4. 1921 -
· Savignystraße59, Tel. 77881 • 

:S p i ra, TheodC?r, Dr. phi1. (Englische Philologie); 1. 10. 1925; 
. Ministerialrat-a.O.---, '. _ . 
· Wiesbaden-Biebdch,' Hindenburg-Alle~ 1.09, Tel. Wiesbaden 2~37 88 
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*S c h wie t e ci n g , JuliusrDr. phi1. (Deutsche Philologie); '1 1. 1.- 1928 _' 

- Cretzschmarstraße 6 ~ . . '. . . 
Horkhcdmer, Max, Dr. phil. (Philosophie. und Soziologie); 29. 7. 1930 -

Rektor=- _ .,' , - . . 
Westendstraße 79, TeJ."72540 .' ., 

*We il, Gotthold, Dr., phil. (Semitische Philologie) i 11. 8. 1931 - Liest nicht -
]erusalem, Talbieh, Balfourstreet; Hause Baseel 

,Fr h r. von Ka 5 c h n i tz - W ein berg, Guido, Dr. 'phi!. (Klassische Archäologie); 
10,10.1932 - , " , 
Wiesenau 8, Tel. 750"37 ". ' 

Kir n J Paul; Dr. phi!. (Mittlere und neuere Geschichte und historische Hilfswissen-
, 'schaften), 20. 6. 1935 '- ' ,. . ' - . 

Bockenheimer Landstraße 127. . -.' . - , r . 

Vossler I 'Qtta, Dr .. phil. (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer BerUdt· 
. sichtigung der . amerikanischen , und englischen Geschichte); 1.'3.1938--
Beurlaubt- , ~.' '", " 
Griiileburgweg'143; Tel. 71069 ' '., ; 

Krüger, 'Ger!Jard,"Dr, phiJ. (PhHosophie); L 1 L 1940 -, .Beurlaubt - . 
,'Schumannstraße 45,111., Tel..76804 . ' -

*Herit'%e, Carl, Dr. phil (Sinologie); 24. 3.1943-
Traisa b. Dannstadt, Waldstraße '43, . . 

. B e u tl er, Ernst, Dr. _phil. (Neuere deutsche" Literatul!Viss~nsdtaH, insbesondere 
'.der Goethezeit, und Theatergesmichte); 1. 4.-1946 -' -, ' " ", 

Broßstraße 5, Tel. 73322 . " , 
lensen. Adolf, Dr.~phil. (Kti:ltur~'und Völkerkunde)'; 23. 8. 1946; pirektor des 

Frobenius-Institutes und des Städtisdten Museums für, Völkerkunde -
Myliusstraße 29, Tel. 7 35 3,8 '" " " " " , 

W ölfl ,-Erwin, Dr, phil. (Klassische Philologie), 26, 10.1946 - , 
Arndtstraße 31, Tel. 77964 

Keil e r I Harald, Dr. phil. (Kunstgeschichte), 26: 11.'1948 :-
Stein estraße P. _ ,. . 

Weinstock, Heinrich, Dr.'phi1. (Philosophie _und Pädagogik); 10 .. 2. -1949-"':'" 
Am Tiergarten 4, Tel. 4 69 57-

Lehmann, Herbert, Dr. phiL (Ceographie); '" I 

o. Prof. der Naturwissenschaftlichen' Fakultät - s .. Seite 23 -
. Os t h o'ff , -Helmuth, Dr:phil: (Musik,vissenschaft) i 14 .. 7: .1950 - , 

GünthersburgaJlee 85 .'-
Patz er, Harald, Dr. phil. (Klassische Philologie); 30; 1. 1952 - Dekan -

. Am'Leonhardsbrunn 6, Tel. 78227" -, , ' , 
May, Kurt, Dr. phi!. (Neuere deutsche PhHologie), 27.2: 1952-

Frankfurt a: M.·Ginnheim, Felix-Dahn-Straße 1 ' 
Mit der Vertretung ei~er ordentlichen Professur beauftragt:' , 
- -H as s i ng er, Erich, Dr. phiL' (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer _ 

Berück;;ichtigung der, amerikanischen und englischen Geschichte); 18.10.1952; 
Dozent der Universität Freiburg i. Br. (10: 1'.1951) - ' , 
Grüneburgweg 143, Tel. 71069 

N.'N. (Sinologie) _"_ 
, -
. , 

AUSSERORDENTLlCHE PROFESSOREN-
R'itter, Hellmut, Dr. phil.-(Orientalistik); 6. 7.1950-' 

Oberurse1 (Taunus), Köhlerweg .15 - 1 

Kynz/ Joseph, Dr. phil.'(Deutsche Philologie), 5. 11. 1951 
Ho heim (Taunus), Kurhausstraße 34 '. 

S turm f eIs, Wilhelm, Dr. phil. (Philosophie); 3.7. 1952 -
- Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kinnweg 25/' Tel. 23416 

" ' 
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Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
Kienast, Walther, Dr. phiL (Mittlere und neuere Geschiente); 31. 12. 1952; 

ehern. o. Prof. der Universität Graz -
Frankfurt a. M.-Niederrad r Herzogstraße 16, Tel. 64860 

N. N. (Indogerm. Spradlwissenschaft) 

HONORAR PROFESS OREN 

Riezler I Kurt, D.r. phi!. (Gesdlichtsphilosophie); 13.6.1928 - Liest nicht-
- New Y ork 25, N. Y '/ 270 Riverside Drive -
Mennicke, Kar!, Dr. phiJ. (Philosophie und Pädagogik); 26. 11. 1930; Professor 

des Berufspädagogischen Instituts Frankfurt a. M. -
Haeberlinstraße 20, 1:, Tel 24155 

Wen tz c k e I Paul, Dr,' phi!. (Geschichte) i 30. 8. 1933 i 
Archiv· und Museumsdirektor i. R. -
Bockenheimer Landstraße 127, Tel. 77968 

Eppelsheimer, Hanos Wilhelm, Dr. phil. (BibliothekSwissenschaft); 
24. 5. 1946 i Direktor der Städtischen und Universitäts-Bibliotheken -

. Untermainkai 14, Tel. 91607 
EI 0 lzi nge r , Ernst, Dr. phil. (Mittlere und neuere Kunstgeschichte) i 19. 12. 1947 i 

Direktor des Städelsrnen Kunstinstituts -
Steinlestraße 27 . 

Bersu, Gerhard, Dr: phi!. (Heimische Archäologie, Vor- und Frühgeschichte); 
15.4. t 952; 1. Direktor der Römisch-Germanisdlen Kommission des Deutschen 
Archäologischen Instituts -
Bod<enheimer Landstraße 97, Tel. 73167 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 
von Sc ha u b e rt, Else, Dr. phil (Englische Philologie) i 8. 2. 1929'­

Metzstraße t 4 
Gen nd eh, Friedrich, Dr. phil (Musikwissenschaft und Romanische Philologie); 

1. 12. 1934-
Darmstadtf Bismardcstraße 82 

Strasburger, Hermann, Dr. phil. (Alte Geschichte); 29. 8. 1949 _ 
Brüder-Grimm-Straße 55 

Adorn 0, Theodor, Dr. phil. (Philosophie); 26. 5. 1950 - Beurlaubt­
Kettenhofweg 123 III., Tel. 71824 

Langerbeck f Hermann, Dr. phil (Klassische Philologie); 20. 4. 1951 
Bad Homburg v. d. H., Güldensöllenveg 40, Tel Homburg 2279 

Frhr. von Richthofen, Erleb, Dr. phil. (Romanische Philologie); 10. 9. 1951 _ 
Broder-Grimm-Straße 57 . 

Cr.mer, Wolfg.ng, Dr. phil. (Philosophie)) 1. 10. 1951 _ 
Frankturt a. M.-Berkersheim, Im Klingerteld 31 _ 

Stauder , Wilhelm, Or. phil. (Musikwissensmaft); 7.3.1952-
Frankfurt a. M.~Niederrad. Bruchfeldstraße 112 

PRIVATDOZENTEN 
Schaaf, JuHus, Dr. phil. (philosophie)j 4. 12. 1943 _ 

Annweiler (pfalz), Markwardstraße 1.2, Tel. Annweiler 241 
-Rain, Mathilde, Dr. phil. (Volkskunde); 22. 5. 1947-

Mörikestraße 3 
Leontovitsch, Viktor (Osteuropäische Geschichte); 24.6. 1947 _ 

Bad Homburg v. d. H., Wilhelm-Meister-Straße 10 
Dittrich, Marie-Luise, Dr. phiJ. (Deutsche Philologie); 27. 6. 1947 _ 

Hasselhorstweg 14, Tel. 66501 
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Pot rat z, Hanns, Dr. phil. (Vorgeschichte) i 29. 6. 1948 _ 
Wiesbaden, Hajnerweg 14-, Tel. Wiesbaden 904-10 

Köster, Kurt, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschichte, historische Hilfswissen­
schaften), 5.7. 1948 -
Brüder-Grirnm~Straße 55 
(dienstlich: DeutsChe BibliothekJ Untermainkai 14, Tel. 92279) 

Petri, Helmut, Dr. phi), (Völkerkunde); 27. 7. 1949 _ 
Myliusstraße 31' . . 

Homann-Wedeking, Ernst, Dr. phil. (Klassische Archäologie); 16. 5.1950-
Höhenblid<14 . 

Rah n I Helmut, Dr. phiI. (Klassische Philologie) i 25. 6. 1952 _ 
Blanchardstraße 10, Tel. 74522 

LEKTOREN 
W i tt Sa c k I Walter, Dr. phil. (Deutsclte Sprechkunde) i 22. 5. 1933 i 

ehern. ao. Professor der Herder-Hochschule Riga -
jüg,l,traße 11 11. 

Biagiani, Luigi, Dr. phil. (Italienische Sprame)j 2. 6. 1949 -
. z. Z. Mainz-Weisenau, Südoststraße 6 , 
W i cl 1 0 e ehe r, Peter, Dr. rer. pot, Dipl. sup. I.E.C.s.s. (Französische Sprache); 

2.6.1949-
Gartenstraße 18, Tel. 63004 

Meinecke, Fritz, Dr. phil. (Englische Sprache); 24. 7.1951 -
Frankfurt a. M.-Bonames, Mühlackerstraße 18 

Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
Leontovitsch, Victor (Russisme Sprache); 25.2. 1946-

Siehe Privatdozenten der Philosophischen Fakultät 
Da g 0 rn e, Joseph-Marie (Französische Sprache); 15. 4. 1952 -

Feyerleinstraße 5, Tel. 21432 
Ge Ib er, Norman, B. A. (Engli,che Sprache), 10.6. 1952-

Frankfurt a. M.-Ginnheim, Am eisernen Schlag 48 

BEAUPTRAGTELEHRKRAPTE 
Rühl, Philipp (fürkisrne Sprarne), 11. 10. 1919-

Savignystraße 65 . 
Ha r tn er, Willy, Dr. phil. nato (Skandinavische Sprarnen); 8. 12. 1931; o. Prof.""",:, 

Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 23 -
Bor n e man n, Eduard, Dr. p}1il. cDidaktik der griedtischen und lateinischen 

Sprache); 16.5. 1940; Oberstudienrat -
Oberursel (Taunus), Altkönigstraße 2 

Unkrig, Wilhe]m, A. (Mongolische und tibetische Sprame; Lamaismus); 
. 20.2. 1943, Bibliothekar a. D. _. . 

Traisa über Darmstadt 2, Waldstraße 59 
Sander I Gustav H., Dr. phil. (Englische Sprache); 24. 5. 1946; 

Oberstudienrat a. D. -
Bertramstraße 81, Tel. :; 89 29 

'i c h ö h I, Hermann, Dr. phi!. (Deutschunterricht für- Ausländer sowie stilistische 
tlbungen für deutsdte Studenten, Sanskrit und Pali); 21. 10. 1946; 
Oberstudiendirektor i. R. _. 
Bad Homburg v. d. H., Kisselelf,traße 1, Tel. 3472 

Gensichen, Joachim, Dr. phil. -(Hebräische Sprame); 22. 5. 1947; 
Studienrat i. R. - . 
Frankfurt a. M.-Niederrad, Reichsforststraße 9 
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Gttnther-, Robert (Russisdte Sprache); 7. 8. 1947-
OberurseL(Ts.), Gartenstraße 2,. Tel. überursel 698 

.. 

Friedrich, Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 30. 10. 1947; 
. J, ao. Professor der'Universität Mainz (1. 5. 1947) -

Hofheim a. Ts., Marxheimer Straße 7, Tel. H9fhejm crs.). 409 . 
All W 0 h n, Adolf, Dr. phil., Lic. theol. (Religionsphilosophie) ;.7. 3. 1949; 

ehern. ao. Protessor .der Universität Gießen, Pfarrer -
Myliusstiaße 43, Tel. 7 58 57 .' . 

BIo c k I Martin, Oe. phil. (Sprachen, J<ulturen und Völkerkunde des" Balkans) i 
5.5. 1949; apt.. Pr<;lfessgr der Universität Marburg, Oberregierungsrat -

. Marburg (Lahn), Marbacher Weg 2· _ J' •• 

Preiser I Wolfgang, Dr. jur., Dr. phil. (Kunstgeschichtliche Quellenkunde); 
12. 12. 1949; ao. Professor - . 
Siehe RemtswissenschaftHche Fakultät Seite 12 

Sc h 1 e rat h I Bemfried, Dr. phil. (Einführungskurse in die lateinische Sprache); 
.6,11.1950-

Hansaallee 34 VII. 
An z, Wilhe1m, Dr: phi!. (Metaphysik) i 13. 11. 1952 i Studienrat"-

, MarburglLahn, Kugelgasse 6 . ' _ .' 

LEHRBEAUFTRAGTE 
FlJR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nieten, 'Josef, Dr. theol. (KathoIisclle Weltanschauung, Bibelkunde ·.Ulld neu­
testamentlidle Exegese); 24. 5. 1946 j Professor an der Philosophism· 
Theologischen Hochschule Königstein - - . 
Gräfstraße 78, Tel. 78968 . . . 

Sc h in i d t, Martin, D. (Religionspädagogik) i 15. 11. 1948; Professor i. R. -' 
.Oberursel (Taunus), Liebfrauenstraße 29, Tel. Oberursel 775, . 

von Nell-Breuning, Oswald, Dr. theo1. (Sozialethik und Moral); 
. 15. 11. 1948; Prof. an der Philosophisch-Theologischen Hochschule 

St. Georgen -
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 

Loosen, Josef, Or. theol. (Dogmatik); 15. 11. 1948;' .' 
,Prof. an der Philosophisch-Theologisdten Hochschule St. Georgen -
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 . 

'Be rg, Ludwig, pr. theol. (Scholastische Philosophie); 1.. 12. 1948; 
o. Professor der Universität Mainz -
Mainz·Kastel, Schützenstraße 4 . . 

See sem a n n, .Heinrich, Lic. theol. (Evangelische neutestamentlidle Theologie) i .. 
6.11. 1950; Pfarrer und Dekan - . 
·Hohenstaufenstraße 3D, Te1. 365 33 . 

Harnet, Adolf, 0., Lic. theol (Kirchengeschichte); 27. 4.1951; 
o. Professor der Universität Mainz (15.2.1952) -
Mainz, Saarstraße 21, Tel. Mainz 2726 

Fohrer, Georg, Dr. theol, Dr. phil. (Alttestamentliche Theologie); 
18.10.1951; Dozent der Universität Marburg (29. 7. 1949)­
MarburglLahn, Friedrichstraße 12 , 

Steck, Karl Gerhard, Dr. theol. (Systematisdle evang. Theologie); 15.4. 1952j 
Privatd.ozent der Universität Göttingen -
Göttingen, S~mpfebjel 2 
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NATURWisSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 
, ' 

Dekan:'Prof. Dr. Hund 

ORDENTLICHEPROFESSOREN'· 

*z urS tr ass e Ii lOtto, 'Dr. ph,il.-CZoologie und vergleichende Anatomie) i 
14.8. 1914, Geh. Reg.-Rat - . . .. .' . . . 
Kronberg (Tauous)/ Bahnhofstraße 4, Tel. Kronberg 767 '" . 

*Madelung, Envin, De. phiJ. (Theoretische Physik); 8. 10. 1919 - . 
Frankfurt a. M.·Eschersheim, Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 23265 . 

*Dessauer I Friedrich, Dr. phil. oa1:'., De. med. h. C.,- Dr .. theol. h. c. (Physikali~die 
Grundlagen der Medizin) j 10. 8. -1922; Dire-ktor des Physika1. Instituts der 
Universität Freiburg (Schweiz) ---.: . . 
Freiburg (Schweiz), ~niversität . 

Montf,ort,.Camill, Dr. phn. (Botanik); -15.10. 1923 i 
]ugenheim (Bergstraße), Alexanderstraße 8 . 

Hund, Friedrich, Dr. phil (The-oretische Physik); 9.8.1928 - Dekan-
Frankfurt a. M.-Ginnheim; Feljx~Dahn-Straße 1 . 

*Seddig I Max, Dr.' phi1. (Angewandte ·,Physik); 30. 6. -1933 -' 
Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 7 35.25 und 76051 ... 

"I'R ich t e r I Rudolf, Dr. phiJ. (Geologie und PaIäontologfe); 9. 10. 1934 -
,- Frankfurt a. M.-Eschersheirn, Keßler'straße 9 - . < 

*L ai b ach, Friedrkh, Dr. phil. (Botanik); 26. 9. 1934- -
Limburg (Lahn), Westerwaldstraße.3, Tel.'Limburg 987 
Biologisches Forschungsinstitut '- ' _ 

Ra j e ws ky I Boris, Dr. phil. nato (Biophysik und phyßikaJische Grundlag~n der 
Medizin); 28. 12. 1934 - Prorektor - ' 
StresemannaJlee 22, Tel. 63141 .' -

Giersberg, Herrriann, Dr. phil. (Zoologie); 30. 1. 1937-
. Am Leonhardsbrunn 8, Tel. 743 34 ~.' _', .' 

Czerny, Marianus, Dr. phi!. (Experimentalphysik) i 28. 3. 19~8 -

, 

'Westendstraße 95,-Tel. 7 51 05 . 
Die mai r, Willibald, DrAng.,' Dr. phiI. (Cebensmittelc.~ernie);· t 3. 11. '"1942 ..:­

Reichsforststraße 36, Briefansrn.rift: Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel, über 60241 
Ha r t n er, -WilIy, Dr. phi!. nato (Geschichte der Natufl.Vissenschaft~n); 

28.8.1946-'· . 
Bad Homburg v. d. H., Schopenhauerstraße 5, Tel. Bad Homburg 2884' 

0' Dan i e 1, Herbert, Dr .'phil nato '(Mineralogie) i 26.' 1-1. 1948 -, 
Wiesenau 18, Tel. 73596 ,- ~ _' . - . 

Franz, Wolfgang,-Dr. rer. nato (~~ine und angewal,1dte Mathematik); 
25.5.194-9- ' ' ' '',-

. ,Blanchardstraße 20, Tel.. 76768 _ 
*Magnus, Alf!ed, Dr. phil (Physika.1ische Chemie);, 14. 7.1949-. 

Leipziger Straße 51 , Tel' 7 84 81 , 
Lehmann, Herbert, Dr.-,phil. (Geographie); 2. p. 1949-

Kettenhofweg 1·13 n. 
Mügge, Rat je, Dr:phi1. (Geophysik und Meteorologie); 5. 12. 1950-

Feldbergstraße 47, Tel. 7 3460 
Dänzer, Hermann, Dr. phil. nat. (Angewan~te Physik); 10.2. 1951 -

Hartrnann-Ibach-Straße 78, Tel 4.6243 _ 
Wie 1 a n d, Theodor, Dr. phil. (Organische Chemie); 6. 8. -1951 
. Robert·Mayer-Straße,7/9, Institut für Organische Chemie, Tel. 774 3a 

und Hausapparat 320 _ . ' . 
. Hartmann, Hermann, Dr. rer. nato (Physikalische' Chemie); 10.7.1952-
_ Flughafenstraße 8 '.' . 

" 

.'-. 
-' 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Gleu, Karl, Dr. phiL (Anorganische Chemie); 27. 11. 1942-
Wittelsbacherallee 82 

Moufang, Ruth, D1'. phil. nato (Mathematik); 22. 6. 1951 -
Wiesenau 38 

R 0 hm ann I Cad, De phi!. (Pharmazeutisdle Chemie) i 27.6. 1952; o. Prof. z. Wv. 
(1.11.1942)- . ' 
Reinganumstraße t 7 

HONORARPROFESSOREN 

Gramberg, Anton, Dr.~Ing. (Techn. Thermodynamik und thermische Meß­
methoden), 16. 11. 1925-
Gutleutstraße 89, Tel. 34018 

Mi c he ls, Pranz., Dr. phil. nato (Feldgeologie und Hydrogeologie); 21. 2. 1949; 
Direktor des Hessichen Landesamts für Bodenforschung -
Wiesbaden, Parkstraße 28, Tel. Wiesbaden 26489 (privat 23437) 

Pistor , Gustav, Or. phil. (Elektrochemie u. Chemische Technologie); 9.7.1952-
Tegernsee-Süd, Haus Riederstein, Nr. 190 'is 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

Kr ä u seI, Ric:hard, Dr. phil. (Paläobotanik und Botanik); 30. 4. 1928 i 
Leiter der Botanisch-Paläobotanischen Abteilung, Forschungsinstitut 
und Naturmuseum Sendcenberg der S.N.G., Frankfurt a. M.­
Dannedcerstraße 5 

Orthn er, Hennann Ludwig, Dr. phil. (Organische Chemie); ~. 11. 1935 -
Thorwaldsenstraße 27, Tel. 61791 

Kuhl, Willi, Dr. phil. (Zoologi.e und verglei.mende Anatomie); 7. 2. 1939-
Mendelssohnstraße 68, Institut für kinematische Zellforschung, Tel. 71847 

Me r te n s, Rohert, Dr. phil. (Tiergeographie und Tierökologie) ; 27. 7. 1939 i 
Direktor des Natur-Museums und Forschungs-Instituts Sendcenberg -
Georg-Speyer-Straße 31, Tel. 7 3515, Museum Tel. 7 89 34 

Sc ha e fe r, HeTmann, Dr. phi! nat. (Physik und physikalische Grundlagen der 
Medizin); 17.7. 1944 - Beurlaubt -
Richard-Wagner-Straße 1 (bei Schmitz) 

Schäfer, Otto, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 19. 12. 1947-
Sophienstraße 71 

Raus~l:i Edwin, Dr. phi!. nato (Psychologie), 19. 12. 1947-
, Fra urt a. M.-Se<kbam, Melsunger Straße 14-
Solle, Gerhard, Dr. phil. nato (Geologie und Paläontologie); 12. 11. 1948-

Kettenhofweg 125 
Schmidt-Thome, Jasef, Dr. phil. (OrganisdJe Chemie)i 22.4.1949-

Frankfurt a. M.-Höchst, Franz-Henle-Straße 4, 1 6227 
Klar, RichardiJDr. phi!. nat. (Physikalisch-chemische Technologie), 31. 8. 1949-
. Lessingstra e 12, Tel 748:28 
Egle, Kar!, Dr. phi!. nat. (Botanik), 12. 12. 1949-

Georg-Sryer~Straße 49 
R i e t s c h e , Peter, Dr. rer. nato (Zoologie einsehl. angewandte Zoologie und 

verglf"icnende Anatomie)j 22. 12. 1949-
Rohmerstraße 8 

Horn e r I LeopoJd, Dr. phil. nato (Organische Chemie und Biochemie); 
14.1. 1950 _. . . 
Frankfurt a. M.~Esd1ersheim, Körberstraße 21, Tel. 22291 
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Kramp, Peter, Dr. rer. nat. (Anthropologie); 5. 8.1950-
Westendstraße 77, Tel. 74360 

Fis ehe r , ]oseph, Dr.-Ing. (Analytische Chemie); 3. 9. 1951 -
Cronstettenstraße 54, Tel. 5 33 36 . 

Royen, Paul,.Dr. phit. nato (Anorganische Chemie); 14. 12.1951-
Frankfurt a. M.-Cinnheim, Am Eisernen SchlagA4 

PRIVATDOZENTEN 

B r e i tin ger, Emil, Dr. phi!. (Anthropologie); 15. 1. 1940 -
Reinganumstraße 13 

Stauff, ]oachim, Or. phi!. (Physikalische Chemie); 3. 3. 1941-
Bad Soden a. Ts., WaldstraBe 25 a 

Düll, Bernhard, Dr. phi!. (Geophysik und kosmische Physik);' 16. 3. 1942-
Beurlaubt - . . 
Neckargemünd, Bahnhofstraße 35 

Sutter, Hermann, Dr. phil (Biochemie und organische Chemie); 8. 7. 1943 -
Ostrich (Rheingau), Gartenstraße 5 

Sch wa n, Hermann, Dr. rer. nato (Physik und Biophysik); 9. 11. 1946-
Beurlaubt - , . 
Friedrichstraße 37 , Tel. 7 51 90 

Ho n e r j ä g er , Richard, Dr. rer. nato (Experimentalphysik); 20. 12. 1947 -
Robert-Mayer:Straße 2 . 

Haa se, Günt~r, Dr. phi1. nato (Angewandte Physik); 29. 6. 1948-
Kantstraße 8 

M row ka, Bernhard, Dr. phil. (Theoretische Physik;) 29. 6. 1948 ~ 
Robert-Mayer-Straße 31' . 

Be h ren s, Ernst-August, Dr. rer. nato (Mathematik); 1. 7. 1948 -
Semester~mschrift: Mathematisches Seminar i 
Ferienanschrift: Hamburg t 3, Nonnenstieg 24 . 

Graff, Theobald, Dr. phil. nato (Ophthalmologische Optik); 30. 9. 1948 -
Gräfstraße 50, Tel. 60241 (Universitäts-Augenklinik) 

M ü n s t er, Atnold, Dr. rer nato (Physikalische Chemie); 20.6. 1949 -
Lessingstraße 5, Tel. 7 58 91 . 

M a t t h es, Siegfried, Dr. rer. nato (Mineralogie und Petrographie) i 27. 2. t 950 - \ 
Sen&enberganlage 30, Mineralogisches Institut 

Kr e n 'Z li n , Anneliese, Or. phil. nato (Geographie); 17.6. 1950 -
Schumailllstraße 58, Geographisches Institut 

Burger, Ewald, Dr. phiL nato (Mathematik); 28. 2.1951-
Brüder~Grimm-Straße 57 

M ü s er, Helmut, D1'. rer. nato (Physik); 11. 7. 1951 -
Robert"Mayer.Straße 2 . 

Muth, Hennann, Dr. rer. nato (Biophysik und physikalische Grundlagen 
der Medizin); 4. 2. 1952-
Bad Vilbel, Schillerstraße 14, Tel. Vilbel 398 

Junge, Christian, Dr. phil. nato (Meteorologie); 12.5,1952-
Reinganumstraße 13 _ . 

Ri ed, Walter, Dr. rer. nato (Organische Chemie); 15. 12. 1952-
Arndtstraße 27, Tel. 7 49 80 

Ac k er, Ludwig, Dr. rer. nat. (Chemie und Technologie der Lebensmitte1); 
12.1. 1953-
Qppenheiiner Landstraße 43 a 

Ja necke, Heinz, Dr. rer. nato (Angewandte Pharmazie); 12. 1. 1953-
Bruchfeldplatz 6 . 

Sc h w a n i t z, Franz Johann, Or. phil. nato (Botanik mit besonderer Berücksichti-
gung der Vererbungslehre); 2.2.1953 - ' 
Niedermarsberg (Westfalen), Max·Planck-lnstitut für Bastfaserfors~hung 
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, 

·, .- .. 
LEKTOR 

5 a u er , Ludwig, Dr, phi1. nato (Mathematik); l.ß, 1944-
~Frankfurt a. M.-Rödelheim, Reifenberger Straße l 43 

I 

BEAUFTRAGTE LEHRKRAFTE 

·5 ehr e i b er,' Ernst, Dr, phil. habil. (Pharmakognosie) i 26. 10. 1937 i Professo~ -
Mertonstraße 31 - . . 

Bappert, Jakob, Dr. phil. nato (Angewandte Psymologie); 26.6.1946; 
ao. Prof. i: R. des Pädagogischen Instituts Darmstadt (14, 9, 1948) -

'Langen i. H., Annastraße 8, Tel. Langen 703 
Schiller ,-Karl, Dr, phiL nato (Astronomie); 4. 12. 1946 -

Grävenwiesbach (Kreis Usingen), Kirchstraße 114 
Beye r - Sn ke, Siegfried (Apotheken- und Arzneimittelgesetzgebung) ; J 

21. 6. 1947; Apotheker, Dipl.-Kaufmann -
OberorsellTs;, Ernst-Lüttich-Straße 2 : 

Karas, Karl, Dr. tedm. (Angewandte Mathematik, numerische und graphisdle 
Methoden); 5. 5. 1949.; O. Prof. der Tedmischen Hochschule Dannstadt 
(26.7.1949) -
Darmstadt-Eberstadt, Carlo-Mierendorff-Straße 38 

'Weitz, Ernst,.Dr. phil. nato (Organische Chemie); 29. 9,1951; 
o. Prof. der Justus-Liebig-Hochschule Gießen' (6. 8. 1921) -

" Gießen, Uebigstraße 12, Tel. Gießen 3575 
Kersten, Martin, Dr.-Ing. (Metallphysik); 24.5.1952; . 

Leiter der Laboratorien der Vacuumschmelze A.G" Hanau - . 
Hanau a. M., Grüner Weg·37 . -' - ,. . , 

Sc Ii ö n hai SO, Ernstl Dr. phi}: (Bodenkunde) i 3:7. 1952 j Bezirksgeologe am' Hes-
sisChen Landesamt für·Bodenforschung - .. 
Wiesbaden, Bodenstedtstraße 4, Te1..Wiesbaden 24123 

Brockamp, Bernhard, Dr. rer. nat. (Angewandte Geophysik); 18. 11. 1952; 
-Dozent der Universität Münster (27_ 4. 1951)-
Münster, Pferdegasse 3 , 

WIRTSCHAFTS-
UND SOZIALWISSENSCHAFTLlCHE FAKULTÄT. 

• Dekan: Prof. Dr. Neumark 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
, . 

*H-e 11 aue r, Josef, Dr. phil., Dr. oec. h. C., De d. Handelsw_ e. h. (Wirtschafts­
lehre mit Berücksichtigung der Einzelwirtschaften des Handels); 12.7. 1898 -
Liest nicht -
Georg-Speyer-Straße 47, Tel. 74041' . 

~GerJoff, Wilhe1m, Dr. scient. pol, Dr._ iur. h. c, (Wirtschaftliche Staatswissen­
schaften, insbesondere Finanzwissenschaft) ;'1. 10, 1912 - Liest nicht -
überursel (Ts,), Taunusstraße 38, TeL Oberursel 595 

·Sk a 1 w e i t
l 

August, Dr. phil. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, insbesondere 
Wirtscha tsgeschichte) i 26. 7. 1913 - . 
Rossertstraße 6, TeL 7 63 27 -. . 

We hrl e, Emil, Dr. rer. pol., Or. iur. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, ins­
besonoere Wirtschafts- und Sozialpolitik); 15.4, 1925 -
Wiesbade!"J, Taunuss~raße 83, Tel. \X'iesbaden 26883 . _ -

Ne um a r k, Fritz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche1Staatswissenschaften; 
insbesondere Finanzwissenschaft); 15.10.1933 -Dekan-
Schweizer: Straße 27, Tel. 67291 
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, . 
, . , 

,,' 

Ba n's e', karl, Dr. phil. (Betriebswirt~chaftslehn{, insbesondere Hal1delsbetriebs-
lehre),6. 11.1933 -' . ' ' 
Wü!zburg,.Sche1lirigstraße 5 . 

Fla,kämper, Paul, Dr. phil. (Stati,tik), 8.5.1941 
Briider-Grimm-Straße 55, Tel. 44931 ' 

. Saue rm a n n, Heinz, Dr. fer. pol. (WirtschaftIidle Staatswis~enschaften); 

. " 1.11.1946-, . ,,' " -' " 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuch,hohl 69, Tel. 23783 

Ha x, Kadi Dr. rer. pol. (Betriebswirtsdlaftslehrc, insbesondere Industriebetriebs-
lehre),1.1l:1948- ',' " • . ' , , 

· Seeheim a. d. B., Am Hermertsberg 3, Tel. Jugenheipl 81 08 ' 
N. N. (Theoretische Volkswirtschaftslehre) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN' . 
Hag e n m ü 11 e r I KarI, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Bank-

. betriebslehre) i 22. 2. 1952; Inhaber des ordentlichen Lehrstuhls '-- -". 
Eppsteiner Straße 36, Tel. 72777 .,' . 

Fr.aenkeJ, Ernst, Dr. phiJ. (Wirtschaft!- und 'SozialgeschiChte); 78. 5.1952,- . 
- -Schumannstraße 11, Tel. 73276·· - ' 
Veit, Otto, Dr. phiJ. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Währungs~ und Bank-

, politik) i 13, 8. 1952 -' ' , " ' 
· Wiesbaden, Abeggstraße 14, Tel. Wiesbaden 28822 

_ (dienstlich: Frankfurt 90541) ' .. -, . ' . !.__ 

Ach t ng er" Hans, Dr: reL poL "{~ozialpolitikJ insbesondere soziale Hilfs'poJitik)i 
13. 9. ,1952 - . _ .' " 
Kurhessenstraße 129, Tel. 23973 .-

'.' - , 

GASTPROFESSOREN 

Ho e n {ge r " Heinrich, Dr. i~T, (BÜrgerlid1es Recht, Arbeits- und Handelsredlt) ...;..... 
Siehe Rechtswissenschaftlidle Fakultät Seite 13 '. - . . 

Hughes, Everett C J Ph D. (Sociology),. Professor der University of Chicago,' 
111., USA - _., -
. Mertonstraße 17, Zimmer 334/335 ... 

HONORARPROFESSOREN 

v o-~ 1 c ke r, Heinridl, Dr. phil. (Wirtschaftsgeschidlte und Wirtschaftskunde) ; . 
· 7,' 5; 1920 - Liest nicht - ,- .. 

Herrenalb (SchwarzwalJ5, Unter!:'s Steinhäusel, Tel. Herrenalb 315 
Hahn, Albert, Dr. iur., Dr. phil. (Geld- und Kreditwesen); 14. 11. 1928-

Liest nicht - . 
New York, N.Y., 830 Park Avenue.. ' . . 

Mi c h e t, Ernst, Dr. phiL (Sozialpolitik, insbesondere' soziale Betriebspolitik. und 
. . Betriebssoziologie) ; 11. 9. 1931 - '_ '. .... . 

Broßstraße 10, Tel. 78688 
Bergstraesser, Ludwig, Dr. phi!. (Politik); 22. 9. J945; ... 

. Regierungspräsident a. D. - Liest nicht - , -
Darmstadt, Dieburger Straße 156, Tel. Darmstadt 4995 

Wagner, Julius, Dr. phil. {Wirtschaftsgeographie); 19.2. 1951 
Gartenstraße 66, Tel. 6 38 07 . . 

Lorey, Wilhelm, Dr. phiL (Ma~hematische Statistik) i 8. L 1953-
Baustraße 17 t .' 
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AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

HeTZ 0 g I Richard, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanz­
wissenschaft); 18. 1. 1949-
Aschaffenburg, Emsthofstraße 4, Tel. 51 34 

Scherpner, Hans, Dr. phil. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik); 
1. 9. 1949-
Neu-Isenburg, Taunusstra~ 2, TeL 987788 

Pollack, Friedrkh, Dr. Ter. pol. (Volkswirtschaftslehre); 16.7. 1951 -
Sendcenberganlage 26, Tel. 721 95 

PRIVATDOZENTEN 

Mö1Jer, Hans, Oe. fer. pol. (Volkswirtschaftslehre und Statistik); 13.7.1942-
Georg-Speyer-Straße 9, Tel. 74521 

Koch, Helmut, Dr.-Ing. (Betriebswirtschaftslehre); 17.7. 1951 -
Cräfstraße 52 

Kasten, Hans, Dr. Ter. pol. (Volkswirtschaftslehre); 19. 12. 1951 
Brüder-Grimm-Straße SS 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

Neundörfer, Ludwig, Dr. phil. (Landesplanung und Siedlung); 16. 7. 1940; 
'Professor des Pädagogischen Instituts Dannstadt-Jugenheirn, 
Leiter des Soz.iographischen Instituts -
Schaurnainkai 35, Tel. 6 33 62 

Mi 11 e q ua n t I Paul, Dr. phil. (Französisch, insbesondere französisches Wirt­
schaftsleben); t 1. 11. 1947 i Hon.-Professor an der Universität Heidelberg 
(21. I. 1941)-
Heidelberg, Kaiserstraße '.1 

Ur b s c hat, Fritz Dr. phi!. (Wirtschaftspadagogik) i' I. 10. 1948 i 
ehern. ao. Professor der Handelshomschule Königsberg ('.l7. 3. 1931), 
Honorarprofessor der Wirtschaftshochsc:hule Mannheirn -
Tevesstraße 52 

Habich, Theodor, De. rer, pol (Landwirtschaftliches Genossenschaftswesen)j 
4, 10, 1949 j Ministerialrat-
Wiesbaden, Kleiststraße 18 

Bi rck, Heinrich, Dr. rer. po1. (Wirtsmaftsprüfung, insbesondere Revisions­
technik) i 2. 1 I. 1949 i Wirtschaftsprüfer -
Vogelweidstraße 9 a, Tel. 653 88 

He n z e J, Friedrim, Dr. (er. pol. (Industrielles Rechnungswesen u. Organisation), 
20.4.1950; ehern. o. Professor der Wirtschaftshochschule Leipzig­
Heinestraße 4, Tel. 5 34 70 

R ich t er, Peter, Dr. theo1. (Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis) j 
6. 11. 1950 i apl. Professor der Universität Freiburg i. Br. - . 
Untermainkai 4, Tel. 94557 . . 

He rte I, Martini Dipl.-Hdl. (Englische Sprache, insbesondere Wirtschaftssprache); 
4. !. 1951 -
Wiesenau 52 

Be J 0 w, Fritz, DrAng. (Organisation und Aufgaben der amtlichen Statistik); 
5.4.1951; Leiter der Sektion "Statistik und Dokumentation" im Europarat _ 
Straßburg, Secretariat General du Conseil de l'Eufope 

Waigand, Kad, Dr. rer. pol. (Wirtschaftspädagogik); 5.4. 1951 i 
Mag.-Oberschulrat i. R. - . 
Georg-Speyer-Straße 37 
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S t r u s 5 I Ernst Aug., Dr. phi!. (Chemische Technologie und \X'arenkunde) i 
30.8. 1951- . 
Gärtnerweg 59 

Bur ger I Ewald, Dr. phil. nato (Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler.). 
lQI0.l"l- ' 
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 25 

Dor ne ma n n I 'Rimard, Dr. iar., Dr. rer. pol. (BetriebswirtschaftHche Steuer~ 
lehre); 10.10.1951; Finanzgerichtsrat _ 
Gartenstraße 114, Tel. 64908 

Rö,hr, Helmut, Dr. phil. (Wissenschaftliche Politik); 29. 11. 1951; 
Privatdozent der Universität Marburg (10. t 1. 1948) _ 
Marburg (Lahn)t Friedrichsplatz'9, Tel. Marburg 4302 

Os te r man 0t Heinrich, Dr. iUf. (Monographie einzelner Industriezweige). 
13. 12. 1951; Syndikus _ . ' 
Königstein (Taunus), Adelheidstraße 3, Tel. Königstein 786 
und Frankfurt 74251 (Bockenheimer Landstraße 51) 

K no r t h
i 

Pau!, Dipl.-Ing. (Physikalische Technologie); 29.7. 1952 _ 
Frank urt a. M.-Höchst, Hostatostraße ~3 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
AUSSERHALB DER FAKULTÄtEN , 

A ltro ck, Hermann, Dr. phil. (Leibesübungen); 19. 1. 1949; ehern. ao. Professor 
der Universität Leipzig (1. 10. 1925) _ . 
Kettenhofweg 139, Hausapparat 278 

er on , BertoId, Dr. phi!. (Deutsche Kurse für Ausländer); 1. 4. 1953 i 
Oberstudiendirektor i. R. - . 
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Schenkendorfstraße 24 

Meldau, Rudo1f (Deutsche Kurse für Ausländer);, 1. 4.1953; Studienrat _ 
Falltorstraße 12, Tel. 46740 

UNIVERS ITATS- INSTITUT!:: 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Rechtswissenschaftliches Seminar, Zimmer 461--467, Hausapparat 225 ' 

Direktoren: Die ordentlichen Professoren der Rechtswlsscnschaftlichcn Fakultät 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Co i n g 
Assistenten: Referendar Othmar Ja u e rn i g 

Referendar Ernst-Joac:him Me s t m ä c k e r 
Referendar Hermann D i 1 ehe r 

Institut für Wirtschaftsrecht, Zimmer 363 
Direktoren: Prof. Dr. Hallstein, ProLDr. Böhm 

Institut für ausländisches und internationales Wirtschaftsrecht, Zimmer 368-374, 
Hausapparat 269 
Direktor: Prof. Dr. Hallstein 
Mit der Geschäftsführung beauftragt: Prof. Dr. Coing, 

Prof. Dr. Schlochauer 
Kommunalwissenschaftliches Institut, Zimmer 137 

Direktor: Prof. Dr. F. Lehmann 
Institut für Verkehrswesen! Zimmer 522 

Direktor: N. N. 
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. -~ . . 
MEDIZINISCHE FAKULTAT 

Anatomismes Institut' (Dr: Senckeßbergische Anatomie)" Ludwig~Rehn-Straße 14, 
Tel. 621 13 
Direktor: Prof. Dr. Starck . 
Prosektor: Prof. Dr. Ortmann 
Assistenteri: Dr. Hans Frick 

Dr. Roll Schneider 
Dr. B~nno Kummer 

. " 

Institut für ·vegetative Physiologie (Chemisch-Physiologisches Institut der Stadt . 
Frankfurt a. M.), Weigertstraße 3, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Fe 1 i x 
Assistenten: Dr. Ilse Pe n d I 

Privatdozent Dr. Rau e n 
Privatdozent Dr. R 6 k a 

. Dr. Joachim Hübener 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. Walter S t a m m 

Institut für animalische Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 63105 
Direktor: Prof.' Dr.·Wez·ler 

. Assistenten: Prof. Dr. G r e v e n 
. Dr. Gisela Neuroth 

. , . 

Senckenbergisches Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Te.!. 602-41" 
Direktor: Prof. Dr. Lauche' 
Oberarzt: Prof. Or. Kahlau 

. Assistent:·Dr. Hans Wilhelm Ma'as 
Neur'Olo~sches Institut (Edinger~Institut); Gartenstraße 229, Tel. 64979 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr'- Lau c h e • 
Pathologisch-anatomische Abteilung: Prof. Dr. Kr ü c k e 
Wiss. Hilfsassistentin: Dr. Hanne10re Senefelder . 
Vergleichend~.anatomische Abteilung des Instituts: Prof. Dr:S p a: tz 

Institut für Vererbungswissenschaft, Westendstraße 77, Te1. 74360 
Direktor.: L V. Prof. Dr. Kramp . . . " 
Assistenten: Dr. habil. Hans F 1 eis c h h a c k er' 

Dr. Gudrun Saar . 
Hygienisches Institut der Stadt und Universität, Paul~Ehrlich-Straße 40, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Schloßberger . 
Abteilungsvorsteher: Prof. Dr. B. Schmidt 
Assistenten: Privatdozent Dr. B r a n dis 

Dr. Hans Haussmann 
Dr. Kur(Liebermeister 
Dr. Senta Weidmann 
Dr. Hellmuth Kuäicke 

- ,Dr. Hans Philipp Pöhn 
Pharmakologisches Institut, Weigertstraße 3, Tel 6 -13 67 

Direktoren: N. N., Prof. Oe. Laubender .. _ 
Planmäßiges Mitglied: Professor Or. Lau ben dei 
Assistenten: Dr. Walter Vogt , .. , 

_ Dr. Josef Hergott . . . 
I. Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig.Rehn-St~aße.14, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr.-Hoff - .. , , 
.Oberärzte: Prof. Dr. Hau ß " '" 

Privatdozent Dr. Schrade 
~ Privatdozent Dr. Alfred Geb-auer _ 

Röntgenabteilung der Medizinischen Universitäts~J<1iniken . 
Leiter: Privatdozent Dr. Alfred 'C e bau er' 

. Laboratorium der Klinik 
Leiter: Dr. Herbert Fischer 
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11. Medizinische Universjtäts~Klinikl Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Gänßlen. . ' . 
Obe'rärzte: Dr. RudoU Altma-nn 
- - Dr. KarI Ludwig Radenbach'; -., . 
RöntgenabteHung der Medizinischen Universitäts-Kliniken 

(siehe I. Medizinische Universitäts-Klinik) 
.Jnstitut für physikalische Therapie -
Assistent:.Dr. Ernst Wiedemann 

Chirurgische Universitäts-Klinik und ,Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, _-
Tel. 60241' , . 
Direktor: Prof. Dr. R. Geißeridörfer -
Oberärzte: Dr. Heinrich Ku r't . 

Privatdozent .Dr, 'Graf! 
Privatdozent Dr. U-n geh e u e r 
Privatdozent 'Dt. Strnad 

Röntgenabteilung der Chirurgischen Universitäts-Klinik 
Leiter: Privatdozent' Dr. St'rnad , ' '-

Orthopädische Universitäts-Kliriik Friedrichsheim und Poliklinik, Frankfurt a. M.-
Niederrad, Marienburgstraße 2, Tel. 669 41/43 (Vorlesungen) ~ . ' 
Ausweichklinik Friedrichsheirn, Schloß Cettenbadt bei Gelnhausen, , 
Tel. Celnhausen'3 43 - . 
Direktor: Prof. Dr. Güntz 
Oberarzt: Dr. Gustav Ha"uberg . 
Assistent und Leiter der Poliklinik: Dr. Kurt Schlüter. 
Assistent: Dr. Erwin Bruckscnen 

Universitäts-Frauenklinik und -Poliklinik" Ludwig-Rehn-Straße 14, 'Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Naujoks . , " . . . . -. -, 
"Oberärzte: Prof. Dr. Föllmer ... -: ' -. -

Dr. Karl Zimmer 
Universitäts-Kinderklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 602.41 

-Direktor: Prof. Dr. de-,Rudder . .,', 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Karla We i ß e . .;. 

Universitätsklinik für Augenkrankheiten, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 602-4:1 
Direktor: Prof. Dr. Thiel, . 
Oberarzt: Prof. Dr. Kreibig 
Assistenten: .Dr. Heinz Bremer' 

Dr. Pranz Olbricn. 
Dr. Eberhard Wagner,' 
Dr. Joachim Otto . 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Ohren-, Hals- und Nasenkrankheiten, . 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel, 60241 
Direktor: Prof. Dr. Blohmke 
Oberarzt: Prof. Dr. Li n k . 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 " 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Gans 
Oberärzte: Dr. Albert Wiemers 

. Or:Erich Landes ~-

Histolog. Labor: Leiter Privatdozent Dr. S te i g 1 e der 
Physiol.-chem. Labor: Leiter Dr. Gottfried' L e' 0 n h ar d'i 
Bakterio1.-serol. Labor: Leiter Dr. Georg Hans Warzecha 
Röntgenabteilung der. Univ.-Hautklinik: 

Leiter Oberarzt Dr. Albert Wiemers 
~-Universitäts-K1inik und -Poliklinik für Gemüts- und Ner:venkranke, 

Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel." 6 02 41 '. 
Direktor: Prof. Or.·Z u t t ~ 
Oberärzte: Prof. Or. Leonhard 

Prof. Dr. Jantz 
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Assistenten: Privatdozent' Or. Eie k e 
Privatdozent Dr. K lau e 
Dr. Rolf Frowein 
Dr. Georg Kilb 
Dr. Gerhard Boseh 
Or. Eberhard W iss f el d 
Dr. Caspar Kulenkampff . 

Institut für gerichtliche und soziale Medizin, Forsthausstraße 104, Tel. 64320 
Direktor: Prof. Dr. Wiethold 
Assistenten; Dr. Karl Lu ff 

Dr. Gerhard V 0 g e' 
Dr. Oskar Grüner 

Semkenbergisches Institut für Geschichte der Medizin! Senckenberganlage 27 
(Senckenbergbibliothek, 2. Stock), Tel. 70091, Hausapparat 290 
Direktor: Prof. Dr. Artelt 

Röntgeninstitut, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Or. Rajewsky 
Oberarzt: Dr. Wemer Hellriegel 
Assistent: Dr. Martin Goes 

Zahnärztliches Institut der Frhr. Carl v. Rothschild'schen Stiftung "Carofinum", 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 641 57 
Direktor: Prof. Dr. von Reckow 
a) Poliklinik und Chirurgische Abteilung. Leiter: Prof. Dr. v. Reckow 

Oberassistent: Dr. Paul Hauser 
b) Abteilung für Prothetik. Leiter: Mit der Wahrnehmung beauftragt 

Dr. Max Kuck 
Oberassistent : Dr.· Max Ku c k 

c) Abteilung für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. N. 
Oberassistent: Dr. Friedrich Kreter 

d) Abteilung für Kieferorthopädie. Leiter: Dr. Waher Koller 
Parasitologisches Institut, Frankfurt a. M.-Fechenheim, Pfortenstraße t 

Leiter: N. N. 
Angeschlossen 

Paul-Ehrlich-Instihlt, Staatlidle Anstalt für experimentelle Therapie, 
Georg-Speyer-Haus, Chemotherapeutisches Forschungsinstitut, 
Ferdinand-Blum-Institut für experimentelle Biologie, 

Paul-Ehrlich-Straße 42/44, Tel. 60251 
Direktor: Prof. Dr. Richard Pr i g g e 
PI. Wissenschaftliche Mitglieder: 

Prof. Dr. Bruno Albrecht 
Prof. Dr. Wilhelm Bockemüller 
Dr. Gerhard Eißner 
Dr. Erica Helmert 
Prof. Dr. Heinrich Pet e r 
Prof. Dr. Rudolf Siegert 

Apl. Wissenschaftliches Mitglied: 
Dr. Karl Dittmar 

Wissenschaftliche Oberassistenten : 
Dr. Oswin Günther 
Dr. Friedrich Hüter 
Dr. \Vilhelm Schäfer 

Wissenschaftliche Assistenten: 
Anneliese Brödemann 
Or. Hans~Jo3chim Enenkel 
Dr. Friedrich Ewald 
Dr. Hans Grün 
Or. Anna Hanser 
Dr. Günther Heymann 
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Or. Helmut Pedal 
Dr. Jutta Macholdt·Erdniß 
Dip!., Math. Willy 5 c h u 1 z . 

, . Or .. Hennann Vonderbank 
Verw.-Drrektor: Reg.-O.-Insp. Alois Burio 

Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, TeL 6 3141 
Direktor: Prof. Dr. 'Rajewsky 

. Assistenten: Privatdozent Dr. Mut h 
. . Dr. Trutz Fälsche' . 

Institut für Kolloidforschung (Wissenseh. Anstalt, die zugleich Lehrzwecken der 
Universität dient), Bad Homburg, Immanue1-Kant-Straße 10, 

Tel. Homburg 2620-
Leiter~: Dr. Rolf Jäger 

Frankfurter Forschungsstelle für Gehirnpathologie und Psychopathologie, 
Heinrich·Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 (über Nervenklinik) , 
Leiter: Prof. Dr. K 1 eis t " 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Philosophisches Seminar, Zimmer 111-116, Hausapparate 255, 308, 362 

Direktoren: Prof. Dr. Horkheimer 
Preif.. Dr. Krüger 

Assistent: Prof. Dr. Cramer 
Pädagogisches Semin'ar, Zimmer 145, Hausapparat 210 

1 Direktor: Prof. Dr. Weinstock 
Historisches Seminar, Zimmer 235-239 und 24-8, Hausapparate 254 und 256 

Direktoren: Prof. Dr. Kirn 
Prof. Dr. Vossler 

Assistenten: Dr. Hehnut Kressner 
Dr. Richard Freyh 

Seminar für Alte Geschichte, Zimmer 442, Hausapparat 361 
Direktor: Prof. Dr. Gel zer -
Assistent: Privatdozent Dr. Rah n 

Archäologisches Seminar, Zimm'er 435--440, Hausapparat-219 
Direktor; Prof. Dr. Frhr. von Kaschnitz-Weinberg 
Assistent: Privatdozent Dr. Homann- Wedeking 

Kt~nstgeschichtliches-Institut, Zimmer 101, Hausapparat 221 
Direktor: Prof. Dr. Keller 
Assistent: Dr. Erich Her zog 

Musikwissenschaftliches Institut, Zimmer 468--469, Hausapparat 283 
Direktor: Prof. Dr. Osthoff 
Assistenten: Prof. Dr. Stauder 

Dr. Ursula Aarburg-,Kasten 
Indogermanisches Seminar, Zimmer 149 

. Direktor: N. N: ...... 
Seminar für Klassische Philologie, Zimmer 441, Hausapparat 361 

Direktoren: Prof. Or. E. Wo I f f -
Prof. Dr. Patzer .. 

Assistent: Privatdozent Dr. Rah 11 

Roma~isches Seminar, Zimmer 343-344, Hausapparat 293 
Direktor: Prof. Dr. Lommatzsch 

Deutsches Seminar, Zimmer 240-242 und 268-271, Hausapparate 259, 
258 und 356 - . ' • 
Direktoren: Prof. Dr. May . 

Kommissarisch Prof. 'Dr. Schwietering 
Assistenten: Dr. habil. Walter Johannes Sc h r öde r 

N.N. 
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Institut für deutsche Sprechlmnde, Senckenberg-Anlage 27 (Senckenberg-Bibliothek, 
3. 5to<1<), Hausapparat 275 
Leiter: Prof. Dr. Wittsack 
Techn. Assistentin: Ingeborg G e'i ßn e r 

Englisches Seminar, Zimmer 244, Hausapparate 257 und 303 
Direktor: Prof. Dr. Spira 

Orientalisches Seminar, Zimmer 150, Hausapparat 222 
Direktor: Prof. Dr. Ritter 

-Seminar für Völkerkunde, Myliusstraße 29, Tel. 7 35 38 
Direktor: Prof. Dr. Jensen 

Angeschlossen: 
Frobenius-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 7 35 38 

Leiter: . Prof. Dr. Jensen 
Oberassistentin: Dr. Karin His s i n k 
Assistent: Privatdozent Dr. Pet r i 

China-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 7 35 38 
Direkto" I. V. Prof. Dr. Jen 5 e n 

Institut für SoziaUorschung, Senckenberganlage 26, Hausappai-ate 239 und 281, 
nach 19 Uhr Tel. 7 2195 
-Direktor: Prof. Dr. Horkheimer 
SteIIv. Direktor: Prof. Dr. Adorno 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Hausapparat 298 

Direktor: Prof. Dr. Franz 
Assistenten: Privatdozent Dr. Burger 

Dr. Otto Föllinger 
Astronomisches Institut, Senckenberganlage 23 und Robert-Mayer-Straße .2, 

Hausapparat 488 . 
DjrektoT: Kommlssarisch Lehrbeauftragter Dr. 5 chi J J e r 

Institut für Theoretische Physik, Robert-Mayer-Straße 2, Hausapparat 262 
Direktor: Prof. Dr. Hund 
Assistent: Dr. Dieter P f j r s c h 

Physikalisches Institut, Robert-Mayer·Straße 2, Hausapparat 208 
Direktor: Prof. Dr. Czerny 
Oberassistent: Privatdozent Dr. Ho n e r j ä ger 
Assistenten: Privatdozent Dr. Mus e r 

Dr. Ludwig Genzel 
Dipl.Phys. Erich 5chulz-DuBois 

Institut für Angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße 2, 
Hausapparate 305, 306 und 307 
Direktor: Prof. Or. Dänzer 
Assistenten: Privatdozent Dr. Haase 

Dipl.Phys. neo Ankel 
Abteilung Elektrotechnik und Schwingungsforschung : 

Prol. Dr. O. Schäler 
Assistent: Dr. Gerhard L a n der 

Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 73460 
Direktor: Prof. Dr. Mugge 
Observator: Dr. Heinz Wachter 
Assistent: Priva.tdozent Dr. J u n g e. 
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Institut für Physikalische Chemie, Robert-Mayer-Str. 214, TeJ. 79650 und Haus­
apparat 346 
Direktor: Prof. Dr. Hartmann 
Oberassistent: Prof. Dr. K!ar 
Assistenten: Dr. Wilhelm Stürmer 

Dipl Phys. Gerhard Wittwer 
, Dip!. ehern. Hans Hdmut Pet e r s 

Institut für Organische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Hausapparat 321 
Direktor: Prof. Dr. Tb. Wieland 
Oberassistent: Privatdozent Dr. R i e d 
Assistenten: Prof. Dr. Horner 

Dr. Hans Merz 
Dipl. ehern. Manfrcd W il k 
N.N., N.N. 

Institut für Anorganische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Hausapparat 329 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Royen 
Assistenten: _ Dip1. ehern. Alex Bürger . 

Dipl. ehern. Heinz-Jürgen S eh a a k 
Dip!. Chem. Hans-Joachim Schmidt 
Dip!. Chem. Fritz Ehrhard 
Dipl. ehern. Herbert Kaltenhäuser ' 

Pharmazeutisches Institut, Robert~Mayer~Str. 8, Tel. 79007 und Hausapparat 348 
Direktor: Prof. Dr. Rohmann 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Apotheker ~Theodor Eck e r t 

Apotheker Günter Balsam 
Apotheker Dietrich H i JI e r 
Apotheker Gert R in ne berg 

Pharmakognostisches Institut, Robert·Mayer~Straße 8 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. S ehr e i b e r 
Assistentin: Apothekerin Irmgard Nick e I 

Institut für Lebensmittelchemie (Stä.dtisChes Lebensmittel~Untersuchungsamt), 
Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. über 60241 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Diemair 
Assistent: Apotheker Herbert Ha r t man n 

Mineralogisches Institut, Senckenbergant~e 30, Tel. 77719 und Hausapparat 345 
Direktor: Prof. Dr. O'Daniel . 

. Assistenten: Privatdozent Dr. Matt h e s 
Dr. Paula Hahn . 
Dr: Hennann Müller 

Geologisch-Paläontologisches Institut/ Senckenberganlage 23, Hau~apparat 286 
Direktor: N. N. 
Assistenten: Dr. Karf Krömmelbein 

Dipl. Geol. Wolfgang Kräuset 
Geographisches Institut/ Schumannstraße 58, Hausapparat 336 

Direktor: Pro. Dr. H. Lehmann 
Assistent: Dr. WoIfgang KuJs 
Abteilung für Rhein-Mainische Forschung: N. N. 

Botanisches Institut, Senckenberganlage 27, Hausapparate 288, 312, 316 und 317 
Direktor: Prof. Dr. Montfort 
Assistenten: Dr. Günter Rosenstock 

Dr. Wilhelm Lötschert 
Dr. Isolde Ried . 
cand. phil. nato August R i e d 

Botanischer Garten; Siesmayerstraße 81; Hausapparat 289 
Direktor: Prof. Dr. Montfou 
Gartenoberinspektor : Kurt K i e h n e 
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Zoologisches Institut, Sen&enberganlage 23, Hausapparat 287 

Direktor: Prof. Dr. Giersberg , 
Assistenten: Prof. Dr. Rietschel 

. Dr. Friedrich Willlelm Me r k e I 
Dr. Robert Latz 1 

Anthropologisdtes Institut (Franz~Weidenreich-Instittit), Senckenberganlage 35, 
Hausapparat 284 . ' 
Direktor: '. Kommissarisch Prof. Dr. Kr a m p 

. Assistent: Privatdozent Dr. Breitinger _ 
Psymologisches Institut, Zimmer 202-205 und 302-305, Hausapparate. 220, 229 

und 349 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Rausch 
Assistent: . DipI. Psych. Kurt M ü 11 e r 

Institut für Geschichte der' Naturwissenschaften, Senckenberganlage 27, 
Hausapparate 291 und 337 
Leiter: Prof. Dr. Hartner . 
A.ssistentin: Dr. Hertha von Dechen~l· 

Angeschlossen: 
Max-Planck-Institutfür Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 631 41 

Direktor: Prof. Dr. Rajewsky 
Assistenten: ,.Privatdozent Dr. Mut h 

Dr. Trutz Fälsche 
Institut für kinematische Zellforschung, Mendelssohnstraße 68, Tel. 7 1847 

Leiter: ~\ Prof. Dr. Kuhl . . 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin : Gertrud Kuh I 
Assistent: Dr. Wilhelm Schwäbel 

WIRTSCHAFTS- . 
UND SOZIALWISSENSCHAFTLlCHE FAKULTAT 

Institut für Wirtschaftswissenschaft, Zimmer 519-520, 
Hausapparate.205, 216 und 217 . 
Direktoren: Die ordentlichen Professoren der Wirtschafts~ 

, . wissenschaftlichen Fakultät 
Geschäftsführender Direktor.: Prof. Dr. Herzog 

.Seminare und Abteilungen: 

und Sozial-

Seminar für wirtschaftliche Staatswissenschaften, Zimmer 417--418, 
Hausapparate 264 und 406 . 
Direktor: Prof. Dr: Sauermann 
Assistent: Dr. Rudolf Richter . 
Seminar für 'Wirtschafts- und Sozialpolitik! Zimmer' 414, Hausapparat 204 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Wehrle _ 
Assistent: Dr. Walter Henke 
Seminar für Finanzwissenschaft, Zimmer 313-314, Hausapparat 282 und 357 
Direktor: Prof. Dr. Neumark 
Assistenten: Dr. Lore Po s c hman n 

Dipl. Volkswirt Herbert Geyer 
Seminar für Industriewirtschaft, ZiTT).mer 517-518, Halls~pparate 2_92 und 340 
Direktor: Prof. Dr. H a x 
Assistent: Dipl.-Kfm. Waldemar' W i t t man n 
Seminar fÜf'Bankbetriebslehre, Zimmer 515-516 Hausapparate 34-1 und 342, 

Seminarraum Zimmer 318, Hausapparat 274 I 
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Direktor: Prof. Dr. Hagenmüller . 
Assistenten: Dipl. Kfrn. Otfrid Fischer 

_ Dipl. Kfrn. Rosemarie Böhme 
.Seminar für Handelsbetriebslehre Zimmer 513-514 Hausapparate 338 
und 339, Seminarraum Zimmer 316 ,-
Direktor: Prof. Dr. Banse 
Assi~tent: Dipl.-Kfrn. Edgar Möltgen -
Treuhandseminar, Zimmer 517-518, Hausapparate 292 und 340 
Direktor: Prof. Dr, Ha x . 
$tatistisclles Seminar, Zimmer 511, Hausapparat 295 
Direktor: . Prof. Dr. Flaskämper J 

Assistent: Dr. Heinrich Hartwig '. 
Se,minar für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Zimmer 317; Hausapparat 354 
Direktor: Prof. Dr. Fraenkel _ 
Seminar für Handelsschul- und Wirtschaftspädagogik, Zimmer 313, 
Hausapparat 297 . 

\ Direktor:' Prof. Dr. Urbschat 
Assistent: Dipl. Hdl. Gerhard Haase 

Institut für Handwerkswirtsc:haft -
Direktor: Prof. Dr. Dr. Wehrle-
Assistentin: Dipl. Volkswirt Margret W i t t r 0 ~ k 

Institut flir das Kreditwesen, Zimmer 318 . _ 
Direktoren: Prof. Dr. Ve i t (geschäftsführend) 

Prof. Dr. Hagenmüller 
Assistent: ,DipJ. Kfrn. Erwin Gros 

Seminar für Versicherungslehre, Zimmer 517-518, Hausapparate 292 und 310 
Direktor: Prof. Dr. Ha x 

, Institut für ·Politische Wissenschaft, Kettenhofweg t 35 L, Tel. 770 13 
Direktor: N, N. 
Assissent: N. N. 

Seminar für Genossenschaftswesen, Hausapparat 204 
Direktor: . Prof. Or. Dr. Wehrle 
Assistentin: Dipl. Volkswirt Margret W it t r 0 c k 

Institut für Verkehrswesen, Zimmer 522 
Direktor: N. N. 

Institut für sozialökonomische Strukturforschungj Zimmer 523, Hausapparat , 268 
Direktor: Prof. Dr. Sauermann 
Assistent: Dr. Karl Hä user 

Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik, Lindenstraße 30 1I., 
Hausapparat 296 
Direktor: Prof. Dr. Scherpner 

Angeschlossen :' 
Institut für Fremdenverkehrswissenschaft an der Johann·Wolfg~ng-Coethe-

Universität, Cräfstraße 39, Tel,.7 3610 und 7 3670' . . 
Direktor: Prof .. Dr. Sauer mann' 
Assistenten: DipJ. ~VoJkswjrt Eva Bös s man n , 

Dipl.-Kfm. Günter Menges 
Dipl-Kftn. Wolf Kroneberger 

Soziographisches Institut (Soziographische GesellsrnafO, 
Schaumainkai .35, Tel. 63362 
Wissensdtaftlicher Leiter: Prof. Dr. N i'un d ö rf e'r 
Wissenschaftliche Referenten: DipI.-VoJkswirt Sepp Groth 

Dr. Marta Helff ' 
Wissenschaftliche Assistenten: Dipl-Volkswirt Walter BI e e s 

Dipl.-Landwirt Josef Heu n' .. 
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AUSSERHALB DER FAKULTATEN 

Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139, Hausapparate 278-279 
Direktor: Prof. Dr. Altrock 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Dr. Herbert Hänel 

Stud.-Ref. Helga Sc h lee 
Sportlehrer: Georg Gebhard 

Amo Hermann 
Kurt Kohl 
Stud.-Ref. Gustav"Kraschinski 

Fedttmeister: Franz es 0 mo r 

Amerika-Institut, Zimmer '244, Hausapparat 303 
Gesdläftsführender Direkto" Prof. Dr. Spira 
Assistenten: Privatdozent Or. Me i n eck e, Im Englischen Seminar 

Dr. Franz Link 

BtiCHEREIEN UND ARCHIVE 

Städtische und Universitätsbibliotheken 
Gesamtverwaltung: Direktor Prof. Dr. Eppelsheimer, Untermainkai 14, 
Tel. 91607 (nur für den Direktor) 

1. Stadt- und Universitätsbibliothek, Untermainkai 14, Tel 90221. - AUe 
Wissensgebiete außer Mathematik, Naturwissenschaften und· Medizin. 
Ausleihe: montags, mittwochs, donnerstags 10.30--16 Uhr, dienstags, frei~ 
tags 10.30--13 und 14-19 Uhr, samstags 10.30--13 Uhr. Lesesaal: mon· 
tags bis freitags 9-20 Uhr, samstags 9-13 Uhr. 

2. Senckenbergische Bibliothek, Senckenberganlage 27, Tel 70091 (weitere 
Rufnummern s. u. Verwaltung und Einrichtungen der Universität, S. 7). 
Leitung: Bib1iotheksrat Dr. Ho des, Hausapparat 280 bzw. 218 i Verwal­
tung: Hausapparat 218; Ausleihe: Hausapparat 369 j Zugangsstelle: Haus­
apparat 366 i Zeitschriftenstelle: Hausapparat 367. - Mathematik, Natur-

. wissenschaften und Medizin. Ausleihe und Lesesaal: Mo, Di, Do, Fr, Sa 
10--13 Uhr, Mi 12.30--19.30 UhL 

3. Hauptbibliothek der Universitä.ts-Kliniken der Stadt Frankfurt a. M., 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241. - Medizin. Präsenzbibliothek 
(Ausleihe nur innerhalb des Bereiches der Universitäts-Kliniken der Stadt 
Frankfurt a. M.). Lesesaal - Dffnungszeiten: montags bis freitags 
10--13 Uhr, samstags 10--12 Uhrj außerdem montags, mittwochs, freitags 
1~16 Uhr, dienstags, donnerstags Ifr-18 Uhr. 

Römisch-Gennanische Kommission des Deutschen Archäologischen Instituts, 
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 731 67. Bibliothek: Senckenberganlage 26 
im KeUergeschoß des Instituts für SozialforsdlUng (Benutzung nach vorheriger 
Anmeldung bei der Direktion der Röm.-Genn. Kommission). 
Erster Direktor: Prof. Dr. Gerhard Be r s u 
Zweiter Direktor: Dr. Wi1helm Schleiermacher 
Assistent: Dr. Walter W a g n e r 

Bibliothek des Frankfurter Goethemuseums (Freies Deutsches Hochstift), Spezial­
sammlung für Deutsche Literatu~geschichte v0!1 174.0-1850, Großer Hirsch­

. graben 23/25, Tel. 928 24{ Ausleihe Montag biS' Freitag 14-15 Uhr 
Direktor: Prof. Dr. Beut er 
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Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (WissenschaftL Institut für die 
Kult,!! und Wirtschaft des ffi?dernen Orients), Savignystraße 65. , 
VorsItzender: Stadtrat Dr. Helmut Re i n e rt 
Bibliothek, Dr. L. Götz . 
Archiv, W. A. Unkrig 
Kurse in" orientalischen Sprachen: .Äthiopisch, Amharisdl, Armenisch, JUnrptisch. 
Arabischt Assyrisch, Bengalisch, Chinesisch, Hausa, Hindi, JapanisCh: Kal­
mückisch, Malajjsch, Neugriechisch, Neuhebräisch, Suaheli, Sudan-Sp;achen, 
Urdu. (Wegen Arabisch, Hebräisch, Mongolisch, Persisch, Tibetisch und Tür-
kisch s. Phi!. Fak). .. 

Bücherei der Industrie- und Handelskammer, Börse, Tel. 90181. 
Offnungszeiten: 9-15, samstags 9-12 Uhr 
Leiterin: Freifrau von Droste 

Stadtarchiv, Domstraße 9, Tel. 90221, Nebenstelle 3372-74 
Leitung: Archivdirektor Or. phil., Dr. iur. h. c. Hennann Meinert 
Benutzung: montags bis freitags 9-15 Uhr, samstags 9-12 Uhr 

PRUFUNGSAMTER UND -AUSSCHUSSE 

JURISTISCHES PRUFUNGSAMT 
BEI DEM OBERLANDESGERICHT FRANKFURT A. M. 

Prä.sident: Oberlandesgeridltspräsident Prof. De. Staff ." . 
Geschäftsstelle: Gerkhtsstraße, Gerichtsaltbau, 2. Stmk, Zimmer 161, Tel. 9 03 81, 

90401, App. 668 

AUSSCHUSS FUR DIE ÄRZTLICHE VORPRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. W e z I e r 

Geschäftsstelle: Institut für animalische Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 60241 
. Spremzeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prüfungsausschusses 

AUSSCHUSS FUR DIE ÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. de Rudder 

Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Zimmer 208, Tel. über 
6 02 41 - Sprechzeit: Wochentags 11-12 Uhr, außer Samstag . 

- AUSSCHUSS FUR ZAHNÄRZTLICHE VORPRUFUNp. 
Vorsitzender: Prof. Dr: W e z I e r 

Geschäftsstelle und Sprecnzeit: Siehe Ärztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. de Rudder 

Geschäftsstelle und Sprerozeit: Siehe Ärztliche Prüfung 
. 

WISSENSCHAFTLICHES PRUFUNGSAMT 
FUR KANDIDATEN DES HOHEREN LEHRAMTES 

Vorsitzender: Prof. Dr. Weinstock, Tel. 46957 .. 
Sprechstunden: Mi 15-16 Uhr, Zimmer 135 . ' 

Gesrnäftsstel1e: Zimmer 135, Hausapparat 277 - Sprech'Zeit täglich 9-11 Uhr, 
Mi 15-16 Uhr 
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PRlJFUNGSAUSSCHUSS FlJR DIPLOM-'PHYSIKER 
SOWIE FlJR DIPLOM-MATHEMA TIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Franz 

Geschäftsstelle: Mathematisches Seminar, Schu~annstraße 58, tIausapparat 98 
Sprechstunden, Di und Do 11-12 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FlJR DIPLOM-GEOPHYSIKER 
, -METEOROLOGEN UND -OZEANOGRAPHEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Pakultät 
- Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Mügge ' 

Gesdtäftsstene: Institut für .Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, 
Tet 73460 

PRlJFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-CHEMIKER 
-Yorsit'zender: Der Dekan der Naturwissenschaftlirnen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Magnus . 
GeschäftsstelJe, Robert-Mayer-Straße 2; Tel. 7 % 50 

Sprechzeit: Oi, 00 9-10 Uhr 

AUSSCHUSS FlJR DIE DIPLOM-GEOLOGEN-VORPRUFUNG 
Vorsitzender: N. N. 

Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Institut j Senc'kenberganlage 23, _ 
Hausapparat 286 

. 
AUSSCHUSS FIlR DIE PHARMAZEUTISCHE PRUFUNG 

Geschäftsstelle, 

Vorsitzender: Prof. Dr. Rohmann 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Schreiber 

Phannazeutisdles Institut t Rohert-Mayer-Straße 

AUSSCHlJSSE FlJR DIE VOR-

8, Tel. 79007 

UND HAUPTPRUFUNG DER LEBENSMITTELCHEMIKER 
Vorsi.tzender: Prof. Dr. Fr. L e h man 11 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. W. Diemair 
Geschäftsstelle: Institut für Lebensmittelchemie, Paul-Ehrlich-Straße 40, 

Tel. aber 602 41 - Sprechzeit. Di bis Fr \1-12 Uhr 

PRlJFUNGSAUSSCHUSS FlJR DIPLOM·PSYCHOLOGEN 
Vorsitzender: Der Dekan der NaturWissenschaftlichen Fakultät 

Stellv . Vorsitzender: Prof. Dr. Rau s c h 
Geschäftsstelle: Zimmer 135, Hausapparat 27i - Sprechzeit: Täglich 9-11 Uhr, 

Mi 15-16 Uhr 

PROFUNGSA USSCHUSS ·FlJR DIPLOM·MINERALOGEN 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Q'Daniel 
GesdtäftsstelIe: Mineralogisches Institut, Sem:kenberganlage 30, Tel. 77719 

'" 
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PRUFUNGSAMT FUR DIPLOM,VOLKSWIRTE, 
-KAUFLEUTE UND ,HANDELSLEHRER 

, , Vorsitzender: Prof. Dr. Gerloff , 
Geschäftsstelle: Zimmer 135, Hausapparat 277 - Spredlzeit: Täglich 9-11 Uhr, 

Mi 15-16 Uhr . . 

STUDENTENSEELSORGE , 
Evangelische Stl.!dentenseelsorge: 

Ho'chschulpfarrer: Dr. iUf. Wo1fga~g B Öh'me, Reuterweg 34, Tel. 58870 
Sprechstunden: Mi 17-19 Uhr, Sa 10-12 Uhr sowie jederzeit nach Verein-

barung im Studenten haus. , . _ 
Sekretariat der Studentengemeinde: Studentenhaus, Dienststunden: Mo, Di , 

Da, Fr, 5a 10--12 Uhr. . ~ 
Gottesdienst: Kapelle des Studentenhauses, Zeit nach Aushang. . 
Gemeindeabend : Mi t 9.15 Uhr Studenten haus.' . 
Morgenandachte~ in Universität und Kliniken nach Aushang. 

Katholische Studentenseelsorge : , 

Hochschulpfarrer : Ottmar Des sau e r 
Sekretariat der Studentengemeinde: Studentenhaus, Bautej) D, Erdgeschoßt 

Tel.: HausansdIluß. 
Sprechstunden des Studentenpfarrers: Dir Fr 14-.16 Uhr im Sekretariat 

sowie nach Vereinbarung i vormittags keine Sprechzeit. 
Wohnung des Studentenpfarrers: Koselstraße 15 t Tel. 5 2626 
Gottesdienst: Sonntags, Zeit und Ort wie Anschlag am Schwarzen Brett. 

Dienstags 7. t 5 Uhr Kapelle des Studentenhauses. Mittwochs 7 Uhr s. t, 
. Messe' für Studenten der Medizin in der Rektoratskapelle der Universitäts, 

Kliniken der Stadt Frankfurt a, M., Ludwig-Rehn-Straße 17. Donnerstags 
19.15 Uhr Kapelle des Studentenhauses. . 

Arbeitskreis des Studentenpfarrers: Montags 20 Uhr s. t. im Studentenhaus. 
Offener Abend dt's Studentenpfarrers: Samstags 20 Uhr s. t. im Studenten, 
haus. . 

- / 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 
Die Vorlesungen beginnen aOm 27. April 1953 und enden am 31. JuH 1953. 
Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Schwarzen Brettern der 

Fakultäten in der Wandelhalle des Universitäts-Gebäudes, für' die Medizinische 
Fakultät am Schwarzen Brett in der Ohrenklinik, mitgeteilt. 

ERLÄUTERUNGEN 

Alle Vorlesungen und tlbungen, denen nicht ein besonderer Vennerk beigesetzt 
ist! sind Privatvorlesungen und Priv3tübungen. 

Die mit' 0 bezeichneten Vorlesungen und tlbungen sind für eingeschriebene 
Studierende unentgeltlich. Gasthörer zahlen die üblichen Sätze. 

Vorlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung des Hochschullehrers be­
sucht werden können, tragen den Vermerk "nach Anmeldungll oder "privatissime", 

Für die Beteiligung an Seminarubungen bedarf es stets persönlicher Anmeldung. 

VORLESUNGEN FUR HORER ALLER FAKULTÄTEN 

POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG 

Einführung in die Rechtswissenschaft, Da 16--18, 
Fr 16-17 Preiser 1 

Rechtsphilasaphie I (Geschichte), Fr 11-13 ,E. Wolf 2 
Einführung in die Strafrechtswissenschaft, Do 16--18 Staff 22 
Privatrechtsgeschichte der Neuzeit, Mo Di 00 10---11 Erler 5 
Rernts- und Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 

Mo 17-19 Frölich 6 
Banner Grundgesetz (Konversatorische Erläuterung), 

Sa 9-10 Giese 33 
Internationale Organisationen und völkerrechtliche Streit-

Schlocha.er beilegung, Mi 00 10-11 39 
Die wichtigsten demokratischen Institutionen seit 1945 

in rechtsvergleichender Darstel1uf'g, Mo 17-18 Brm 34 
Rechtliche Volkskunde, Mo 15-16 Frölich 7 

o Ubungen über sozialwissenschaftliche Forschungsmethoden 
(für Anfänger), 2stdg., n. Verabr. Horkheimer 316 

Seminar für Erwachsenenbildung, Mi 17-18.30 Weinstock 321 
Russische Geschichte, 00 15-16 Leontovitsch 332 
Strukturwandlungen der Wirtschaft und Gesellschaft, 

Pollock Di 8-9 910 
Soziale und organisatorische Probleme der Großstadt, 

Mi 8---9 Neundörfer 915 
Wirtsdlaft und Gesel1schaft seit"Ende des Mittelalters, 

Mo Do 8-9 Fraenkel 948 
o Die Stellung der Frau im Sozialleben der Geschichte 

und Gegenwart, Fr 8-9 Fraenkel 950 
Die"deutschen Wirtschaftslandschaften und ihre geo-

graphischen Grundlagen, Mo 8-9.30 J. Wagner 951 
Vorgeschichte des zweiten Weltkrieges, Mo Do 15-16 Röhr 957 
\X1eltpolitische Tagesfrageo, 00 16-18 Röhr 958 
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SONSTIGES 

Kolloquium: Der Sinn der Universität, S~ 9--11 
Seminar über Eherecht und Gesellschaftsordnung, 

2stdg" n, Verabr. 

o Der-Arzt und der Kranke in der Gesel1schaft des 17. bis 
19, Jahrhunderts, 00 17.15-18 

Begriff der Freiheit, Mo Fr 15-16 
Einführung in das pädagogische Denken der Neuzeit, 

Mo Di Mi 16-17 
Deutsche plastik des'frühen und hohen Mittelalters,' 

Mo Di 16-18 
Geschichte der Musikinstrumente (mit bildiichen Demon­

strationen), Do 9-11 
Das dramatische Werk Schmers und KI~ists, 

Do Fr 12-13 
Geschichte des deutschen Romans in Höhepunkten, 

II. Teil, von der Romantik bis zur Modeme, 
Di 15-16, Do 14-16 

Vo1ksglaube und Volkswissen, Mo 16-18 
Geschichte der französischen Literatur im 19. Jahrhundert, 

Di Do 10-11 . 
Geschichte der englischen Literatur zur Zeit der Hoih-' 

romantik, Mo Do t 6--17 
Geschichte des englischen Dramas von den Anfängen 

bis zu Shakespeare, Mo Fr 12-13 
Völkerkunde-von West-Afrika (mit Lichtbildern), 

Mo 11-13 
Die Volkskulturen Siziliens·(2. Teil), Di 17-18 
Allgemeine Himmelskunde, 1stdg., n, Verabr .. 
Interfakultatives Kolloquium: 

Die Familie in der modernen Gesellschaft, Mo 19-21 

Erler 8 

Rheinstein, 
E. Wolf u. a. sowie 
Teilnehmer des 
Chicago-Projekts 61 

Artelt 257 
Horkheimer 301 

Weinstock 318 

Keller 351 

Osthof! 357 

May 388 

. Kunz 389 
Hain 390 

Lommatzsm 401 

Spira 437 

v, Schaubert 439 

Jensen 480 
Petri 484 
Schiller 623 

E. Wolf und Teil-
nehmer des Chicago-
Projekts 1020 

Die' Stellung der Gymnastik in der antiken und mittelalter-
lichen Kultur, Mi 14.30-16 Altrod< 1201 

Architektur und Technik antiker und modern~r Sportstätten, 
Di 15 s. 1.-16.30 Altrod< 1202 

Theorie des Wandems, Mo 14 s. t.':"-'15.30 Altrock 1203 

IM RAHMEN DES AMERIKA-INSTITUTES 

'Hawthorne und Melville (mit Obung), Di 16--18 
(gemeinsam mit Dr. Link) Spira 438 

tlbungen zur amerikanischen Literatur: Die Mark Twain-
Kontroverse in der amerikanischen und deutschen For-
schung, Mo 14-t 6 Meinecke 447 

Werden und Wesen der Gewerkschaftsbewegung in 
Deutschland und den anglo-amerikanischen Ländern, 
Di Fr 15-16 Fraenkel -949 
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lektüre eines modernen .amerikanischen Romans in Ver­
bindung mit dem Thema des Chicago-Projekts, 
Di 14-16 Meinecke 450 

Es wird auf die verschiedenen Sprachkurse der Philosophischen Fakultät' 
. hingewiesen, die für Hörer'aller Fakultäten sind. 

RECHTSWISSENSCHAFTLlCHE FAKULTÄT 

RECHTSGESCHICHTE, ALLGEMEINE RECHTSLEHRE 
UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Einführung in die Rechtswissenschaft, D~ 16--18, 
Fr 1~17 

. Rec.htsphilosophie I (Geschichte), Fr 11-13 
Römische Rechtsgeschichte, Mi 9-10, 00 Fr 11-12 
Deutsche Rechtsgeschichte, Mo Oi 00 Fr 9--10 
PriVatrechtsgeschichte der Neuzeit, Mo Di 00 10-11 
Redlts- und Verfassungsgeschichte .der Ne.uzeit, 

Mo 17-19 
Rechtliche Volkskunde, Mo 15-16 
Kolloquium: Der Sinn der UniverSität, Sa 9-=--11 

PRIVATRECHT 
Bürgerliches Recht, Allgern. Teil, Mo Di 11-13 
Schuldrecht, Allgern. Teil, Mi 11-12,00 Fr 10-11 
Schuldrecht, Bes. Teil, Oi Mi 10-11, Fr 11-13 
Sachenrecht, Di 12-13 und 15-16, Mi 12-13 

und 15-16,0012-13 
Handelsrecht, Mo 9--10 und 11-12, Oi 11-12 
Gesel1sd1aftsrecht, Di 9-10, Mi 11-12 
Wertpapierrecht, Mo 12-13 und 14-15 
Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, Mo 15-17 
Arbeitsrecht, 00 9-11, Fr 9-10 
\'V'irtschaftsrecht, Do 11-12, Fr 10--12 
Besprechung höchstrichterlicher Entscheidungen aus dem 

Gebiet des Zivilrechts, 009-10 
Intemationales Privatrecht, Mi -1 1-13 . . . 

. 0 
Bürgerliches und Handelsrecht I für Studierende der 

Wirtschaftswissenschaften/ Mo Oi Mi 9-10/ 
Mo 13-14' . .' 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre, 
Oi Mi 00 Fr 9-10 ' 

Finanzwiss.enschaft, Mo Mi 11-13 

STRAFRECHT' 
Einführung in di.e Strafrechtswissenschaft, Da 16--18 
Strafredlt, Allgern.. Teil (I), Mo Oi Mi Da 11-12 . 
Strafrecht, Bes. Teil CI), Mo 00 10--11 
Besprechung hädlstrichterlicher Entscheidungen aus dem 

, Gebiete des Strafrechts!- Fr 12:""""'13 

Preiser 
E. Wolf 
Coing 
Erler 
Erler 

Frölich 
Frölich 
Erler 

E. Wolf 
Coing 
Schiedermair 

N.N. 
Kronstein 
Kronstein 
Frölich 
Samson 
Böhm 
Böhm 

Coing 
Rheinstein 

Hoeniger 

Neumark 
Her2:og 

Staff 
CIaß 
Claß 
, 

PreiseT 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 

21 

901 
935 

22 
23 
24 

25 

<' 
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VERFAHRENSRECHT 
Konkursrecht, Di 1 Q--:.12 
Strafprozeß, Do 12-' 13, Fr 17-19· . 

OFFENTLlCHES RECHT 

. AIJgemeine Staatslehre, Mi 00 8-9 
'Staalsredü, Mo 15-1J:', Di 9-1 I' .~, . 

Ven-. .. altungsrecht (ohne Verwaltungsgerichtsverfahren 
und -Rechtsprechung), Mo Fr. 8-10 . 

Verwaltungsgerichtsverfahren und -RE'chtsprechung, 
Mi Do 9-10 

Beamtenrecht, Sa 8-9 
Bonner Grundgese,tz (Konversatorischc Erläuterung), 
. 5a'9-1O 

Die wichtigsten demokratischen Insti,tutionen seit 1945 
in rechtsvergleichender Darstellung, Mo 17-18 

Recht und Wirtschaft der deutschen Cemeinden, _. 
Mo Do Fr 8-9 . 

Jugendrecht, Mi 14-16 , 
Offentliches ReCht für Studierende der Wirtschafts­

wi.ssenscnaften (Schh~ß), Da 17-18 

Hein 
Preiser 

Schlochauer 
, Mos.ler 

Ridder 

Schlochaller 
Riddcr 

. Giese 

nril! 

F. Lehmann 
Siman 

Ridder 

VOLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES RECHT 

.' 
26 
27 

28 •. 
·29' 

30 

, 31 
32 

33 

34 

35 
36 

37 

Völkerrecht, Do Fr 14-16" Preise-r- 38 
Internationale Organisationen und völkerrechtfiche Streit-

. beilegung, Mi Do 10-11 ' Schloch:lUer:l9 
Die Vereinten Nationen, Mi 15-16 / . Drost 40 
Rechtsvergleichendes Kartellrecht, t-.1i 9-11 Kronstein 41 . , . 

UBUNGEN 

Obungen im Biirgerlichen Recht für Anfänger, 
mit schriftlichen Arbeiten, Oi 16-18 

t1bungen im Bürgerlichen Recbt für Vorgerückte, 
mit schriftlichen Arbeiten, Do 16-18 

Dbungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte, 
mit schriftlichen Arbeiten, 00 16--18 

Obungen im Handelsrecht, 
. mit schriftlichen Arbeiten, Fr 1~18 

Obungen im Strafrecht, 
mit schriftlichen Arbeiten, Sa 8-10 

Obungen im Offentliehen Recht für Vorgerückte, 
mit sd1riftlichen Arbeiten, Oi 16-18 -

'Ubungen im Strafprozeß, Fr 16-18 
Ubungen im Bürgerlichen und Handelsrecht für Studie­

~ende'der \V'irtschaftswissenschaften, pi 14-16 
/ 

SEMI NARE 

o Romanistisches Seminar, Fr 16-18 
o Strafrechtlic.-h;es Semi.nar, 14tgl, n. Verabr. ' 
o Str;l.frechtliches Seminar, 14 tgl., n. Verabr. 
o Kirchenrechtliches Seminar, Fr 15-17 
o Offentlich rechtliches Seminar, Di 18-20, 14tgL 

45 

E. Wolf 43 

Schiedermair 44 

N.N, 45 

Böhm 46 

Preiser 47 

- Schlochauer . 48 
Staff 49 

Hoeniger 50 

Coing 51 
Chß 52 
Preiser _ 53 
Edef" 54 
Schlochauer 55 

-

' . 
. . 

. 
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o Seminar für internationales Recht, 14 tg1., n. Verabr. 

{.> Seminar über ausgewählte Fragen der Wirtsdlafts­
und Arbeitsverfassung, 00 1~18, 14tgl. 

Arbeitsgemeinschaft über internationale Währungspolitik 
(für Juristen und Volkswirte), Mi 16-18 

o Kriminalpsychologismes Seminar, Di 16.15-17.45 

Seminar über GrundprobJeme des internationalen 
Privatrechts, Mi 16.30-18, t4tgl. 

Völkerrechtliches Seminar, Mi 16.30--18, 14tgl. 
Seminar über Eheredlt und Gesellschaftsordnung, 

2stdg., n. Verabr. 

KURSE 

Kurs im Staatsrecht, 2stdg., n. Verabr. 
Kurs im Schuldrecht, Bes. Teil, Mo Mi 17-18, Di 15-16 
Kurs im Erbrecht, Mo 18-19 
Kurs in der Zwangsvollstreckung, Mi 16-17 
Lateinkurs für Juristen, Mo 18-19.30 

Hallstein und 
Mosler 56 

Böhm 57 

Coi.ng u. Veit 933 
Preiser und 
'Wiethold 58 

Drost 59 
Drost 60 

Rheinstein l E. Wolf 
u. a. sowie Teil­
nehmer des Chi­
caga-Projekts_ 61 

Mosler 
Hein 
Hein 
Hein 
Schlerath 

62 
63 
64 
65 
66 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
In Anlehnung an die Srudienordnung für Mediziner 1St in dem nadlstehenden 

Vorlesungsverzeichnis allen Pflichtvorlesungen ein" unu die Angabe der Studien­
Semester beigefügt, in denen sie erledigt werden sollen. - Lateinische und 
griechische Elementarkurse siehe Philosophische Fakultät. 

ANATOMIE UND HISTOLOGIE 
ENTWI CKL UNGSGESCHICHTE 

* Histologie, Mi Do 14.15-15.25, 3stdg., (1., 2. Semester) 
* Allgemeine Entwicklungsgesdlichte, Mo 11-12.05, 

Di 11-12.10, 3stdg., (3., 4. Semester) 
* Anatomie des· Kopfes (Ergänzung zu Anatomie 1), 

Fr 14.15-15.45 (1.-4. Semester) 
'" Histologisch·~ikroskopischer Kurs, Mi 1 t .15-13, 

Sa 9--11, 5stdg., (3., 4. Semester) 
Anatomische Grundlagen der körperlichen Erziehung I, 

Di Fr 17.20--18.05 
Kolloquium der Anatomie und Physiologie (für Sport­

studenten- nadl bestandener Vorprüfung), I. Anato­
mischer Teil, Istdg., n. Verabr. (5. und höhere Sem.) 

Kurs für Histologie und mikroskopische Anatomie für 
Studenten der Naturwissenschaften, 2stdg., n. Verabr. 

o Arbeiten im Laboratorium, ganztg.,n. Vi":rahr. 
* Anatomie 11. (Eingeweide), Mo bis Fr 8.05--8.50 

(2.-4. Semester) 
Embryologischer Kurs, Mi 15.30-17 

o Arbeiten im Laboratorium, ganztg., n. Verabr. 

Starck 

Starck 
Stanx und 

Ortmann 

Stank 

Stard: 

Stard< 

Starck 
Stank 

Ortmann 
Ortmann 
Ortmann 

101 

102 

103 

104 

105 

106 

107 
108 

109 
110 
111 
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PHYSIOLOGIE 
• Physologie I, Mo Do Fr 9-9.45, Di Mi 11}-1O.45 

(3./ 4. Semester) , 
~ Physiologisches Praktikum (physika!. Tem, Da Fr 11-13 
. . (4. Semester) 
o Arbeiten im Institut für animalische Physiologie, ganztg. 
o Biologisches Kolloquium, Fr 18.15-20 

* Physiologische'Chemie I (deskriptive Biochemie, Ver~ 
dauung, Resorption, Blut), Mo 10--10.45, 
Di Mi 9-9.45, 00 Fr 10-10.45 

'Physiologisches Praktikum (chem. Teil), Mo Oi 17-19 
A.rbeiten im Institut für vegetative Physiologie, ganztg. 
Physiologie für Zahnmediziner, Mo 9-9.4-5, Fr 9-10.30 

(2., 3. Semester) 
Physiologische Grundlagen der körperlichen Erziehung I, 

Di Fr 16.31}-17.l5 
Kolloquium der Anatomie und Physiologie (für Sport~ 

studenten nach bestandener Vorprüfung), Physjolo~ 
gisrner Teil, Do 8:05-8.50 

Repetitorium der physiologischen Chemie Il, 
Mo 12-12.45, Di 12-12.45 (3., 4. Semester) 

Fermente und Vitamine, Mo 14.15-15 oder n. Verabr. 
(3.,4. Semester) 

Seminar zur physiologischen Chemie, Istdg., n. Verabr. 

Wezler 

Wezler 
Wezler 

. Wezler, Bethe, 
FeJix, Rajewsky 
und Stank 

Felix 
Felix 
Felix 

Greven 

Schroeder 

Schroeder 

R6ka 

R6ka 
Rauen 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
UND PATHOLOGIS_CHE ANATOMIE 

* Allgemeine Pathologie, Mo Di 00 Fr 8-8.45, Mi 8-9.45 
(5. Semester) _ -

* Pathologischer Demonstrationskurs, Di Fr 1 t .15-12.45 
(ab 7 . Semester) 

Arbeiten im Laboratorium, ganztg., tg1., n. Verabr. 
* Pathologisch-histologisches Praktikum, Mo 00 .14.15-16 

(10. Semester) .... 
Pathologisch-histologische Demonstrationen (Kolloquium), 

Sa 9.15-10 (9.,10. Semester) 
o Pathologisch-histologisches Praktikum fiit Zahnmedizin er, 

Di 14.15-16 
* Sektionskurs, Mo bis Fr 9.15-10.45 

Allgemeine pathologische Anatomie des Nervensystems, 
Mi 11}-1O.45 

. . GENETIK 
* Cenetik des Menschen, 3stdg., n. Verabr. (f. vorklin. Sem.) 

Medizinische Statistik, 2stdg., n: Verabr. 

Lauche 

Lauche 
Lauche -

Kahlau 

Kahlau 

Sandiitter 
Lennert 

Krücke 

Kramp 
Geppcrt 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 
* Hygiene 11, Di Mi Da 11.15-12 (7., 8. Semester) 
* ImpfkufS, Fr 16.15-17 (7., 8. Semester) 

Kolloquium über die Bakteriologie und Immunologie, 
Di, lstdg., n. Verabr. (9., 10. Semester) 

* Berufskrankheiten mit Betnebsbesichtigungen, 
Da 10.30--12 oder n. Verabr. 

~7 

Schloßberger 
Schloßberger 

Schloßberger 

B. Schmidt 

113 

114 
115 
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120 
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138 
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Bakteriologisdler Kurs einschließlich lJbungen auf dem 
Gebiete der Sterilisation, Desinfektion und Ent~ 
wesung für Pharmazeuten, 4stdg., n. Verabr. "," 

Bakteriologie·für Zahnmediziner, Naturwissenschaftler 
und Phannazeuten, 2stdg., n. Verabr. 

Bakteriologischer Kurs für Zahnmediziner und Natur~ 
wissenschaftler, 4stdg., n. Verabr. . 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo his Fr 8-18, Sa 8-· 12 ' 

B.Schmidt 

B. Schmidt 

B.Schmidt 

B: Schmidt 
I:inführung in die Systematik der Bakterien, Mi 9-10 

. oder n. Verabr. Brandis' 
Kolloquium: Die Infekti!Jnskrankheiten vom Standpunkt· 

des Bakteriologen;.1'''~o 17-18 oder n: Verabr. Brandis 
Biologie und Sozial hygiene der- körperlichen Erziehung I 
. (für Medh1ner u. Sportstudenten), Mi 16 s. t.-17.30 

_ im Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139 
Sozialhygienisches Seminar, Fr 16-17.3Q im Stadtgesund· 

heitsamt, Braubadlstraße 18, Zimmer 52 
Soziale Hygiene, ausgewählte Kapitel, lstdg., n. Verabr. 
Zoonosen (die vom Tier auf den Menschen übertragbaren 

Krankheiten), lstdg., n. Verabr. (ab 6. Semester) 
Arbeits· und Sozial· Hygiene ausgew. Berufsgruppen 

(Bauwesen, Metallgewerbe, Textilgewerbe) mit bes. 
Berüd,sichtigung der Berufskrarikheiten, Lichtbilder 
(für Mediziner und Zahnmediziner - ab 4. Semester), 
Di 17-19 oder n. Verabr. 

Schmith 

Schmith 
Schmith 

Betke 

PHARMA KOLOGIE, TOXIKOLOGIE 
UND EXPERIMENTELLE PHARMAKOLOGIE 

* Experimentelle Pharmakologi.e und Toxikologie I, 
4stdg., n. Verabr. (6., 7. Semester) 

* Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie II,. 
Mo 11-13, Di 11-12 (7. Semester) 

-* Arzneiverordnungslehre mit Ubuogen im Rezeptschreib('fl 
(Rezeptierkurs), Di Fr 8-9 (9, Semester) . 

Ansgewählte Kapitel aus der exnc:rimentelkn Pbrllla· 
kologie für Zahnmediziner, 2stdg., n. Verabr. 

Einführung in di'!;'. Pharmakologie für Pharmazeuten 11 
(eimchl. biolog. \X!ertbestimmungsmethoden), 
Di 17-19 

Pharmakologisches Kolloquium fur Zahnmediziner, 
lstdg., n. Verabr. 

o Arbeiten im Laboratorium, 
·a) ganztg. 
b). halbtg. , 

R<!petitorium der Pharmakologie- unter therape!-liisch~n 
Gesichtspunkten n, Di 8.10-8.55 

Pharmakotherapeutisches Kolloquium für Examens· 
semester, Do 8.1D-8.55 

Moderne Arzneimittel, 00 17-19 

INNERE MEDIZIN 
* Medizinische Klinik, Mo Da 9,10-11, 5stdg. 

-(7.-10. Semester)' . 

, 

Arbeiten im Laboratorium der I. Medizinischen Klinik, 
ganztg. (7,- t O. Semester) 

* Medizinisdle toliklinik, Di Fr 9. t 5-11 
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N.N. 
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* Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, 
Mo 14-16 (gern. mit.Oberarzt Dr. Radenbach) 

* Kurs der Perkussion und Auskultation für Fort· 
gescnr1tten~1 Fr 14.15-16.15 (gem. mit Oberarzt 
Dr. Radenbaeh)" . 

* Medizinische Propädeutik für Mediziner und Zahn­
mediziner, Mo 9-10.45, 00 9-10 (gern. mit Ober-
arzt Dr. Altmann) . 

* Kurs der klinischen Chemie und Mikroskopie, Oi.15-17 
(gern. mit Oberarzt Dr. Attmann) 

Arbeite,? im Laboratorium der n. Medizinischen K1inik, 
ganztg. ~ -

Einführung in die Elektrocardiographie und die modeme 
-graphische Kreislaufregistrierung, Di 11.15-12, 
Fr 14.15-15 (gern. mit Oberarzt Or. Altmann) 

* Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, 
Di 14-16 (5., 6. Semester) 

Differentialdiagnose der inneren Medizin, Do 17-19 
'" Medizinische Propädeutik, Mo 9.15-11, D6 9.15-10 
'" Pathologische Physiologie, Do 15.30-17 
'" Kurs der klinischen Chemie und Mikroskopie, 

Mo 14.15-15.45 (5., 6. Semester) 
Moderne Therapie innerer Krankheiten, Mo 17-19 

oder n. Verabr. ., . 
Berufskrankheiten, 1stdg., n. Verabr. 

'" Physikalisch-diätetische Therapie I, 5a 8.30--10 
Blutkrankheiten und Blutdiagnostik, Sa 10-11.30 
Einführung in die Rheumaheilkunde (pathologie und 

Therapie der Erkrankungen des Bewegungssystems), 
Sa 10.15-11 

Kurs der Perkussion und Auskultation für Fort~ 
geschrittene, Fr 14.15-16 

o aber die Bedeutung des inneren Kreislaufes für die _ 
Pa~hogenes~ intemistischer Erkrankungen, Dö '20-'21 

CHIRURGIE 

* Chirurgische Klinik, Di 9 s. t.-1l s. ~., Fr 8 s. t.-10 s. t" 
5stdg. (6. Semester ause., 7.-.10. Semester praet.) 

,. Chirurgisch-klinische Visite, 2stdg., n. Verabr. - -.......-

Klinjsd1e Operationen, tgL 8--12 außer Sa, (6.-10. Sem,) 
*- Chirurgische Poliklinik, Oi 00 Fr 11-12 

Allgemeine Chirurgie, Di 0012-13, Fr 10-11 
Zusammenhangsfragen in der Unfallbegutac:htung, . 

lstdg., n, Verabr. . 
Urologie des praktischen Arztes, Fr 12-13 (7.-10. Sem.) 

o Differentialdiagnose chirurgischer Erkrankungen, 1 stdg., 
n. Verabr. 

Chirurgisch~s Kolloquium (mit praktischen Ubungen), 
'Mo 17.30-19 in der Chirurg. Klinik Frankfurt a. M.­
Höchst (ab 6. Semester) , 

Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker, 
Do 17-18.30 im Hörsaal des St. Marienkranken­
hauses 

Physiologisch-chirurgische Grenzgebiete: Blutverlust, 
Blutersatz, 1stdg., ·n. Verabr. (für aUe krin. Semester) 

49 

Gänßlen 16a 

GänßIen 164 

-
Gänßlen 165 

Gänillen 166 

. Gänßlen 167 

GänGlen 168 

Hauß 169 
Hauß 170 
Sehrade 171 
Sehrade 172 

Lampen 
Heupkeund 

173 

Wemer 174 
Heupke 175 
Amelnng 

, 
176 

Kabelitz 1n 

Vaubel 178 

Hildebrand 179 

Wendt 180 

GeißendörEer 181 
Ceißendörfer 
und Ungeheuer 182 
Geißendörfer 183 
U. Graf! 184 
U. Graf! 185 . 

l1. Graf! 186· 
Westermann 187 

Mahler 188 

Fleseh-
Thebesius 189 

Flörcken 190 

Gtiining 191 
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.. 

ORTHOPÄDIE 

. * Orthopadische Klinik, Fr 11.20..--:12.50 (9., 10. Seme~ster) 
Sporthygienisches Seminar, Sportmassage und körper. 

liche Erziehung, Massagepraktikum (pflichtvorlesung 
für Sportstudenten, freiwil1ig für Mediziner), Fr 15-17 

Orthopädisches Kol1oquium, Di 9-'10 (9.-10. Semester) 
Verbandkurs, Sa 8-9, Ubungsstunden n. Verabr. 
Erkrankungen der Wirbelsäule, 1stdg., n. Veiabr: 

Güntz 

Güntz 
Güntz -
Güntz 
Güntz 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

* Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, Mo 8 5. t.-9, 
Mi 8 s. t.-lO, 00 8 $. t.-9 _ 

* Gebu~tshilf1ich-gynäkologisches Kolloquium, 00 9.15-10 
Klinische Visite, Mo 12.15-13, Sa 10.15-11 
Gynäkologische Propädeutik (mit prakt. Obungen), 

Sa 8-11 (7. Semester) 
Hämatologische Probleme in der Geburtshilfe, 1stdg., 1. 

n. Verabr. . 
.* GeburtshilfIiche Propädeutik mit Untersuchungskurs, 

Mi 10.15-11.45 (5. Semester) 
. Die Frühdiagnose des Uteruscarc!noms mit kolpo': . 

skopisc:hen Obungen, lstdg.-, n. Verahr. 
Innere Sekretion und Gynäkologie unter bes. Berü&.­

sichtigung der biologischen Sdlwangerschaftsreaktionen -
(mit prakt. lJbungen), Mi 13-14 

Kreuzschmerzen der Frau (orthopäd. Gynäk,ologie), 
Di 8.10 oder n.,Verabr., lstdg. . 

Vitamine in der Frauenheilkunde, lstdg" n. Verabr. 

KINDERHEILKUNDE 

,. Kinderklinik und Fürsorge, Di Do Fr 12. t 5-13 
Ernährung und Ernährungsstörungen des Kindes, 

Mi 11.15-12 
Arbeiten im Laboratorium der Kinderklinik, tgl. _ 
Kolloquium über Kinderheilkunde (ausschließlich für 

und 10. Semester), Oi 11:15-12 oder n. Verabr. 
Sozialhygiene des Kindesalters, Mi 10.15-11 
Repetitorium der Ernährung und der,Ernährungs­

störungen, 1stdg., n. Vera.br. 
Klinische Visite, Istdg., n. Verabr. 

. Ernährung des 'Kindes, 1stdg., n. Verabr. 

9. 

Nauioks 
FölIiner 
Föllmer 

Schwenzer 

Schwenzer, 

H. Cramer 

H. Crarner 

Lewin 

Hilde brandt 
Hilde brandt 

de Rudder 

cle Rudder 
de Rudder 

\Veiße 
Graser 

Scheer 
Scheer. 
Roufogalis 

PSYCHIATRIE·UND NEUROLOGIE 

>\< Klinik und Poliklinik der psychischen und Nervenkrank­
heiten, Di Fr 17.30-19,"Mi 12.15-13 

Arbeiten im Laboratorium der Nervenklinik, ganztg., 
n. Verabr. ( , " 

Kolloquium über ausgewählte Fälle (für Fortgesd1rittene), 
S. 10 s. t.-1O.45 . 

Kolloquium über ausgewählte Kapite1 der allgemeinen 
Psychopathologie, Sa 11 s. t.-' 12.30 

Endogene Psychq~enJ Do 17.15-. 18 

50 
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Zutt, Jantz, und 
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Zutt 
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\ , 

Arbeiten im Gehirnpathologischen Labor~tor-ium der' 
- Forschungsstelle, halbtg. . . Kleist 21Q.· 
Einführung in die Psychiatrie (für Mediziner und Psycho-

logen), Di 16.3{}-17.15 . Leonhard 220 
Neurologischer Untersuchungskurs, Fr 15.15-16 Jant~ 221 
Psychiatrischer Untersuchungskurs, Fr 19.15-20 Jantz 222 . 

--
Pathokhysiologie der Psychosen, lstdg., n. Verabr .. ·- Jantz 223 
Patho ogische Anatomie der Geistes- und Nervenkrank-

heiten mit 'Krankendemonstrationen, Mi 10.30-12 
(7.-10. Semester) . Eid<e 224 

Einführung in die Neurologie, Di 15.30---16.15 Klaue 225 
Forensische Psychiatrie für Mediziner und Juristen mit 

Krankenvorstellungen, 0018-19 _ . Klaue 226 
- Psychiatrisches Kolloquium und Repetitorium, 

Fr 17.15-18.45 oder n. Verabr. . Schwab 227 
Neurologische Diagnostik iod. Röntgendiagnostik mit 

- Krankendemonstrationen, Di 14.15-15.15 oder 
- n. Verahr. . . Duus 228 

Neurologisches. Kol1oqui~lm für Fortgeschrittene, Istdg., 
" n. Verabr.. _ Duus 229 

Kolloquium: Seelisch bedingte $,törungen in der An-
. gemeinpraxis, 1stdg.; n. Verabr. . Neele - .230 
Die Behandlung der Psychoneurosen, Fr 19.15-20 R. Wolf 231 

I 
Ausgewählte Kapitel aus der Neurologie, fstdg., 

n. Verabr. Lehmann-Facius 232 , 

.AUGENHEILKUNDE , . 
*- Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, 

Thiel Mo 00 11.15-12 (nur 10. Semester) 233 
* Augenspiegelkurs für Anfänger, Mo Do 16.15-17 

Thiel 234 (nur 7., 8. Semester) . 
o Demonstrationen augenärztlicher Operationen, ~ 

Di Fr 8-10 (nur f. Hörer des HauptkoIJegs, 
Thiel . beschränkte Teilnehmerzahl) 235 

o Obungen im Laboratorium, ganztg. , Thiet 236 
Einführung in die A~genheilkunde, Mi Sa 11.15-::-=-12 Kreibig 237· 
Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene, Fr 16.15-17 Kreibig 238 
Auge und Allgemeinleiden, 1stdg., n. Verabr. Kreibig , 239 
Geometrische Optik I, Di Fr 16.15-17 Th. Graff 660 
Untersuchungsmethoden des Auges (einsehJ. Funktions-

prüfung), Do 12.15-13 Th. Graff 661 
Das Schielen und seine,optische Berichtigung, 

Th. Graff Mo 12.15-13 662 
Ophthalmologische Optik.-(ftir Fortgeschrittene), . 

Fr 19.3{}-21 Th. Graff 663 
Obungeri zur ophtha1mo1ogischen Optik, Istdg., n. Verabr. Th. Graff 664 

HALS-, NASEN- UND OHRENHEILKUNDE 
* Klinik und PolikJinik der Hals-, Nasen- und Ohren-

krankheiten, Di 8-9, Do 11-12, -
dazu bes. praktische Vorführungen in Gruppen 

Blohmke ein- bis zweimal im Semester, Fr 9--11 240 
* Untersuchungsmethodik von Hals, Nase und Ohr 

Blohmke und (Spiegelkurs), evtl. geteilt je nach Hörerzahl, 
Mo Do 17-18 (7., 8. Semester) Link· . ·241 -. 

si 

-... 
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Kolloquium der Hals·, Nasen· und Ohrenheilkunde, 
tstdg., n. Verabr. (9.-10. Semester) Blohmke 242 

Akute Gefahren bei Hals·, Nasen- und Ohrenerkran-
kungen, Di 16.15-17 Link 243 

Die Hals·, Nasen- und Ohrenerkrankungen im Grenz-
gebiet der Zahnheilkunde, Mi 16.15-17 Link 244 

HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

* Klinik und Poliklinik der Haut- _ und Geschlechtskrank­
heiten, Mo 11.15-12, Mi Fr 10.15-11 

* Dermatologische Propädeutik, Fr 1'1.15-12 
Diagnostische und therapeutisrne Ubungen (für Anfänger) 

mit beschränkter Teilnehmerzahl, Di 12-13 
(7.,8. Semester) 

Diagnostische und therapeutisdle tIbungen (für Fort­
geschrittene) mit beschränkter Teilrtehmerzahl, 
Do 12.15-13 (9., 10. Semester) 
(gern. mit Oberarzt Dr. Landes) 

Arbeiten in den Laboratorien der Hautklinik, tgl. 
(gern. mit Dr. Leonhardi) 

W~chselwirkungen zwisd].en Haut und Umwelt unter bes. 
Berüd<sichtigung ihrer RoHe bei der Entstehung be­
ruflicher Schäden, 1stdg:, n. Verabr. 

GERICHTLICHE MEDIZIN 

Ärztliche Rechts- und Standeskunde, Mo 17.15-18 
(9., 10. Semester) 

Versicherungsmedizin, Mo 18.15-19 (9., 10. Semester) 
Kriminalpsychologisches Seminar, Di 16.15-17.45 

Gans 
Steigleder 

Steigleder 

Gans 
Gans und 
Steigleder 

Jäger 

Wiethold 
Wiethold 
\X'iethold und 
Preiser 

GESCHICHTE DER MEDIZIN UND ALLGEMEINES 

* Geschichte der Medizin, Oi 13.30-15 
Medizinhistorische tIbungeo, Sa 11.15-12 
Medizinische Bücherkunde: Einführung in die Technik und 

Hilfsmittel wissenschaftlichen Arbeitens für Mediziner 
und Zahnrnediziner der klinischen Semester, 
Fr 13.15-14 

Geschichte der Zahnheilkunde, Fr 16.15-17 
o Der Arzt und der Kranke in der Gesellschaft des 17. bis 

19. Jahrhunderts, 0017.15-18 

RONTGENKUND~ 

* Medizinische Strahlenkunde, Fr 14-16 oder n. Verabr. 
(5. und 6. Semester) 

Oer Röntgenbefund und seine Verwertung im Rahmen 
des klinischen Gesamtbildes, 00 14.15-16 (nur für 
höhere Semester) 

BiophJo:sikalisrnes Kol1oquiu!l1, Do 16.15-17.45 

52 

Artelt 
Arteh 

Artelt 
Artelt 

Artelt 

Rajewsky und 
Strnad 

Strnad 
Rajewsky und 
lvIuth 
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PH YSI KALISCH-DI ÄTETISCHE THERAPIE , 
BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

*' Physikalisch~diätetische Therapie I, Sa 8.30-10 Amelung 259 
Physikalische und biologische Grundlagen der Strahlen-

therapie, lstdg., n. Verabr. Rajewsky 668 

-
PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 

*' Medizinische Stiahlenkundd Physik und Technik der 
UV -/ Röntgen- und Ra iumstrahlen (erste Semester-
hälfte für Mediziner und Naturwissenschaft1er zweite 
Semesterhälfte für Naturwissenschaftler), Fr ' 14-16 Rajewsky und 
oder n. Verabr. (5. und 6. Semester) . Strnad 667 

Biophysikalisches Seminar: Medizinische Dosimetrie der' 
ionisierenden Str3hlen 11 (unter besonderer Berücksich· Rajewsky und 
tigung des Strahlenschutzes), 2stdg., 14tgl., n. Verabr. Muth 669 

Wissenschaftliche Arbeiten: 
a) ganztägig Rajewsky 670 
b) halbtägig Rajewsky 671 

ZAHNHEILKUNDE. 

f' 
Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, 

Di Mi Da Fr 10--12 (5.-7. Semester) v. Reckow 260 
Einführunl in die zahnärztliche Poliklinik, Di 9--11 v. Redww 261 

I 
'" Klinik un Poliklinik für Zahn-, Mund- und I<iefcrkrank-

I 

heiten (für Mediziner), Do 10-11 v. Reckow 262 
Kurs der Zahnerhaltu'ngskunde am Patienten, hatbtg., 

n. Verabr.· - v. Reckow .263 

f 
Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde, Mo Mi Fr 14--17 v. Reckow 264 
Einführunf, in die Zahnerhaltungskunde, Di 12-13 v. Reckow 265 
Ausgewäh te Kapitel der klinismen Zahnhei1kunde IJ, 

Mi 8-9 v. Reckow . 266 
Kurs und Poliklinik der Prothetischen Zahnheilkunde J! 

Y. Red{ow Mo bis Fr '8-13, 14-17, Sa 8-=-13 (gern. mit Dr. Kud) 267 
Kurs und Poliklinik der Prothetischen Zahnheilkunde Hp 

Mo bis Fr 8-13, 14-'-17, Sa 8-13 (gem. mit Dr. Kuck) v. Reckow 268 
Prothetisdle Zahnheilkunde Ip Fr 8-9 (gem. mit Dr. Krick) v.Redww 269 
Technische Propädeutik Ip Mo bis Fr 14-17, 5a 8-13 . 

(gem. mit Dr. Kl1d<:) v. Reckow 270 
Technische Propädeutik IJ, Mo.bis Fr 8-t3 und 14-17, 

Sa 8-13 (gern. mit Dr. Kuck) - v. Redww 271 
Materialienkunde I, Mi 9-10 (t .-3. Semester) 

(gern. mit Dr. Kuck) Y. Reckow 272. 
Kolloquium über Theorie und Praxis des Zahnersatzes, 

Do 8--'-9 (gern. mit Dr. Kuck) v. Reckow 273 
Kieferorthopädischer Kurs für Fortgeschrittene, 

Mo bis Fr 8-12 (~em. mit Dr. Koller) v. Reckow 274 
Einführung in die Kie erorthopädie, Mi 10-11 

(gern. mit Dr. Koller) _ v. Reckow 275 
Praktische.tlbungen in der kieferorthopädischen Technik, 

. Da 10--12 (gern. mit Dr. Koller) . ·Y. Reckow 276 
Kolloquium über ausgewählte Kapitel der Kieferorthopädie 

mit PatientenvorsteIlung für Fortgeschrittene, Mo 9-:-11 
v. Reckow ·277 . (gern. mit Dr. Koller) .-

Biomernanisch-fl1nktionelle Kieferorthopädie (mit prakt. 
Sdleidt Ubl1ngen), 2stdg., n. Verabr. 278 

Paradentose, tstdg., n. Verabr. Thielemann 279 

53 J 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

PHILOSOPHIE 
Begriff der Freiheit, Mo Fr 15-.16 
Die Religionsphilosophie Nietzsches, Di Fr 14--15 
Rechtsphilosophie, Di 00 Fr 15-16 ' 
Die Dialektik Hegels und der dialektische Materialismus, 

Di Do Fr 17-18 
Die Wiedergeburt der Ontologie mit besonderer Berück~ 

sichtigung von J. Rehmke und Hans Pichler, Fr 9-10 
Oie Angst in theologischer, existenzphilosophisrner und 

tiefenpsychologischer Sicht, 0018-19 
Persönlichkeit und Existenz (Das Problem der Subjektivi­

tät bei Goethe, Heget, Kierkegaard), Mi 16-18 

Horkheimer 
Allwohn 
W. Cramer 

Sturmfels 

Schaaf 

AIIwohn 

Anz· 

- PHILOSOPHISCHES SEMINAR 
Seminar: Spinoza-Lektüre (Fortsetzung), 0018-20 
Ubung: UrteiIstheorien, Fr 8-10 
Ubungen über Kants Ethik, Mo .17-18.30 

, Seminar: Hegel, Phänomenologie des Geistes, Fr 18-20 
. Ubung: Das Kantbudl Heideggers (am Text), Di 8-10 
Ubungen zur Grundwissensrhaft Johannes Rehmkes, 

2stdg., n. Verabr. 
tlbung über die natürliche Theologie bei Augustinus 

(Text: Confessiones), Mi 18-20 
Philosophisches Kolloquium, 2stdg., n. Verabr. 

SOZIOLOGIE 

Horkheimer 
W.Cramer 
Weinstock 
Stunnfels 
W. Cramer 

Schaaf' 

Anz 
Sturmfels 

o trbungen über sozialwissenschaftlidle Forschungsmethoden 
(für Anfänger), 2stdg., n. Verabr. ; Horkheimer 

301 
302· 
303 

304 

·305 

306 

307 

308 
309 
310 
311 
312 

313 

314 . 
315 

316 
Sozialwissenschaftliches Praktikum (für Fortgesdlrittene), . 

halbtg., n. Verabr. Horkheimer 317 
Wei.tere sozialwissensmaftliche Kurse_siehe am Schwarzen Brett des Imtituts 

für Sozialforschung, Sendcenberganlage 26. 

, 
PADAGOGIK 

Einführung in das pädagogische Denken der Neuzeit, 
Mo Di Mi 16--17 

Modeme sozialpädagogische Probleme, Oi 10-12 
(mi~ anschließendem Kolloquium) 

PADAGOGISCHES SEMINAR 
Seminar: A~beit und Bildung, Di 17-18.30 
Seminar für Erwachsenenbildung, Mi 17-18.30 

GESCHICHTE 
Die Krisenzeit der römischen Republik, Mo Di 00 9-10 
Thukydides, Mi 11-13 
Hodunittelalter I: Zeit der sädlsischen und salischen 

Kaiser, Mo 'Di Do Fr 8--9 -
o Geschichte des germanischen Altertuins, Mo Di 13-15 

I 

54 

Weinstock 

Mennidce 

Weinstock 
Weinstock 

Gelzer 
Strasburger 

Kim 
Kienast 

318 

319 

320 
321 

322 
323 

324 
325 

• 

• 
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o Historisdle Ohungen CMittelalter)"Di 16--18 
E~nführung in die Handschriftenkunde CObung), 2stdg., 

n. Verabr. -
, ' Allgemeine Geschid,te 1610-1660 Di Do Fr 10-11 

Die nord- und osteuropäische Staatenwelt 1660-1725 
Di 11-12 ' 

o Europa und Deutschland zwischen Reaktion und Reichs-
gründung (1850 bis 1871), Mo Mi 10-11 . 

0_ tlbungen zur Geschicht~ der politischen Parteien Deutsch­
lands, 2stdg" n. Verabr. 

Russisdle Geschichte, 00'15-16 

'Kienast 

Köster 
Hassinger 

Hassinger 

Wentzcke 

WentzcXe 
Leontovitsrn 

326 

327 
328 

329 

330 

331 
332 

AL TGESCHICHTLICHES SEMINAR 
o Seminar~Polybios, Mi 9-11 
o Proseminar: Briefe Ciceros, Fr 9-11 ' 
o Proseminar: Briefe Ciceros, Fr 11-13 
o Ubung in der Lektüre griechischer Historiker-Texte, , 

2stdg., n. Verabr: - . 

HISTORISCHES SEMINAR 
o Proseminar, Fr 9-11 
o Ubungen zum Investiturstreit (Hauptseminar), 

Mo 18-20 
Ubungen zur Hauptvorlesung, Mi 11-. 13 

. ARCHÄOLOGIE , 
Die Entstehung der ,klassischen Kunst bei den Griechen, 

L Teil, Fr 15-17 . 
o Topographie vC?n Rom, 00 12-13 

Homerische Archäologie, Mo Di 10-11 

Die Altsteinzeit in Europa, Di'Do Fr 11-12 
Die Kunst des alten ~gyptens, 00 Fr 13-14 

-

Gel~er 
Gelzer 
Strasburger 

Strasburger 

Kirn 

Kirn 
Hassinger 

333 
334 
335 

336· 

337 . 

338 
339 

Frhr. v. Kaschnitz-
Weinberg 340 
Frhr. v. Kaschnitz-

, . Weinberg 341 
Homann-
Wedeking 342 
Potratz 343 
Potratz 344 

ARCHÄOLOGISCHES SEMINAR 
Obungen zum_Thema der Hauptvorlesung, Do 16-18 Frhr. v: Kaschnitz-

o Proseminar: Ionische Kunst, 2stdg., n. Verabr. 

Ubungen zur Methodik der heimischen Ardläologie, 

Weinberg 345 
Homann- . 
Wedeking 346 
Bersu und 

Fr 9-11 , Potratz 347 
Ubungen ;Zum Paläolithikum, Di 12-14 Potratz und 

Petri - 348 
tIbung filr Anfänger: Typenkunde paläolithischer For-

men, Fr 12-13 Potratz 349 
Exkursionen und praktische Ubungen in Museen, 5a 

ganztg" 14tgl: - Potratz 350 

kUNSTGESCHICHTE 
., Deutsche Plastik des frühen und hohen Mittelalters, 
. Mo Di 16-18 . 

55 

Keller 351 
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Rembrandt (IJbungenl, Mi 15-17 Holzinger 352 
Geschichte der französisrnen Malerei im Spätmitte1alter, 

Mo Di 15-16 N. N. 353 

KUNSTGESCHICHTLICHES SEMINAR 
o Hauptseminar: Kunst·Topographie der Normandie im 

Mittelalter, Mi 9-11 
Lehrausflüge, 5a, ganztg., 14tgl. 
tlbungen zur Einführung in die Kunstgeschichtliche 

Arbeitsweise, 2stdg./ n. Verabr. 

MUSIKWISSENSCHAFT 

Geschichte der Musikinstrumente (mit bildlichen Demon· 
strationen), Do 9-11 

Formenkunde der ,Musik des Mittelalters, Di Fr 10---11 
Rhythmik der Ars antiqua, Di 8.30--10 
lJbungen zur Formenkunde, Mi 11 s. t.-12.30 
Akustik 11, Mi 16-17 . 
Ubungen zur Musiksoziologie, Mi 11-12 
tlbungen zur Afrikanischen Musik, Mi 12-13 

oder n. Verahr. 

Keller 
Keller 

N.N. 

Osthof! 
Gennrkh 
Gennrich 
Gennrich 
Stauder 
Stauder 

StaudeT 

354 
355 

356 

357 
358 
359 
360 
361 
362 

363 

MUSIKWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 
o Seminar: Ubuogen zqr Musikgeschichte Italiens im 16. 

, und 17. Jahrhundert, Mi 9-11 Osthoff 364 
Mittelseminar: tIbungen zur Tonpsychologie und Musik-

ästhetik, Mi 17-19 . Stauder 365 
Proseminar: tlbungen im Einrichten älterer musikalisdler 

Werke für wissenschaftliche und praktische Zwecke, 
Da 17-18.45 Osthof! 366 

BI BL I OTHE KSWISS E NSC HAFT 
o abungen über Methode und Aofbau der Weltliteratur 

(Persönliche Anmeldung), Di 18-19 oder n. Verabr. Eppelsheimer 367 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
o lektttre eines Sanskritdramas, 2stdg., n. Verabr. 
o Lektüre ausgewählter Abschnitte des Palikanons, 

2stdg., n. Verabr. 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 
Nachhometisrue Rhapsodendichtung, Di 11-12, 
, Da 10--12 '. 

Tacitus' Agricola. und Historien, Di 12-13, 00 12-14 
Plautus, Mo 11-13, Mi 11-13 
Theognis, Fr 11-13 oder n. Verabr. 

Sdtöhl 

Sdtöhl 

Patzer 
Wolf! 
Langerbeck 
Rahn 

ALTPHILOLOGISCHES SEMINAR 
Menander, Mo 14-16 . 
Horaz Oden, Di 16-17 
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Langerbeck 
Wolf! 

368 

369 

370 
371 
372 
373 

374 
375 
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ALTPHILOLOGISCHES PROSEMINAR 

Mittelstufe: 
o Hesiods "Erga", Mo 16---18 

Minucius Felix, Mo 14--16 
tlbungen zum lateinischen Stil (Tacitus' Annalen) 

Mi 14-15.30 . _ t 

tIbungen zum griechischen Stil (Platons Gorgias), 
Sa 11-12.30 

Unterstufe: 
Q Euripides Ion, -Mo 18-20 
o Ovid Metamorphosen, Fr 13.30--15 

Griechische Sprachübungen, Mi 14-15.30 
o Lateinische Stilübungen, Mi 15.30-17 

(gemeinsarn mit Dr. Munding) 

Patzer 
Rahn 

Bornemann 

Bornemann 

Patzer 
Wolff 
Rahn 

Wolff 

376 
377 

378 

379 

380 
381 
382 

383 

LA TEINISCHE UND GRIECHISCHE ELEMENTARKURSE 
(für Studierende al1eT Fakultäten) 

Einführung in die lateinische Sprache: 
~ a) für Anfänger, 3stdg' j n. Verabr. Schlerath 384 

b) für Fortgeschrittene (Lektüre von Cicero, Reden 
gegen Verres), Mo Di Mi 13-14, Schlerath 385 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 

Deutsdle Literatur von den' Anfängen bis ins 11. Jahr-
hundert, Mo Di Fr 14-t 5 Dittrich 386 

Grammatik der mittelhochdeutschen Sprache, 
Mo Fr 15-17 . N. N. 387 

Das dramatische Werk Schillers und Kleists, 
Do Fr 12-13 May 388 

Geschidlte des deutschen Romans in Höhepunkten, 
II. Teil, Von der Romantik bis zur Modeme, 
Di 15-16, Do 14-16 

Volksglaube und Volkswissen, Mo 16-18 
o Norwegische Grammatik und Stilistik, Mo 14--16 

Obungen aher deutsche Metrik, Mo 14--15 
tlbung: Volkskundliche Interpretation des Indiculus 

superstitionum, 009-11 

DEUTSCHES SEMINAR 

Proseminar: Einführung ins Mittelhochdeutsche, 
Mi 14-16 

Proseminar: Einführung ins Gotische, Fr 16--18 
o Goethe-Seminar, Sa 9-11 
o Hauptseminar: Goethes Altersdichtung, Mo Di 12-13 
o Kolloquium für Doktoranden: Forschungsprobleme, 

Di 20--22 
Proseminar: Die Iphigenien-Tetralogie G. Hauptmanns, 

Di 18--20 
Kolloquium: Probleme 'der literarwiss~nschafdichen Me­

thodik, Do 18--20 

57 

Kunz 
Hain 
Hartner 
Schöhl 

Hain 

Dittrich 
N.N. 
Beutler 
May 

May 

Kunz 

Kunz 

389 
390 
391 
392 

393 

394 
395 
3% 
397 

398 

399 

400 
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, . 

/ 

ROMANISCHE P.HILOLOGIE 
Geschichte der französischen Literatur im 19. Jahr--. 

hundert, Di Do 10-1 t 
Französische Verslehre und Strophenbildung, 

Di Fr 11-12 
Neufranzösische Stilistik in Verbindung mit Ubringen, 

Mi 8.3~10 
Französischer Fortbildungskurs für Studierende aller 

Fakultäten, Fr 8.30-10 ., 
Interpretation des altfranzösischen Rolandsliedes, 
.' Mo Fr 1~11 
Daote-Lektüre, Mo 13.30-15 

Hauptfragen der Hispanistik, Do 14--15.30 od. 11. Verabr. 

Einführung in die französische Sprache für Anfänger 
(für Studierende aller Fakultäten), Mi 14-16 

Französischer Sprachkurs für Studierende mit Vorkennt· 
nissen, grammatische und praktische tlbungen, 
Di 14-16 

französisch für fortgestnrittene i Syntax verbunden mit 
schriftlichen Arbeiten (Klausuren), Mi 16-18 

La France et ses territoires d'outre-mer, Vorlesung in 
französischer Spradle, Mi 8-9 

Exercices de traduction Di 8.30-10 
Explication de textes iran~is modernes, Mi 13.30-15 
Conference sur Ja Litterature fran~aise contemporaine 

(Poetes et romanciers de 1920 a 1940), Fr 14-15 
Italienischer Anfängerkurs für Studierende aller Fakul­

täten, Da Fr 14-15 
Italienische Obungen für Studierende mit Vorkennt- . 

nissen, Fr 15-16 . 
Italienische Konversation über aktuelle Themen, 

Do 13-14 
Italienische Sprachschwierigkeiten - Errori d'ltaIiano, 

11 a Parte (in italienischer Sprache), Fr 13-14 
Italienische Lyrik der Gegenwart: Ungaretti, Quasimodo, 

Pozzi, Do 16-17 . 
Italienische Prosa der Gegenwart: Carlo Levt, Cristo 

si e fermato a Eholi, Do 17-18 
Storia della Letteratura Italiana: 11 Quattrocento 

(mit Beispielen in italienischer Sprache), Do .15-16 
Spanischer Anfängerkurs für Studierende aller Fakultä.ten, 

-2stdg., n. Verabr. _ 
Spanische tlbungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 

2stdg., n. Verabr. . 
Spani.sch für Fortgeschrittene, lJbersetzungsübungen aus 

dem Deutschen, 2stdg., n. Verabr. 
EI Teatro EspafioI, lstdg., n. Verabr. 
Einführung in die rumänische Sprache: 

a) Praktischer Kurs für Hörer aller Fakultäten zur 
Erlemung de~ Sprache, Mo 0014-15 

b) wissenschaftlicher Kurs für Romanisten zur An-
. regung von Vergleichen mit anderen romanischen 

Spramen, Mo 15-16 . 
Charakterisierung der rumänischen Volks- und Kunst-

literatur, 1stdg., n. Verabr. " 

58 

Lommatzsch 401 

Gennrich 402 

"Gennrich 403 

Gennrich {Q4 
Frhr. v. Richt-

hofen 405 
Frhr. v. Richt-
hofen 406 
Frhr. v. Richt-
hofen 407 

Widloecher 408 

Widloerner 409 

\'(lidloecher -410 

\'(Tidloecher 411 
Dagorne 412 
Dagorne 413 

Dagome 414 

Biagioni 415 

Biagioni 416 

Biagioni 417 

Biagioni 418 

ßia.gioni 419 

Biagioni 420 

Biagioni 421 

N.N. 422 

N.N. 423 

N.N. , 424 
N.N. 425 

Block 426' 

Block 427 

Block 428 
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, 
Kurs für Fortgeschrittene: Lektüre eines rumänischen 

Romans von Duili« Zamfirescu, 2stdg., n. Verabr. 
Frankreich und Rumänien, die iberische und italienische 

Hal~insel im Spiegel europäisdler Reisebeschreibungen 
des 19. Jahrhunderts/ Do 12-13 

ROMANISCHES SEMINAR 
~ Romanisches Hauptseminar: Französische Autoren des 

18. Jahrhunderts, Mi t 1-13 
o Romanisches Proseminar: übungen zur Geschichte der 

Romanisdlen Philologie, Mi 10-11 
Französisches Proseminar: tlbungen zur modernen Dich-' 

tung (mit Geleg~nheit zu Klausurarbeiten), . . 
Do 8 s. t.-1O.15 

Französisches Proseminar: Textkritische Obungen und 
Kolloquium in französischer Sprache, Di 16---18 

o Italienisches Proseminar: Ubersetzungsübungen 
italienisch-deutsch -und deutsch-italienisch, Fr 16---18 

o Spanisches Proseminar: Lectura comentada und Kono­
quium in spanischer Sprache, 2stdg., n. Verabr. 

. ENGLISCHE PHILOLOGIE 
Geschichte der englischen Literatur zur Zeit der Hoch-

romantik, Mo 0016---17 ' _ 
Hawth9rne und Melville (mit tlbung),_Di 16-18 

, (gemeinsam mit Dr. Link) . 
Geschichte' des englischen Dramas von den Anfängen bis 

zu Shakespeare, Mo Fr 12-13 
Historisdle Formenlehre des englischen Nomens und 

Pronomens, Mo 00 11-12 . 
Englische Grammatik Mo 00 17-18 

. 'Englische Klausuren für Vorgerückte, 00 18-20 
Contemporary British Authors, Mo 10-11 
English Essay Writing, 008.30-10 
Translation Exercises; Mo 18-20 . 
Aspects of Modern Life in Great Britain, Fr 14-15 
tIbungeri zur amerikanischen Literatur: Die Mark 

Twain-Kontroverse in der amerikanische'n und deut­
-, sehen Forschung; Mo 14--16_ 

Schriftliche tlbersetzungsübungen aus dem Deutschen 
ins Englische, Mo 8.30--10 

Phonetic Readings, Fr 11-12 
Lektüre eines modernen amerikanischen Romans, in Ver­

bindung mit dem Thema des Chicago-Projekts, 
Di 1+-16' '. 

ENGLISCHES SEMINAR 

Block 

Block 

Lommatzsch 

Lommatzsch 

Frhr. v. Richt­
hofen 

Widloecher 

Bbgioni 

N.N. 

Spira 

Spira 

v._Schaubert 

v. Schaubert 
Sander 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

.N.N. 
N.N. 

Meinecke 

Meinecke 
Meinecke 

Meinecke 

429 

430 

431 

432 

433 

434 

435 

436 

437 

438 

439 

440 
441 
442 
443 
444 
445 
446 

447 

448 
449 

450 

o Hauptseminar: Ubungen über Wordsworth, Fr 9.30-11 Spira. 451 
Proseminar: Mittelenglische Obungen für Anfänger, 

Mi Fr 11-12 v, Schaubert 452 

. 'SLA\VISCHE SPRACHEN 
Russisch für Anfänger, Di Mi 00 14--15 
Russisch für Fortgeschrittene I, Di Mi 0013-14 

59 

Leontovitsch 
Leontovitsch 

453 
454 
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I 

· . 
Russisch für Fortgeschrittene 11, Di 15-17, Mi t 5-16 
Tsrnemov und der frühe Gorkij, Di Do 9-10 .' 
Altbulgarisch : 

<1) für Anfänger, Mo 9-1 t 
'b) für Fortgeschrittene, Mo t 1-13 

Lektüre und Interpretation, aus altbulgarischen und alt· 
russischen Schriften, Fr 9-1 t 

tlbungen in russischer Konversation und Deklamation, 
Di 00 10-11 . 

tlbungen zur russischen Stilistik (Klausuren), Fr t 1-13 
Bulgarisch als Balkanspradle : _ 

a) Anfängerkurs, 2stdg., n. Verabr. 
b) Kurs für Fortgeschrittene mit Lektüre von Aleku 

Konstantinofs Baj Ganju, istdg., n, Verabr. 

Leontovitsch 
Günther 

Günther 
Günther 

Günther 

Günther 
Günther 

Blod< 

Blod< 

SPRACHEN UND GESCHICHTE 
DES VORDEREN ORIENTS 

455 
456 

457 
458 

459 

460 
461 

462 

463 

oDer Mutauwal des Taftazani, Mo Da 10---12 Ritter 464 
Leichtere arabische Texte, 2stdg., n. Verabr. Ritter 465 
Arabisch 1I, 3stdg., n. Verabr. Ritter 466 

o Persische Poesie nach Handschriften, Fr 1~12 Ritter 467 
o Türkische Texte, Fr 12-13 - Ritter 468 

Türkische Formenlehre, Di Do 18-19 Roht 469 
Lektüre türkischer Texte, Di Do 19-20 . Roht 470 
Türkische schriftliche tlbungen, Mo 18-20 Ruht 471 

o Hebräische Ubungen: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. Gensimen 472 
b) für Fortgesmrittene (mit Lesen leimterer Ab­

schnitte aus dem Alten Testament), 3stdg., 
n. Verabr. Gensichen 473 

Weitere orientalisme Sprachen s. unter Orient~Institut, Seite 39 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OSTASIENS 

Skythen, Sarmaten und das chinesische Ordosgebiet, 
Mi 14-16 

Einführung in die chifiesische Schriftsprache: 
a) für Anfänger, Sa 10-13 
b) für Fortgeschrittene, Mi 16---17 

o Gestalten aus der Kirchengeschidite des Lamaismus 
(für Hörer aller Fakultäten), 2stdg., n. Verabr. 

(") Tibetische Schriftsprache (mit leichten Texten), 
t 1flstdg" n, Verabr. 

o Mongolische Schriftsprache (mit lektIten Texten), 
11I2stdg./ n. Verabr. 

VOLKERKUNDE 
Völkerkunde von West-Mrika (mit Limtbildem), 

Mo 11-13 
Obungen zur Völkerkunde von West~Afrika Mo 17-19 

o Besprechung neuerer völkerkundtkher LiteratUT, 
0020-22 

Magie und neue Kulte in Australien und Ozeanien, 
Mi 1&-20 

Die Volkskulturen Siziliens (2. Teil), Oi 17-18 

60 

Hentze 

Hentze 
Hentze 

Unkrig 

Unkrig 

Unkrig 

Jensen 
Jensen 
Jen-sen und 

Petri 

Petri 
Petri 

474 

475 
476 

4n 
478 

479 

480 
481 

482 

483 
484 
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tlbungeo zum Problem d~r Akkulturation, 00 9--11 
o Ethnographie Hinterindiens, Mi 8-10 

Das Sdntfhirtentum Europas von Schottland bis zum 
,Balkan und den Karpaten, Mo 11-12 

Die Zigeuner und andere unstete Völkersplitter als 
völkerkundliches Phänomen, 00 11-12 

Angewaodte Völkerpsychologie: Der Nationalcharakter 
und Volkscharakter der einzelnen Nationen und Völ­
ker Europas Mo 12-13 

tJbung mit Referaten über Fragen aus dem Gebiet der 
- Völkerpsyrnologie (Prüfungsstoff), abwechselnd mit . 

Kolloquium über R. Thurnwalds Paläopsychologie, 
2stdg., n. Verabr. 

Prähistorisc,hes Seminar: tlbungen 'Zum Paläolithikum, 

o Ku1turmorphologische Arbeitsgemeinst:haft, Mi 11-B 
0. Völkerkundliches Praktikum im Museum, ·n. Verabr. 

GEOGRAPHIE 

Siehe unter Naturwissenschaften 

DEUTSCHE SPRECHKUNDE 

Sprechbildung. Einführungen und praktische tIbungen 
(für künftige Deutschlehrer), Mi 8-9 und 1 tIbungs­
stunde n. Verabr. 

Sprcchbildungsübungen für Hörer aller Fakultäten, 
2stdg./ n. Verabr. 

Deutsche Balladendichtung. Sprechkundliche Inter­
pretation und praktische Gestaltungsversuche 
(für künftige Deutsmlehrer), Mi 9-11 

Arbeitsgemeinschaft "Drama und Theater": Gesetze. der 
Darstellung und Darstellungsversuche, Fr'18-20 

o Rundfunkkundliche Arbeitsgemeinschaft: Betrachtung aus­
gewählter Fragen und praktische Obungen vor dem 
Mikrophon, Do 18-20 

Phonetische Ubungen für Ausländer (Fortgeschrittene), 
1stdg., n:Verabr. 

Petri~ '­
Friedrich 

Block 

Block 

Block 

Blod, 
Petri und 
Potrah: 
Jensen 
Jensen 

'\i.'ittsack 

Wittsack 

Wittsack 

Wittsack 

\Vittsack 
und Stauder 

\'{1ittsack 

THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

EVANGELISCHE THEOLOGIE 

Das Alte Testament IV: 111eologie des Alten Testaments, 
Mi 15-17 

o Alttestamentliche Ubung (Gott und Mensdl flach dem 
Alten Testament), Mi 17-19 

Auslegung der Synoptiker (Mk., Matth., Lk.), Fr 17-19 
Neutestamentliches Seminar: Die Leidensgeschichte 

jesl1, Fr 14.30--16 
Geschichte der Reformation, besonders in Deutschland 

(Kirchengeschichte III), Di 15-17 
Ubung: Luthers Schriften zum Bauernkriege, Di 17-19 
Dqgmatik H, 2: Christi Person und Werk, Mi 8-10 
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, 
tlbung: Die christologische Kontro\:erse der Gegenwart, 

Di 17-19 
ReHgionspädagogik 11, Mi 10--12 
Katechetische Behandlung ausgewählter Bibeltexte 

und Lieder, Fr 16-18 

KATHOLISCHE THEOLOGIE 
. Christliche Existenz, 008-10 

Die Ehe als christJiches Sakrament, Di 8.30-10 
tIbung: Wege zum Glauben, Mo 13-14 
Sittennorm und Gewissen, Do t 7-19 . 
Pautus, Mo 10--1 t ' 
Obungen zum Hebräerbrief, Mi 8.30-10 
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," 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FA·KULTÄT 

Grundfragen naturwissenschaftlicher Erkenntnis; 2stdg.~ 
n. Verabr. ' -

Mathe.matik fiir Naturwissettschaftler mit Obungen, 
TOll I, Mo Di Da Fr 9-:JO 

MATHEMATIK 

Dessauer 

Sauer 

601 

602 

603 Djfferential~ und Integralrechnung ·1, M~ Di 00 Fr 8-9 Burger 
Obungen zur Differential- und Integralrechnung TI . 
. 'Mo j5-17 . _ ~" . Burger 604 

,Analytische Geometrj~1 Mo Di 00 Fr 9-10 Franz 605 
Obungen zur AnalytischemCeometrie, Fr 17-19 Franz und Sauer 606 
Elementarmathematisches Praktikum, Mi 12-13 Sauer ' 607 
Praxis der Zylinder- und Kugelfunktionen, Dj 8-9, 

Mi 8-10 
Funktjonenth~orje J, 'Mo Di 00 Fr 9-10 
tlbungen zur Funktionentheorie, Di 17-19 
Einführung in die mathematische Statistik, Mi 14-16 
Numerische Methoden, insbesondere Differenz!"n-

, rechnung, Mo 00 13-15 ; _ 
Mathematische Hilfsmittel der Physik, 4stdg., n. Verabr. 
Integralgleichungen, Mo 00 Fr 8-9 
Theorie der Punktmengen, Mo.Di 00 Fr 10--11 
Elementarmathematik vom höheren Standpunkt, 
Mo Di Do Fr 9-10 

Proseminar über'Differentiale, Mi 9-11 
Mathematisches Seminar (Höhere Geometrie), Di 14-16 
Mathematisches Seminar, Fr 14-16 

o Mathematisches Kolloquium, 2stdg" n:Verabr, ' 

. ASTRONOMIE 

Ausgewählte K.Jpitel·aus der AstropHysik, 2stdg" 
n. Verabr. __ 

Die Sorne, 1stdg.,.n. Verabr. 
A1Jgemeine Himrrielskunde, 1stdg" n. Verabc 
Astronomische abungen, 2stdg" n, Verabr. 

THEORETISCHE PHYSIK . 
Theoretische Mechanik, IVto Di'Do Fr 11-12 
tlbungen zur Theoretischen Mechanik, Mi 11-13 
Elastizit~tstheorie, Mi 11-13 
Quantentheorie, Mo Di 00 Fr 11-12 
Theorie der Strahlung, Di 12-· 13 
Theoretisch-Physikalisd1es Seminar (Quantentheorie), 

Do 16-18 
o Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18, 14tg1. 

EX PERl ME NT AL PHYSIK 
Experimentalphysik ·(Elektrizität, Optik), Mo 10-11, 

, Oi 10-12, 00 10-12, Fr .10-11, 14tgl. 
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Ergänzung zur Experimentalphysik für Naturwissen­
schaftler; Mo 11-12, Mi 10--12, Fr 11-12, 14tgl. 

Physikalisches Praktikum: 
a) für Physiker, Teil I, Di Fr 14-17 

Parrtllelkurs, Mo Do 14-17 

b) für Chemiker, Teil T, Di Fr 17-19 

Parallelkurs, Mo 17-19, Sa 8-10 
.. . ,-

c) für Mediziner und Pharmazeuten, Da 17-.19 

d) für Fortgeschrittene, Di Fr 14-18 

Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

Ganztägige Arbeiten im Laboratorium, tg1. 

Einführung in die Atomphysik, Mi 14-16 
Das Elektron im festen Körper, Mi 8-9 

o Physikalisches Kolloquium, Mi 16--18, 14tgl. 

ANGEWANDTE PHYSIK 

Höhere Experimentalphysik IV (Kernphysik), 
Mo D1 Do Fr 12-13 

Seminar: Spezielle Probleme der Experimentalphysik, 
D; 14-15.45 

Physikalisches Praktikum, Te~l n (Elektrizitätslehre) für 
Physihr I Mo Do 14-- t 7 

Physikalisches Praktikum, Teil II (Elektrizitätslehre) für 
Chemiker, Mo Fr 17-19 

Physikalisches Praktikum für Mediziner und Pharmil-
-zeuten, Do 17-19 

Selbständige wissensdlaftliche Arbeiten, ganztg" tgL 
Selbsttindige wisscnschaftlidle Arbeiten, halbtg., tgt. 
Handwerklidles'Praktikum, Do 14-17 
HodlVakuumtechnik, 1 stdg., n. Verabr. 
Wechselstromtheorie und ~meßkundc, Mo Di 00 10-11 

o Ausgewählte Kapitel aus der tlbertragungstechnik, 
Do 18-19 

Ele1ctrot~chnisches Praktikum, Mo Di Do 14.30--18.30 
Kleines elektrotedmisches Praktikum, 2 Nachm. je 4 Std. 
Selbständige wissensdlaftliche Arbeiten, ganztg" tgl, 
Wissenschaftliche Photographie, 2stdg., n, Verabr. 
Photographisches Praktikum, 3stdg., n. Verabr. 
Selbständige wissenschaftlich-e Arbeiten, ganztg., tgt 
Geometrische Optik 1, Di Fr 16-17 
Untersuchungsmethoden des Auges, einseht Ftlnktions~ 

prüfung, 00 12-13 
Das Schielen und seine optische Beridltigung, Mo 12-13 

o Ophtha1mologische Optik (für Fortgeschrittene), 
Fr 19.30--21 

o tlbungen zur ophthalmologischen Optik, 1stdg., n. Verabr. 
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Czerny 633 

Czerriy und 
Honerjäger 634 
Czemy und 
Honerjäger 635 
Czerny und 
Honerjäger 636 
Czerny und 
Honerjäger 637 
Czemy, Dänzer und 
Honerjäger 638 
Czerny und 
Müser 639 
Czerny, Honerjäger 
und Müser 640 
Czerny, Honerjäger 
und Müser 64 t 
Honerjäger 642 
Müser 643 
Czemy, Dänzer, 
Madelung und 
Hund 631 

Dänzer 644 

Dänzer 645 

Dfimer 646 

Dänzer 647 
Dänzer, Czerny und 

Honerjäger 64-8 
Dänzer 649 
Dänzer 649a 
Dänzer 650 
Haase 651 
O. Schäfer 652 

O. Schäfer 653 
O. Schäfer 654 
O. Schäfer 655 
O,Sdläfer 656 
Sedd;g 657 
Haase 658 
Haase 659 
Th. Graff 660 

Th. Graff 661 
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Th. Graff 663 
Th. Graff 664 
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• 
' . 

Einführung in die Festigkeitslehre (mit Berücksichtigung 
neuer Ergebnisse der Metallphysik), Mi 14-16 ' 

6 Kolloquium über angewandte Physik, n: Verabr. . 
. -

o Physikalisches Kt?J1oquium, Mi 16-18, 14-tg1. 

B'IOPHYSIK 

Medizinische Strahlenkunde. Physik und Technik der 
- UV·, Röntgen- und Radiumstrahlen (erste Semester­
.. hälfte für Mediziner und Naturwissenschaftler, 'Zweite 

Semesterhälfte für Naturwissenschaftler), Fr 14-16 
oder n. Verabr. . 

Physikalische und biologische Grundlagen der Strahlen-
therapie, 15tdg., n. Verabr. '. , 

Biophysikalisches Seminar: Medizinische Dosimetrie der 
ionisierenden Strahlen 11 (unter besonderer Berück­
sichtigung des Strahlenschutzes), 2stdg., 14tgl. 
n. Verabr. . ' 

Wissenschaftliche Arbeiten: 
a) ganztägig - . 
b) halbtägig . . 

Das Betatron als Strahlenerzeuger, unter besonderer Be~ 
rücksichtigung der medizinischen [md biologischen An-

. wendung, Di 16.30-17.15 .' 
o Biophysikalisches Kolloquium, Do 16.15-17.45 _ 

METEOROLOGIE 

Allgemeine Meteorologie und Klimatologie, 3stdg., . 
In. Verabr. 

Elemente der Wettervorhersage, 1stdg'l n, Verabr. 
Anwendung mathematischer Statistik in Geophysik und 

Meteorologie , " 
Seismik und ihre Anwendung, mit Obungen, 2stdg" 

n. Verabr. 
Meteorologisch-ge~physikalisches Praktikum. 111 4stdg., 

n:Verabr. . 
o Wetterbesprechungen, 2stdg., n. Verahr. 

/ 

Meteorologisch~geophysikalisches Kolloquium, Do 17-19 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

Physikalische -Chemie I, Mo Di Dö Fr 8-9 
Höhere physikalische Chemie III, Atome und Moleküle, 

2stdg., n. Verabr. '. . ", 
Einführung in die physikalische C~emie für Pharmazeuten 

-und Biologen, 2stdg., n. Verabr. - . . 
Physikalisch-chemisches Praktikum, ganitg. während 

eines halben Semesters ,. 
o Physikalisch-chemisd1es Kolloquium, Mi 16-17, 14tgl 

AnJeittUlg zu wissenschaftlichen Arbeiten-auf dem Gebiet 
der physikalischen Chemie, ganztg., tgl. • 

Physikalisch-chemische Rernenübungen, Fr 9-10 
o Fragen der chemischen Technologie, n. Vera~r. 
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Kersten 665 
Dänzer, O. Schäfer ',; 
und Haase 666 
Dänzer, Czemy, 
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Rajewsky 668 
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N.N. 676 
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Mügge 680 
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-
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Hartmann , 687 
Pistor 688 
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Grundlagen der chemisdlen Technologie 11 (Behandlung 
von Einzelprozessen), Do 16 s. t.-17.30 

Technologisches Seminar (nur für Mitarbeiter und Hörer), 
2stdg., n. Verabr. 

Technologische Experimentalarbeiten, ganztg., tg1. 
Höhere physikalische Chemie IV i Statistische Thermo~ 

dynamik, Mo Do Fr 16-17 
Wissensd1aftliche Arbeiten, gan:z:tg., tgl. 

o Seminar für eigene Diplomanden und Doktoranden, 
1stdg., n. Verabr. 

Kolloidchemie I, Di 15-17 

ANORGANISCHE CHEMIE 
Spezielle anorganische Chemie I, 2stdg., n. Verabr. 
Anorganisch-chemisches Praktikum: 

a) halbtägig 
b) ganztägig, Mo bis Fr 8-18 

Anleitung zu selbständigen wi.ssenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-14 

o Seminar für eigene Diplomanden und Doktoranden, 
n. Verabr. 

Chemisches Praktikum für Mediziner und Zahnmediziner, 
mit Einführung, Sa 8-12 

o Chemisches Kolloquium} n. Verabr: 
lJbungen im Experimentieren und Vortragen} 

2stdg., 14tg1., n. Ver<lbr. 
Qualitative Analysen, 3stdg., mit einer zusänl. Stunde 

für Fortgeschrittene 
Anleitung zu selb'ständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo bis·Fr 8-18, Sa 8-14 . 
Physikalische Methoden der anorganisch-chemischen 

Analyse (photometrie und Spektralanalyse), 
Mo 10-12 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
. Mo bis Fr 8-18, 5a 8-13 

ORGANISCHE CHEMIE 
Organische Experimentalchemie, Di Mi Do· Fr 1~t2, 

14tgl. 
Organisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-t8 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo bis Fr 8-18/ 5a 8-13 
Chemisches Praktikum für Mediziner und Zahnmediziner, 

mit Einführung, 5a 8-12 
o Chemisches Kolloquium/ 2stdg., 14tg1., n. Verabr. 

Obungen im Experimentieren und Vortragen für Lehr­
amtskandidaten, 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie 11/ 
DolO-ll . 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Chemie der aliphatischen Verbindungen II, Mo 8-10, . 
Fr 8-9 . 

Seminar über aktuelle Fragen der anorganismen Chemie 
und Biochemie, Do 11-13 
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Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa &-13 

Einführung in die makromolekulare Chemie, 
Do 14--15.30 

Spezielle Kapitel aus der Technologie organischer 
bindungen, 1stdg., n. Verabr. 

Chemie der Steroidhormone, 1stdg., n. Verabr. 
Chemie synthetischer Farbstoffe, 2stdg., n. Verabr. 

-Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztg., 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Ver· 

-Horner 718 

Sutter 719 

Orthner 720 
Schmidt-Thome 721 
Ried 722 

Ried 723 

PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 
Pharmazeutische Chemie 11 (Organischer Teil), 

Mo .15-16, Di Mi Do 9-10 Rolimann 724 
Pharmazeutische Chemie IV (Arzneilich wichtige Natur-

stoffe), Mi Fr 16-17 Rohmann 725 
Analytisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18 Rohmann 726 
Pharmazeutisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18 Rohmann 727 
Galenisch-pharmazeutische Ubungen, 2stdg., n. Verabr. Rohmann 728 
Homöopathie mit abungen, 2stdg., n. Verabr. Rohmann 729 
Anleitung zu - selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Röhmann Mo bis Fr 8-18, Sa 8-12 730 
o Kolloquium über Laboratoriumsarbeiten (nur für Prakti-

kanten des Pharmazeutischen Instituts), lstdg., 
Rohmann n. Verabr. 731 

Pharmazeutisch-chemisches Kollociuium (für Fort-
Rohmann geschrittene), 2stdg., 14tgJ., n. Verabr. 732 

Galenische Pharmazie T, 2stdg., n. Verabr. Janecke 732a 
Pharmakognosie (Fortsetzung) für 3. bis 6. Semester, 

Mi 11-12 Schreiber 733 
Pharmakognostische Ubungen (3. Semester), Fr 10-12 Schreiber 734 
Pharmakognostische LIbungen (4. Semester), 

Schreiber Do 10-12, 15-17 735 
Pharmakognostisme Ubungen (5. Semester" 

Schreiber Di 10-13, 15-17 . 736 
Pharmakognostisches Praktikum (6. Semester), 

Schreiber Mo !>-12, 15-17 . 737 
Apotheken- und Arzneimittelgesetzeskunde, Di 15-16 Beyer-Enke 738 

LEBENSMITTELCHEMIE 
Chemie der Inhaltsbestandtei1e der Lebensmittel (Kohle-
, hydrate, Eiweißstoffe),.Di 8-9 ' Diemair 739 
Lebensmittdtechnologie (Fette, öle, Milch und Molkerei-

_ erzeugnisse), Mi Fr 8-9 Diemair 740 
Lebensmitte1chemisches Kolloquium und Seminar, 

Do 1&-17 Diemair 741 
Ausgewählte· Beispiele aus der chemischen Toxikologie 

und lebensmitte1chemischen Analytik, 5a 8-12, 14t~1. Diemair 742 
Lehrausflüge und Betriebsbesimtigungen, 14tg1., n. Vera r. Diemair 743 
Lebensmittetchemisches Praktikum: 

a) halbtägig für Anfänger Diemair 744 
b) ganztägig, Mo bis Fr 8-16, Sa &-13 Diemair 745 

Anleitung zu wissensdlaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-16, 5a 8-13 Diemair _ 746 

Lebensmittelanalytik 1. Teil, 1stdg., n. Verabr. Ad<er 747 
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MINERALOGlE 

Mineralogie I (Kristallgeometrie, Kristal1physik, Kristal1~ 
chemie), Di 17-19, Fr 17-18 , 

lJbungen zur Mineralogie I, Fr 18-19.30 
Kristalloptisches Praktikum, 2stdg., n. Verabr. 

, 
Kristallstrukturlehre mit röntgenometrischen lJbungen, 

, . 2stdg., n. Verabr. _ _ . ' 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten:* 

a) halbtägig ',' 

b) ganztägig, I 

o Mineralogische Exkursionen, n. Verabr. 

Petrographi~ 11 (Sedimentgesteine, metamorphe Gest~ine), 
2stdg.,. n. Verabr. 

GEOLOGIE 

Allgemeine Geologie (Endogene Dynamik), . 

. , 

O'Daniel 
" 

,748 
O'Daniel 749 
O'Daniel und 
Matthes 750 

O'Daniel 751 

O'Daniel und 
Matthes 752 
O'Daniel und 
Matthes 753 
O'Daniel und 
Matthes 754 

Matthes 755 

Di Do Fr 10-11 . ' N, N, 756 
o Geologische Exkursionen, n. Verabr. 
0. Geologisch-paläontologisches Seminar, 2stdg., 14tg1., 

n. Verabr. . 

Paläontologie, 3stdg., n. Verahr. ~ 
Paläontologische Ubungen; 2stdg., n. Verabr. 
Pflanzen als Gesteinsbildner, Mo Do 11-12 

o Anleitung zu paläobotanischen Arbeiten, ganztg. 
Geologie nutzbarer Lagerstätten: Salz, Gips, 

Kaustobiolithe, 2stdg., n. Verahr. 
Grundwasser, Quellen und Wasserversorgung, 2stdg., 

n. Verabr. 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztg. 

'0 Exkursionen zur Hydrogeologie und Feldgeologie, 
Sa ganztg. oder halbtg. n. Verabr. 

o Bodenkundliche Obungen im Gelände, halb- oder ganztg., 
14tgl., n. Verabr. 

o Bodenkundliche Exk.ursionen, n. Verabr. 

GEOGRAPHIE 

Allgemeine Geographie T, 'Mo Di Do Fr 9-10 
Geographisches Seminar, Mi 1~16 
Geographisches Proseminar, Mo 14-16 
Geländepraktikum für Anfänger und Fortgeschrittene, 
. Fr nachm., halbtg. 

Geographische Exkursionen, Sa, 14tgl., n. Verabr. 

Siedlungsgeographie von. Mitteleuropa, . Mo Mi 10-11 

BOTANIK 

AlIg.emeine Botanik (für Biologen j Mediziner, Pharma­
zeuten und Nahrungsmittelchemiker), 

N, N, 757 
N. N., Kräusel, 

R. Richter und 
, Solle 758 
R. Richter 759 
R. Richter . 760 
Kräusel 761 
Kräusel 762 

Solle ' 763 

Solle 764 
Solle 765 

Michels 766 

Schönhals 767 
Schönhals 768 

H. Lehmann 769 
H. Lehmann 770 
Krenzlin 771 
H.Lehmann 

und Krenzlin' 772 
H. Lehmann 

und Krenzlin 773 
Krenzlin 774 

Mo Di Da Fr 12-13 Montlort 775 
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Mikroskopisches Praktikum für Anfänger' Mo Mi 14-17 
Obungen im Bestimmen von höheren Pflanzen, 3stdg., 

n. Verabr. . .' - -
tIbun~en zur ve"rgleicheriden M~rphologie, Di 14.30-16 
Botamsches Praktikum für Fortgeschrittene (Großes 

~otanisch~s Praktikum 11, nöhere Pflanzen)," ganztg. 
. Semmar zum Pr:aktikum fur Fortgeschrittene, 2stdg., 

n. Verabr. 
Physiologisches Laboratorium und Leitung wissenschaft­

licher Arbeiten, ganztg. 
Okologische und biochemische Demonstrationen an der 

ökologischen St<l;tion JugenheimIBergstraße, 2stdg./ 
n. Verahr. . . 

o Demonstrationen an Heil- und Giftpflanzen, tstdg'l 
. n:Verabr. . 

o Botanische ExkurSionen, n. Verabr. 

Systematische Botanik 11 (höhere Pflanzen), Mo 14-15, 
Mi 12-13, Fr 14-15 - < < 

Systematische und ökologische Demonstrationen im Bo-
tanischen Garten und im Palmengarten, Sa lO-12~ 

Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, ganztg. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl., ganztg. 
Geschichte und Pflanzengesellschaften der Aora Deutsch­

lands (mit Exkursionen), Di 11-12, Exk. n. Verabr. 
. Evolution, Mi 11-1 ~ . 

ZOOLOGIE 
Vergleichende Anatomie und Physiologie II, Sinnesorgane 

und Nervensystem, Di Do Fr 8-9 
Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, ganztg" 

n. Verabr. . 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., n. Verabr. 
Bestimmungsübungen I, Insekten, 3stdg., n. Verabr. 

o Zoologisch~ Besprechungen, 2stdg., n. Verab~., 

Zoologische Exkursionen, n. Verabr. 

, 

Photographisches Praktikum für Biologen und Mediziner, 
Sstdg., n. Verabr. . . 

Einführung in die angewandte Entomologie, 2stdg., 
n. Verabr. 

Leitung selbständiger Arbeiten, tg1., ganztg. . . . 
Zoologisches Praktikum für Mediziner und Naturwissen­

schaftler (Anfänger), 3stdg,. n. Verabr. 
Ubungen zur kinematisdleri Ze11forschung, 3stdg., 

n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl, ganztg. 

ANTHROPOLOGIE 

Montfort 776 

Montfort 777 
Montfort 778 
Montfort und 

Egle ,_ 779 

Montfort 780 

Montfort 781 

Montfort 782 

Montfort 783 
Montfort·und 
Egle 784 

Egle 785 

Egle <786 
Egle 787 
Laibach 788 

Kränsel 789 
Schwanitz 790 

Giersberg 791 

Giersberg 792 
Giersberg 793 
Giersberg und 
Rietsme1 794 
Giersberg, Kuhl 

- und Rietschel 795 
Giersberg, Kuhl 
und Rietschel 796 

Giersberg 797 

Rietschel 798 
Rietschel 799 

Kuhl 800 

Kuh!' 801 
Kuhl 802 , 

Genetik des Mensmen, 3stdg., n. Verabr.. Kraß}p 803 
·.-Ausgewählte Kapitel der Humangenetik 11, 2stdg., 

n. Verabr. .. Kramp 804 
o Anleitung zU selbständigen wissensdlaftlichen Arbeiten, 

< ganztg< Kramp < 805 

69 
<. 
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Allgemeine Rassenkunde des Menschen, lstdg./ n. Verabr. Breitinger 806 
Somatologisches Praktikum (fechnik und Methoden der 

Beobachtung, Messung und Reproduktion), 2stdg.,· 
n. Verabr. Breitinger 807 

PSYCHOLOGIE 
Entwiddungspsychologie, Fr 17-19 
Ausdruckspsychologie (mit tlbungen), Oi 16-17 
Psychologisches Praktikum, Di 17-19 
Seminar über Charakterkunde, Mi 15-17 
Kolloquium über Probleme der angewandten Psychologie, 

00 17-19, 14tgl. 
Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, tgl., ganztg. 
Die Diagnose in der Psychotherapie, Di 14-15.45 
Beruf und Charakter, in gegenseitiger Bedingung und 

Wechselbeziehung, Do 14-15.45 
Einführung in das Testverfahren und die Testsysteme, 

Fr !)-10.45 . 
Die Berufseignungstests (für Fortgeschrittene), 

Fr 14-15.45 

Rausch 
Rausch 
Rausch 
Rausch 

Rausch 
Rausdl 
Bappert 

Bappert 

Bappert 

Bappert 

Weitere Vorlesungen über Psychologie siehe Philosophisdle Faku1tät 
Nr. 489 und 490 . 

GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 
Griechische_ und hellenistische Naturwissenschaft, 

808 
809 
810 
811 

812 
813 
814 . 

815 

816 

817 

Do 14-16 Hartner 818 
o Seminar: Spezielle Fragen aus der Geschichte der Natur-

wissenschaften, mit besonderer Berücksichtigung der 
Chronologie, Di 14-16 Hartner 819 

WlRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKUL TAT 

V OL KSWI R TS CH A FTSL E HR E 

Vorlesungen und tlbungen 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre (Einführung), 
Oi Mi Do Fr!)-IO 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre, 2. Teil (Bewegungs. 
vorgänge),. Di Mi 00 Fr 11-12 

Einführung in die allgemeine Theorie der Beschäftigung, 
des Zinses und des Geldes von John Maynard Keynes, 
00 14-16 

Geld und Kredit,"4stdg. 
Kapital, Kapitalmarkt{ Zins, Mo 14-15 
Internationale Währungspolitik, Mo 15-16, Mi 15-16 
Börsenwesen{ Fr 9--10 
Wirtschaftspolitik (Allgemeiner Teil und Grundzüge der 

besonderen Volkswirtschaftslehre), Mo 13.30-15, 
Mi 14-15, Do 14-15 

Der Strukturwande1 in der deutschen Handwerks· 
wirtschaft, Mo 10-11 

70 

Neumark 

Sauermann 

Kasten 
N.N. 
Veit 
Veit 
Kasten 

Wehrle 

Skalweit 

901 

902 

903 
904 
905 
906 
907 

908 

909 
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Strukturwandlungen der Wirtschaft und Gesellschaft 
Di 8-9 ' 

Einführung in das Genossenscbaftswesen Di 10---11 
Die deutsche elektrotedmisme Industrie 'Pr t 2-1 3 
Einführung in die Sozialpolitik, Mo 9-t 1 
Grundfragen eines deutschen Sozialplanes, Do 9-11 
Soziale und organisatorische Probleme der Großstadt, 

Mi 8-9 
tlbungen zur Allgemeinen Volkswirtschaftslehre II 

(für mitt!ere Semester), Fr 9--11 
tIbungen zU "Geld und Kredit", 2stag. 
lJbungen zur Wirtschaftspolitik, Do 15-17 
tlbungen über Arbeitsbedingungen und Arbeitsprobleme 

in einzelnen Industrien, Mi, 15-1 7 . 
lJbungen aus dem Gebiet der Handwerkswirtschaft, 

Do 17-19 
o Kolloquium über Neuerscheinungen der wirtschafts­

wissenschaftlichen Literatur, Mo 17-19 
Ubungen über sozialwissenschaftliche Forschungs­

methoden für Fortgeschrittene, 2stdg" n. Verabr, 
tfbungen zur genossensdlaftlichen Praxis, mit Besidlti-

gungen, Di 12-13 , 
tlbung: Die industrielle Arbeitswelt, ihre Krisenformen 

und Gestaltungsversuche, Mi 11-13 
Kolloquium über Fragen der sozialen Geremtigkeit, 

Mi 17-19 
Ubungen 'Zur Feststellung der ökonomischen Struktur 

eines Industriezweiges am Beispiel, inson'derheit der 
chemischen Industrie, Fr 15-17, 14tgl. 

SEMINARE 

Wirtsmaftstheoretisches Seminar Do 17-19 
o Doktoranden-Arbeitsgemeinschaft, Mo -17-19 

Volkswirtschaftliches Seminar, 2stdg, 
o Doktoranden-Arbeitsgemeinsmaft, Mo 17~19 

Volkswirtschaftliches Seminar Fr 14-16 
Arbeitsgemeinschaft über Probleme sozialwissenschaft­

lieher Erkenntnis, Mi 14-16 
Proseminar über Grundlagen der Volkswirtschaft, 

auch för Juristen, Mo 16--18 
Arbeitsgemeinschaft über internationale Währungspolitik 

für Volkswirte und Juristen - Teilnahme nach Zu­
lassung - Mi 16-18 

Soziographisches Seminar, Mi 16-18 

fINANZWISSENSCHAfT 
Finanzwissensdtaft, Mo 11-13, Mi 12-13, Fr 12-13 
Offentlicher Kredit, Mi Do 10--11 ' 
Finanz- und wirtsrnaftstheoretisrnes Seminar, Di 17--19 

STATISTIK 

Statistik I (Allgemeine statistische Methodenlehre), 
Di Mi Do 8--9 . 

Mathematismf: Stati.stik, besonders Stknproben/ 
MoMj~1O 

7\ 

_._---

Pollock 
Häbich 
Ostermann 
Arninger 
Achinger 

Neundörfer 

Sauermann 
N.N. 
WehrIe 
Wehrte und 

Hoettiger 

Wehrte 

Pollock 

Pollock 

I- Iäbidl 

Michel 

Adtinger 

Ostermann 

Sauermann 
Sauermann 
N.N. 
Neumark 
Herzog 

Herzog 

Veit 

Veit und Coing 
Neundörfer 

Herzog 
Neumark ' 
Neumark 

Flaskämper 

Lorey 

910 
911 
912 
913 
914 

915 

916 
917 
918 

919 

920 

921 

921 a 

.922 

923 

924 

925 . 

926 
927 
928 
929 
930 

931 

932 

933 
934 

935· 
936 
937 

938 

939 
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I 

. , 
Finanzmathematische und statistisdle Fragen der Ver~ 

sicherung, Di 11-12, Do 12-13 Lotey .... 940 
Organisation und Aufgabenbereiche der amtlkhen:Sta-

tistik (deutsme amtliche Statistik\ Mo 10-11 Below 941 
Organisation und Aufgabenbereiche der amtlichen St;:J.-
. tistik (Statistik internationaler Organisationen), 

Mo 11"'c-12 Below 942 
tIbungen zu Statistik I1 Di 14-16 Flaskämper 943 
Obungen zur mathematischen Statistik, Di 9-10 . . Lotey 944 
Statistisches Seminar (praktische, Arbeiten und R~ferate), , 

M; 14.30-16 Flaskämper 945 
Privatissimum über ausgewählte Fragen der' mathema-

tischen Statistik und Nationalökonomie, Di 18.3~20, 
14tgl.· _ Lotey 946 

MATHEMA T/K FOR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 
t0athematik für Wirtschaftswiss.enschaftler H, Do 1:4-16 Burget 947 

WIR TSCHAFTSGESCHI CHTE 
UND WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 

Wirtschaft und Gesellschaft seit Ende des Mittelalters, 
Mo Do 8-9 

Werden und Wesen der Gewerkschaftsbewegung in 
Deutschland und den anglo-amerikanischen Ländern, 
D; Fr 15-16 

o Die Stellung der Frau im SoziaJJeben der Geschichte und 
Cegenwart, Fr 8-9 " 

Die deutschen Wirtschaftslandschaften und ihre geogra· 
phisehen Grundlagen, Mo 8-9.30 

Ubungen: Besprechung ausgewählter Kapitel aus 
W. Sombarts "Der moderne Kapitalismus", 1928, 
2stdg./ n. Verabr. 

Wirtscha tsgeographisme Obungen, Mo 9.45-11.15 
Wirtschaftsgeographisches Kolloquium, Mo 12.30--13, 
, 14tgI. 

Fraenkel 

Fraenkel 

Fraenkel 

J. Wagner 

Fraenke) 
j. Wagner 

}. Wagner 

. WISSENSCHAFTLICHE POLITIK UND SOZIOLOGIE 
Reich' und Staat, eine ideengeschichtJiche Betrachtung, 

3stdg. 
Das Recht als Mitte) der Ordnung internationaler Be-

ziehungen, 2s'tdg.· '. ' 
Vorgeschichte des zweiten Weltkrieges, Mo 00'15-16 
Weltpolitische Tagesfragen, Da 16--18 
Soziologie des Berufs, Do tO--t t und 12-13 
Ubungen: Das Parlament, Mo 18-20 
Seminar: Die politische Partei t 2stdg. 
Seminar: Das Münchener Abkommen von 1938t 

Do 18-20 . 
SoziologisChes Seminar, Do t 5-17 

FURSORGEWESEN 
Theorie der Fürsorge, Mo 17-19 

\ Soziale Jugendkunde, Di 17-18 

72 

N.N. 

N.N. 
Röhr-
Röhr 
Hughes 
Rahr 
N.N. 

Rahr 
~ Hughes 

SdJ.erpner 
Sdterpner .. 

948 

949 

950 

951 

952 
953 

954 

955 

956 
957 
958 
959 
960 
%1 

%2 
%3 

964 
%5 
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Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis" Do 17-19 
,Kolloquium für Fortg~schrittene, 2stdg., n. Verabr. 

o Fürsorgepraktikum, halbtägig, n. Verabr. ~ 
Seminar I (Vorseminar) : Besichtigung von Einrichtungen 

der Jugendfürsorge mit Besprechung, Mi 15-17 
Seminar II (Hauptseminar): Die Bedeutung der modemen 
- Familienforschung für'die Fürsorge, Do 17-19 

P. Richt~r 
Scherpner 
Scherpf!er 

Sc~erpner 

Sdlcrpner' 

BETRI EBS WIR TS CHAFTSL EHR E 
Vorlesungen und Ubungen 

<Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 00 10-12, Fr 1().....Ll1 Hax ' 
Einführung in die Organisation der Betriebswirtschaft, 

I. Teil, Mo 17-, 19 - ... Henzel 
Die Grundprobleme der Unternehmungspo1itik, 

Mo Di 12-13 
Industriebetriebslehre, Fr tl-13 
Versicherungslehre 111 (Personenverskherung), Do 14-16 
Die Absatzwirtschaft des Betriebes, Mo Mi 10-11 
Betriebswirtschaftliche Statistik, Di 10-12 
Das Rechnungswesen im Warenhandel, Mo l'vii 11"":""12 
Bank I, Do 15-16, Fr 12-· 13 
Finanzierung Hf Mi 00 12-13 . 
lJbungen über betriebswirtschaftliche Fragen einzelner 

Industriezweige, Mo 15-17 . 
-Bankühung,Mi 15--17 
tlbungen zur Betriebsabrechnung, Di 18-20 

SeminareN 

Betriebswirtschaftliches Proseminar, Di 17-19 
Betriebswirtschaftliches Proseminar, Fr 15-17 
Betfiebswirtschaftliches Hauptseminar, Fr 17-19 
Betriebswirtschaftliches Hauptseminar, Mo 17-19 
Bankseminar, Do 17~19 
Betriebswirtschaftlkhes Hauptseminar;' Mi 17-19 

o Bankarbeitsgemeinschaft, Fr 19-21 --
Seminar für Rechnungswesen und Organisation, Di 16-18 

_ Betriebswiitscbaftliche Arbeitsgemeinschaft, Mo 19--21 

TREUHANDWESEN 

Koch 
Hax 
Hax 
Banse 
Banse 
Banse 
Hagenmüller . 
Hagenmüller 

Koch 
Hagenmüller 
Henzel 

Banse 
Hagenmüller 
Hax 
Banse 
Hagenmüller 
Hagenmüller 
Hagenmüller 
Henze1 
Henzel 

966 
%c 
968 

%9 

970 

971 

972 , 

973 
974 
975 
976 
977 
978 
979 
980 

981 
983 
982 

984 
985 
986 
987 
988 
989 
990 
991 
992 

UND BETRIEBSWlRTSCHAFTLlCHE STEUERLEHRE 

JahresabschluGprüfung 11 mit Ubungen (Gewinn~ und . 
Verlustrechnung, Geschäftsbericht), Fr 19 s. t.-20.30 Bink -993' 

Steuerbilanzen, Mo 14--16, Mi 13-' 14 Dornemann 994 
Obungen zur betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, 

Mi 14--16 Dornemann 995 

HANDELSSCHUL- UND WIRTSCHAFTSPJl:DAG'OGIK 

Einführung in die Unterrichtspraxis an Wirtschaftsschulen, 
Do 1(>-18 

abungen zur Einführung in die Unterrichtspraxis an Wirt­
schaftsschulen, 2stdg., n. Verabr. 

Wirtsdlaftspädagogische Psychologie I, Mi 13.3()-'-15 
Wesen, .Ziele und Wege der Bildung 11, Di 13.30-15, 

Fr 8-9 

73 

Waigand 

Waigand 
Urbsdiat 

Urbschat 

, 

996 

997 
998 

999 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Organisation des Berufsbildungswesens, Mo 16-18 
Wirtschaftspädagogisches Vorseminar , Fr 13.30--15 
Wirtsrnaftspädagogisches Hauptseminar, Mi 15-17 

Waigand 
Urbs<hat 
Urbsd1at 

BETRIEBSTECHNISCHE tlBUNGEN 
Buchhaltung I, Di 15-17 
Buchhaltung 11, Mi 16-17, Sa 8-10 
Wirtscnaftsrernnen, Mi 17-18, Sa 10----12 
Finanzmathematik, Mi 18-19, Sa 12-13 

TECHNOLOGIE· 
Chemische Technologie und Warenkunde I, anorganische 

Chemie, Fr 15-17 
Physikaljs~e Technologie B, Di 16--18 

RECHTSWISSENSCHAFT 

Koch 
Koch 
N.N. 
Koch 

Struß 
Knorth 

FtiR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 
BürgerHdles und Handelsrecht I für Studierende der 

Wirtschaftswissenschaften, Mo Di Mi 9-10, 

1000 
1001 
1002 

1003 
1004 
1005 
1006 

1007 
1008 

Mo 13-14 Hoeniger 1009 
lJbungen im Bürgerlichen und Handelsremt für Stu-

dierende der Wirtschaftswissenschaften, Di 14-16 I-Ioeniger 1010 
Verwaltungsrernt, besonderer Teil, für Wirtschaftswissen-

schaftler, Istdg. N. N. 1011 

FREMDSPRACHEN 
Traduction de textes politiques et economiques. Compo­

sitions. Syntaxe. Do t 1-12.30 
La France contemporaine: organisation politique, 

administrative et judiciaire-doctrines economiques, 
00 12.30-13.15 

Kolloquium in französischer Sprache über die Entwiddung 
der französischen Literatur im XVII., XVIII. und 
XIX. Jahrhundert, 00 14-15 

Englische Sprachlehre: Hauptwort, Mo 12-13 
lJbertragung deutscher wirtschaftswissenschaftlicher Texte 

ins Englische, Mo 13-14 
Lektüre eines englischen wirtschaftswissenschaftlidlen 

Textes, Mo 14-16 
Contracting and commercbl correspondence, 

00 18.30-19.15 
The economic conditions and opinions, especial1y in 

England, and their development up to modern times 
(continued), 00 19.30-20.15 

-Millequant 1012 

Mille·quant 1013 

Mme~uant 1014 
Herte 1015 

Hertel 1016 

Hertel 1017 , 
Hertel 1018 

Hertel 1019 

Die Familie in 
Interfakultatives Kol1oquium:· 

der modernen Gesellsdlaft, Mo. 19-21 E. Wolf und Teil­
nehmer des Chicago­
Projekts 1020 

74 
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VORLESUNGEN UND KURSE 
AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

DEUTSCHE KURSE PUR AUSLÄNDER 
Deutscher $pradJkurs für Ausländer; 

a) Unterstufe, Mi 15-17, Fr 17-19 
b) Mittelstufe, Di Fr 15-17 .. 
c) Oberstule, Mi 16-18 

Phoneti$che Obungen für Ausländer (Fortgeschrittene), 
tstdg., n. Verabr. 

STENOGRAPHIEKURSE 

Meldau 
eren 

. Schöhl 

Wittsad<: 

1101 
1102 
1103 

1104 

Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von Studienrat i. R. 
Dr. Rudo1f Bon n e t Kurse auf priva~er Grundlage durdlgeführt, die am 
Schwarzen Brett für Hörer aller Faku1täten angekündigt werden. 

INSTITUT FUR LEIBESUBUNGEN 

(Geschäftszeit täglich 9-13 Uhr, Kettenholweg 139. 
Anschlagbretter in der Universität und in der Ohrenklinik.) 

. . . 
A. LEHRERAUSBILDUNG aul dem Gebiet der körperlichen Erziehung 

1. Für-l.-6. Semester: 
Die Stellung der Gymnastik in der antiken und mittel-

alterlichen Kultur (auch für Hörer alter Fakultäten), 
Mi 14.30-16 

Architektur und Technik antiker und moderner Sport­
stätten (auch für Hörer aller Fakultäten), 
Di 15 s. t.-16.30 

Theorie des Wanderns (auch für Hörer aller Fakultäten), 
Mo 14 s. t.-15.30 

Organisation und Verwaltung, Mo'17 s. t.-18.30 
Anatomische Grundlagen der körperlichen Erziehung J, 

Di Fr 17.20-18.05 
Physiologisme Grundlagen der körperlichen Erziehung I, 

Di Fr 16.30-17.15 
Biologie und Sozialhygiene der körperlichen Erziehung I, 

Mi 16 s. 1.-17.30 . 
Sporthygienisches Seminar (Sportmassage und körperliche 

Erziehung\ Fr 15-17 . 
o Sportwissenschaftlicbes Seminar, Mo 15.30--17 
o Sporttechnisches Seminar I, Mi 17.3~19 
o Musische Erziehung I, Mi 19 s. t.-20.30 
o Proseminar: Ubungen zur Literatur der Leibesübungen 

der Antike und des Mittelalters, Mo 18.30-20 

2. Nach bestandener Norprüfung: 
KolJoquium der Anatomie und Po/siologie: 

a) Anatomischer Teil, 1stdg., n. Verabr. 
b) Physiologischer Teil, Do 8.05-8.50 

o Praktisdt-pädagogisdles Seminar, 2stdg., n. Verabr. 

Großes Sportpraktikum (1. bilii 6. Semester) 

75 

Altrod< 

Altrock 

Altrod< 
Altrod< 

Starck 

Schroeder 

Schmith 

Güntz 
Altrod< 
Altrod< 
AltrocK 

Altrod< 

Starck 
Schroeder 
Altrock 

Altrod< 

1201 

1202 

1203 
1204 

105 

121 

145 

193 
1205 
1206 
1207 

1208 

106 
122 

1209 

/ 

1210 
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Gymnastik 

Leidltathletik 

Rudern 

Spiele. 

Tennis (Wahlfach) 

Wandern 

Männer: 

j. u. 2. Sem. Sa 7.30-8.30 

, 

Di 9-10.30 
Do 7.30·9 

.. 1. Stufe Mi 9-10.30 
Fr 7.30-9 

2. Stufe Mi 7.30-9 
Fr 9-10.30 

3. Stufe .nachm. n. Verabr. 
Di 7.30-9 
Do 9-10.30 

Di od. Do 11-12 

s. Sondeianschlag 

Frauen': 

1. u. 2. Sem: Mi 10.30·12 
ab 3. Sem. Mi 12-13 

ane Sem. Di 19.30-21 

Do 9-10.30 
Oi 7.30·9 
Mo 8·10 

Sa 8-10 

namm. Verabr. 
Di 9-10,30 
007.30-9 
Oi od. Do 11-12 

s. So~deranschlag . . . 
Kleines Sportpraktikum (Turnphilologen nach bestandener Vorprüfung) 

Spiele Fr 15.30-17 Di 15.30-17 . 
Empfohlen wird Teilnahme an Fechten/ Hockey/ Judo des Freiwilligen Sportes 

• -
B. 1. FREIWILLIGER SPORT für alle Studierenden 

(Anmeldungen täglich 9--13 Uhr im 1.f.L., Kettenhofweg 139. 
Die tlbungen beginnen pünktlich - s. t. 

Anfänger können nur bis 16. Mai angenommen werden.) 

Männer: Prauen: 
° Basketball An!. Mo 18-19 Mo 18-19 

Fr 19-20 Fr 19-20 
So 9.30-11 So 9.30-1 1 

Fortg. Mo 19-20 Mo 19-20 
Fr 18-19 Fr 18-19 
Sa 9.30-11 . So 9.30-11 

°Boxen Sa 8·9.30 

Fechten Florett Anf.' Mo 7.30-9 Mo 7.30-9 
Fr 7.30-9 Fr 7.30-9 
Fr 16-17.30 Fr 16-17.30 

Fortg. Mo 16-17.30 Mo 16-17.30 
Mi 16-17.30 Mi 16-17.30 

Leichter SäbeI Anf. Mo 17.30-19 
Di 7.30-9 
Sa 7.30-9 

Fortg. Mi 7.30-9 
Mi 17.30-19 
Do 7.30·9 
Fr 17.30-19 

~ FaustbaIl siehe Sommerspiele siehe Soinmerspiele 
° Flugball siehe Sammet·spiele siehe SOlnmerspiete 
°Fußball Di 14-15.30 

Do 14-15.30 
o Geräteturnen Forlg. So 10-11.30 Sa 10-11.30 

76 

- . 

, 
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, 

1.- .-

,oGymnastik .' Sa·7.30-8.30 . Oi 19.30-20 
Mi 10.30-12 

.. Mi 20.30-22 
nur Fortg. Mi 12-1 a 

o Hallenturnen 
(Gymnastik, Gerät, Spiel) Oi 19-20.30 

0019-20.30 
Sa 8.30-10 
Mo 14-15.30 
Fr 14-15.30 
Mi 14-15.30 

o Handball 

o Hockey 
o J ud" (Jiu-Jitsu) An!. Fr 19-20.30 

Fortg. Fr 20.30-22. - . 
o Künstlerische Bewegungsgestaltung 
o Leichtathletik Di 15.30-17. 

1 Mi 15.30-17 
0015.30-17 

Re i t e n (Anfänger, Fortgeschrittene, Springen, Turnier) 
n. Verabr. 

Ro11schuhkunstlauf Mo 18·19 
Mi 11-13 
und n. Verabr. 

o Rudern (nur für Schwimmer) 
Anf. und Forlg. Mo-Fr 13_30-15 

Mo-Fr 15-16.30 
Mo-Fr 16.30-18 
Mo-Fr 18-19.30 

Fortg. Mi 7.30-9 
Fr 9-10.30 

Oi 19-20.30 
0019'20.30 
Sa 8.30-10 
Mo 14-15.30 
Fr 14-15.30 
Mi 14'-15.30 
Fr 19-20.30 
Fr 20.30-22 

Mi 12-13 
Di 15.30-17 
Mi 15.30'17 
0015.30-11' 

n. Verahr. 
Mo 18-19 
Mi 11-13 
und n. Verabr. 

Mo-Fr 13.30-15 
Mo-Fr 15-16.30 
Mo-Fr 16.30-18 
Mo,Fr 18-19.30. 
Sa 8:10 

o Schlagball 
°Schwimmen 

siehe Sommerspiele siehe Sommerspiele 

a) Schwimmkurse 
." Anf. und Fortg. 

Nichtschw. 
Rettungsschwimmen 

Springen 
b) zu ermäßigten Eintrittspreisen 

Mo 7.30-8.15 
Mo 8.15'9 
Oi 7.30-8.15 
007.30-8.15 
008.15-9 
Fr 7.30-8.15 
Fr 8.15-9 
Oi 8.15-9 
Mi 8.15-9 
Do13-14 -

Mo 7.30-8.15 
Mo 8.15-9 
Oi 7.30-8.15 
007.30-8.15 
008.15-9 
Fr7.30-8.15 
Fr8.15-9 
Oi8.15-9 
Mi 8.15-9 
0013-14 

siehe Anschlag "Vergünstiguhgen" 
h Z '" h Z 't" " ,,0 oe elt ,,0 ne el 

Segelflug 
a) Flugschulung für Anfänger und Fortgeschritte"ne (zur A-, "B-, C-Prüfung) 

Leistungssegelflug tgJ. n. Verabr. tgl. n. Verabr. ~ 
b) Flugz'eugbau tgl. n. Verabr. -' tgl. n. Verabr. 

0Sommerspiete (Faust-, Flug-, Schlagball, kleine Spiele)' 
Mo 15_30-17 Mo 15.30-17 
Fr 15.30-17 Fr 15.30-17 

o Sportabzeichen 
. Vorbereitung: siehe Geräteturnen, Leichtathletik, Schwimmen 

Abnahme; zu Ende des Semesters; siehe besonderen Anschlag 
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° "Sport und Spiel" 
(Gymnastik, Leichtathletik, Spiel) 

Tennis 

°Tischtennis 
° Versehrtensport Schwimmen 

Rudern 

Mi 14-15.30 
tgl. 7-12 
14-20 
n. Verabr. 
tg1. n. Verabr. 
Di 8.15-9 
Di 18-19_30 

Mi 14-15.30 
.'gl. 7-12 

14-20 
n. Verabr. 
tgl. n. Verabr. 
·Di 8.15-9 
Di 18-19.30 

o Volleyball 
o \\7andern 

siehe Sommerspiele siehe Sommerspiele 
Wochenendwanderungen 14tgl, n. Verabr. 

2. WETTKAMPFWESEN 
(Trainingsgemeinsmaftenl offen für alle Studierenden) 

°Baske,ball Mo Fr 20-21.30 Mo Fr 20-21.30 
o Boxen 
o Fechten 
o Fußball 
o G'eräteturnen 
o Handball 
o Hockey 
°Rudern. Rennrudem 

Stilrudern 

Sa 8-9.30 
Di Do 17-19 Di Do 17-19 
Di Do 14-15.30 
Sa 10-12.30 Sa 10-12.30 
Mo Fr 14-15.30 Mo Fr 14-1 j.30 
Mi 14-15_30 Mi 14-15.30 
n. Verabr. n. Verabr. 

n. Verabr. 
Mi 7.30-8.1 j Mi 7.30-8.15 o Sch-wimmen 

°Tennis Mi nachm. n. Verabr. Mi nachm. n. Verabr. 
° Tischtennis 
o Ski Ja u f (Vorbereitung) 

n. Verabr. 
Sa 7.30-8.30 

n. Verabr. 
S.7.30-8.30 

3. UNlVERSlTÄTSANGEHORlGE 
(Lehrkörperl Assistenten, Angestel1te, Arbeiter) 

Alle Kurse des Freiwi1ligen SporteSt besonders aber 
o Gymnastik 
o Hallenturn'en' Do 19-21.30 
o Kinderturnen (Vier- bis Achtj.) ,'1i 15-16 . 

°Rudern DiI8-19.30 

Mi 20.30-22 
Do 19-21.30 
Mi 15-16 
Di 18-19.30 

C. SPORT ÄRZTLICHE BERATUNGSSTELLE 
o Chirurgisch-orthopädisrne Beratung (Dr. -Lange) -. Di Fr 18.30-19.30 
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MITTEILUNGEN FOR STUDENTEN 

BEWERBUNG ZUM STUDIUM, 

Die Einschreibung als Student (Immatrikulation) erfolgt nur auf Grund eines be­
sonderen ZuJassungsantrages. Das Ahtragsformuar kann.3 Monate vor Semester­
be~inn von der Universitätskasse, Mertonstraße 17-25, nach vorheriger Ober: 
weIsung von 1,- DM VerwaItungsgebühr auf das Postscheckkonto Nr. 2357 
Frankfurt a. M. bezogen werden. Die Zahlkarte ist mit dem Vermerk Zulas­
sungsantrag" zu versehen. Nachnahmeversendungen werden nicht durchgeführt. 

'Briefliche Anforderungen unter Beifügung von 1 ,- DM in bar sind unzulässig. . 
Der Antragsvordruck wird als "Portopflichtige Dienstsache" durch die Universitäts­
kasse vers~ndt, d. h. das Porto wird ohne' Zuschlag vom Empfänger erhoben. Um 
eine ordnungsmäßige Zustellung zu gewährleisten, wird um gut lesbare Anschrift 
des Einsenders gebeten. . 

Der ausgefüllte Antrag ist dann mit den erforderlichen Unterlagen bei dem Sekre­
tariat der Universität einzureich~n. 

Mit dem Zulassungsantrag sind in beglaubigter Abschrift einzureichen: das Schul­
abschlußzeugnis mit den Noten der einzelnen Fächer, etwa schon erworbene aka­
demische Studien- und Prüfungszeugnis-se, der Spruchkammerentscheid (falls vor 
dem 5. 3.192~ geboren), g~~. de~ Nachweis politischer,. rass~scher od:T religiös~r 
Verfolgung oder Benachtetltgung während der NS-Zelt, em adressIerter FreI­
umschlag für Mitteilungen, ein polizeiliches Führungszeugnis, wenn der Bewerber 
nicht unmittelbar von einer anderen Universität oder höheren Schu1e kommt. 

Zeugnisse über Schulvorbildung ohne Einzelnoten, unbeglaubigte Abschriften, ver­
altete oder fremde Vordrucke der Zulassungsanträge werden nkht berücksichtigt. 
Bewerber, die in der Reifeprüfung stehen, fügen dem Antrag das letzte Jahres­
zeugnis bei. Die Entscheidung über die Zulassung ergeht schriftlich. 
Alle Schreiben an die Universität zu einem schon eingereichten Zulassungsantrag 
müssen den vollen, deutlich lesbaren Namen des Bewerbers und die gewählte 
Studienrichtung enthalten. '. 

STUDIENBERECHTIGUNG, 

1. Zum Studium an der Universität Frankfurt am Main berechtigen folgende 
Zeugnisse: 

a) das Reifezeugnis einer höheren Schule (Abitur) aus' der Zeit vor dem 
31. 12. 1943 oder nach dem 1. 1. 1946 (vgl. aber ZHI. 2 c und 2 d); 

b) das Abschlußzeugnis einer Fachschule für Wirtschaft und Verwaltung (Wirt­
schaftsoberschule), nur für das Studium der Wirtschafts- und Sozialwissen­
schaften; 

ferner nachstehende Zeugnisse, die jedoch im Lande Hessen nicht mehr erworben 
werden können: . 

c) das Zeugnis über die: Prüfung far' die Zulassung zum Studium für das in 
dem Zeugnis genannte Fachgebiet (sog. Begabttnzeugnis) i _ 

d) das Zeugnis über die Sonderreifeprüfung für das Fachgebiet der Wirt-
schaftswissenschaften; . . ' . 

e) das Zeugnis über die Eignungsprüfung für das Studium der Wirtschafts­
wissenschaften. 
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, 

I '. . 

2 .. Nach Ablegung einer Ergänzungsprüfung kann die Studienberechtigung von 
Inhab~m folgender Zeugnisse erworben werden: 

- -
a) des Reifezeugnisses. einer höheren Schule aus dem Jahre 1944; 

b) des Reifevermerks der Klasse 8 einer höheren Schule aus der Zeit bis Ende 
1943, sOfern der Inhaber dieses Zeugnisses nach dem 1. 6.1946 aus Kriegs-
gefangenschaft zurü&gekehrt ist i . . 

Bewer~er mit den Zeugni~~en a) und b) können nach- dem' Erlaß des 
Hessischen Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 6. 6. 1946 sofort 
als Studentengasthörer zugelassen werden; sie haben am Ende des 
3. Semesters eine Eignungsprüfung, die neben dem Fachwissen amh die 
Al1gemeinbildung des Ptiiflings berücksichtigt, an der Universität ab­
zulegen. Nach bestandener Prüfung werden die drei Gasthörersemester 
auf das Studium angerechnet; 

c} des Reifezeugnisses einer höheren Mädchensrnule hauswirtschaftlicher Form i 
Bewerberinnen mit dem ,Zeugnis c) beantragen die Zulassung zur Er­
gänzungsprüfung vor Beginn des Studiums bei dem Hessisrnen Ministe­
rium für Erziehung und Volksbildung, Wiesbaden, Luisenplatz 10, das 
auch über Umfang, Zeit und Ort der Prüfung Auskunft erteilt; 

d) des Reifezeugnisses einer höheren Schule der sowjetischen Besatzungszone 
aus der Zeit nach dem 31. 12. 1950 i 

Bewerber mit _dem 'Zeugnis d) werden mit der Auflage zun;: Studium zu­
gelassen! bis zum Ende des 2. Semesters eine Ergänzungsprüfung in den 
Fächern Deutsch und Sozialkunde, sowie einer, an -den westdeutschen 
höheren Schu1cn zugelassenen Fremdsprache (niclit russisch) abzulegen, 
von deren Bestehen die Anrechnung der Semester und das \YJeiter­
studium abhängen. Gesuche um Zulassung zu dieser Prüfung sind beim 
Hessisdlen Kultusministerium einzureichen; . 

- > 

e). des Abschlußzellgnisses einer vom Hessisdlen Ministerium für Erziehung 
und Volksbildung anerkannten Fachschule, sofern das Zeugnis· die Gesamt-

e " f -note 11 ut au weist. -
- , 

Die Anerkennung der Fachschule erfolgt von Fall zu Fall durch d~s 
Hessische Kultusministerium. Entsprechende Anfragen sind dorthin zu 
richten. Gesuche um Zulassung zur Ergänzungsprüfung, die bis zum Ende 
des 2. SCnlE'sters abzulegen ist, sind diesem Ministerium vor Beginn des 
Studiums vorzulegen. 

3. Nicht ausreichend für das Studium an der Universität Frankfurt a. M. sind 
folgende Zeugnisse: 

a) das Reifezeugnis einer höheren Schule aus dem Jahre 194-5 und das Reife­
zeugnis einer' höheren MädchensdlUle hauswirtschaftlicher Form aus den 
Jahren 1944-und 1945; 

b) der Reifevermerk der Klasse 8 einer höheren Schule aus den Jahren 1944 
und 1945 und jeder Reifevermerk der Klasse 7 einer- höheren Schule i ' 

. - -

c) das Zeu~nis über die Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer; 

cl) der Vors~mesterbesch~id und ähnliche Hilfszeugnissei 

Bewerber mit den Zeugnissen a) bis d) müssen vor Beginn des Studiums 
an einem Schulergänzungslehrgang einer höheren Schule teilnehmen. 
Auskunft erteilen die zuständigen Kultusministerien oder die höheren 
Schulen; 
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'. 

e) das Abschlußzeugnis einer Mittelschule oder einer mittleren wirtschaftlichen 
Fachausbildung (z. B. einer Handels- oder höheren Handelsschule). 

Ist das ReifezeUgnis verlorengegangen, so ist bei der Direktion der Schule eine 
Zweitausfertigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlorenem Gebiet oder sind 
ihre Akten zerstört, dann sind Erklärungen von zwei ehemaligen Mitgliedern des 
Lehrkörpers zu beschaffen, <lUS denen hervo;-gehtt daß und wann die Reifeprüfung 
bestanden oder der Reifevermerk erteilt worden ist

t 
nach Möglichkeit mit An­

gaben der EinzeJnoten. 

aber die Zulassung entscheiden, soweit noch Beschränkungen in den einzelnen 
Fakultäten bestehen: . 

a) in fachlicher Hinsicht die Zulassungs bestimmungen des Hessischen Ministe~ 
riums für Erziehung und Volksbildung. Danach sind die Noten des Schul­
abgangszeugnisses, das Ergebnis eines Aufnahmekol1oquiums durch die 
Fakultät, sonstig!! im Rahmen der Eerufsausbildung liegende Leistungen 
(z. B. praktische Tätigkeit) und soziale Verhältnisse des Bewerbers für die 
Zulassung maßgebend, ' 

b) in politischer Hinsicht weitere Bestimmungen des gleichen Ministeriums. Be­
werber, die in eine der politischen Gruppen I oder 11 nach dem Gesetz zur 
Befreiung vom Nationalsozialismus eingestuft worden sind, werden nicht 
zum Hochschulstudium zugelassen. 

GASTHORER, 

Als Gasthörer können auf besonderen Antrag zugelassen werden: 

a) Berufstätige Personen, die mindestens das Zeugnis der Reife für die 
7. Klasse einer deutschen höheren Lehranstalt oder eine gleichwertige Vor­
bildung besitzen und. sich auf einzelnen Wissensgebieten weiterbilden 
wollen, ohne den Vorschriften für die Immatrikulation zu genügen. 

Von dem Erfordernis der Reife für die 7. Klasse oder einer gleichwertigen 
Vorbildung kann abgesehen werden, wenn der Bewerber ein berufliches 
Interesse an dem Besuch einzelner Vorlesungen nachweist \lnd wenn fest­
steht, daß er nach seiner Vor- und Allgemeinbildung in der Lage ist, den 
Vorlesungen mit Verständnis und Teilnahme zu folgen. 

b) Personen mit einer durch eine' Staats- oder Diplomprüfung abgeschlossenen 
Hochschulbildung, die von einem Dozenten der Universität als Doktorand 
angenommen sind oder ihre Studien auf einzelnen Gebieten vervollstän-
~igen wollen. ' 

Als Gasthörer können solche Bewerber nicht zugelassen werden, die den Vor­
schriften für die Immatrikulation genügen und die, ohne bisher eine staatliche oiIer 
akademische Prüfung bestanden zu haben, das weitere _ Studium zum ZweCke der 
Ablegung einer solmen Prüfung betreiben wollen. 

Ober die Zulassung als Gasthörer entscheidet der Rektor. Sie erfolgt in der Regel 
für ein Semester, jedoch ist eine Verlängerung für weitere Semester- möglich. 

Gasthörer dürfen hödlstens 6 Wochenstunden belegen. Die Zulassung zu Semina­
ren und Oburigen ist bei den veranstaltenden Dozenten besonders zu beantragen. 
Gasthörern der Gruppe a) ist es im allgemeinen nicht erlaubt, an Vorlesungen und 
tIbungen der Medizinischen Fakultät und an praktischen Obungen der Natur-
wissenschaftlichen.~akultät teilzunehmen. . .... 

Gasthörer erhalten keine der für ordentliche Studierende vorgesehenen Vergün­
s~ig~ngen. ~ 

81' 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Die auf Grund des Erlasses des Hessischen Ministeriums fü'r Kultus und Unterricht 
vom 6.6. 1946 zunächst als Gasthörer zugelassenen Studenten sowie die Studenten 

· der Staatlichen Hochschule für Musik und der Staatlichen Hochschule für bildende 
· Künste in Frankfurt a. M. unterliegen nicht den obigen.Bestimmungen. 

Gasthörer zahlen für 1 bis 2 Vorlesungs-Wochenstunden eine Grundgebühr- von 
10 DM, für 3 bis·.4 Wochenstunden 20 DM und für mehr als 4 Wochenstunden 

· 30 DM. Daneben 'wird 2.50 'DM Unterrichtsgeld je ~lochenstunde und Semester 
und t DM Unfallvc:rsicherung erhoben. 

OSTZONENSTUDENTEN , 
Bewerbecaus der Ostzone und Westberlin bedürfen zum legalen Aufenthalt im 
Bundesgebiet oder zum Wohnsitzwechsel in das Bundesgebiet gemäß Erlaß des 
Hessischen Ministers für Erziehung und Volksbildung vom 12.1.1951 (Amtsbl. 
S. 19) einer besonderen Genehmigung. In Hessen wird die 'Wohnsitzwechsel­
genehmigung von den Flüchtlingsdienststellen .I~ei den' Regierung·s-Präsidenten 
(\Viesbaden) erteilt. Ohne diese· Genehmigung ist' 'eine Immatrikulation' nimt 
möglich . 

. AUSLÄNDER, -' 

Für die Zulassung ausläildischer Staatsangehöriger zum Studium gelten im 
wesentH~hen die gleimen Bestimmungen wie für die deutschen Studierenden. Ihre 
Vorbildung muß der deutschen Reifeprüfung gleichwertig sein und in ihrem 
Heimatstaate zum vollen Hochschulstudium berechtigen. , . 
Anfragen und Gesuche um Zulassung zum StudiU!p. sind an die Akademische Aus­
landsstelle der Universität, Frankfurt a. M., Mertonstraße 17, zu richten. Dem 
A!ltrag auf Zulassung zum Studium sind beizufügen: 

1. Lebenslauf, der in deutscher Spradle anzufertigen ist, 

2. Ph6tokopie oder beglaubigte Absmrift des Zeugnisses über die Hochschul­
reife (Maturitätszeugnis), 

3. Falls der Bewerber. bereits an einer ausländischen Universität oder ein~r 
anderen deutsdlen Universität studiert hat, wird gebeten, Nachweise über 
die bereits abgeleisteten Studien und abgelegten akademischen Prüfungen 
beizufügen, 

4. drei Paßbilder (Brustbild 4 X 6 cm). 

-Die 'Gesurne um Zulassung· zum' Studium an der Universität Frankfurt müssen 
so rechtzeitig eingerekht werden,_ daß den Bewerbern ein Zulassungsbesdteid 
frühzeitig genug zugesandt werden kann. Eine Zuzugsgenehmigung für Ausländer 
ist nicht mehr erforderlich. 

Genügende deutsche Sprachkenntnisse, um den ·Vorlesungen ·und Ubungen folgen 
zu können, werden vorausgesetzt. 

Weitere Auskünfte erteilt die Akademische Auslands~telle, die die ausländischen 
Studierenden in allen Fragen des Studiums und Lebens in .Frankfurt a. M. berät 
und ihnen in jeder Weise behilflidl ist. 

BEURLAUBUNG, 

Eine Beurlaubung von der Belegpflicht ist nur befm. Vorliegen wichtiger Gründe 
., und für nicht mehr als 2 Semester möglich. Diese Gründ~ sind: , 

a) Erwerb von Unterhalts- und Studienmitteln bei nadlgewiesener Bedürftig­
keit unter Wegfall der sonst üblichen Vergünstigungen. 
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, . 

b) Erkrankung des Studierenden. Die Krankheit und ihre voraussichtlidie" 
Dauer müssen amtsärztlich bescheinigt sein. 

e) .Di~. Notwendigkeit, daß ein Studierender infolge Erkrankung in der Familie 
vorubergehend den elterlichen Betrieb 'zu leiten bzw. in ihm zu arbeiten 
h~t unter Wegfall der sonst üblichen Vergünstigungen.' 

cl)' Vorbereitung zur Hauptprüfung.: Voraussetzung ist hieroei~ elie Erfüllung 
der. vor~eschriehenen Anzahl Studienseniester ~d die Meldung zur Prfifung. 

,e) Vorbereltung zur Vorprüfung. In diesem. Falle ist jedoch nur die Beurlau-
bung für ein Semester zulässig. • . 

. 
f~ ~bleistung der 'vorgeschriebenen Praktikantenzeit, wenn 'diese unentgeltJich 

abgeleistet wird. . . 
. '. - . 

Die beurlaubten Studenten - außer a) und c) - zahlen lediglich die Wohlfahrts.' 
gebühr unter Wegfal1 des Betrages für Leibesübungen. . \ : 

, 
Erstmalig 'Immatrikulierte können nicht b~urlaubt werden; sie müssen vielmehr, 
wenn die Voraussetzungen zu e~nem ordentlichen Studium entfallen, sich aus der 
Liste der Studierenden streichen lassen (lmmatrikulations·Rücktritt). 

Studenten, die ihr Studium zwecks ,Promotion fortsetzen" steht grundsätzlich kein 
Urlaub zu. Sie fallen nicht unter 4en e~ngangs erwähnten Personenkreis. 

EXMATRIKULATION, . 

Ein Student, der die Universität verlassen will, muß nach erfolgter Beweisfüh.., 
rungi' daß er seine Verpflichtungen gegenüber der Universität _in jeder Hinsidlt 
erfünt hat, im Universitäts-Sekretariat seine Exmatrikulation. unter Vorlage seines 
Studentenausweises (versehen mit Freistempel) und des Studienbuches erwirken. 
Die Exmatrikulation ist gebührenfrei. Sie 'hat spätestens bis zum Ende der Rü&:· 
meldefrist zu geschehen, die auf das. letzte belegte Semester folgt. Bei später 
erfolgender Exmatriku1ation ist eine Streichungsgebühr von 3 DM zu entrichten. , . 

GEBTIHREN UND DEREN FALLIGKEIT, 

Nach der zur Zeit geltenden Gebührenordnung werden folgende' Gebühren er· 
hoben: 

t. Aufnahmegebühr zu zahlen bei der erstmaligen Einschreibung . 
und bei einer' Wiederimmatrikulation .', ......... ,.............. 30.- DM 
Nach Ablauf der Einschreibefrist wird ein Zuschlag von 10 DM 
erhoben. . 

2. Woh1fahrtsg~bühren: 
Sie betragen z. Z. für das Semester ................ '............ 28.50 DM 
und dienen im wesentlichen als Beitrag' zur studentischen Kranken· 
versorgung, Beitrag für Leibesübungen u. a. mehr. 

3. Studiengebühr, ......................... ,................. 80.- DM 
Studenten I die die nach der für sie geltenden Prüfungs- und Promo~ 
tionsordnung vorgeschriebene Mindestzahl von Semestern ordnungs· 
gemäß belegt und die zu zahlenden Gebühren entrichtet haben, zah· 
len ,;;n den folgenden Semestern, in denen sie Vorlesungen und 
TIbungen belegen, die halbe Studiengebühr. Hierzu ist das -Studien-
buch im Uniyersitäts·Sekretariat vorzulegen. ' 

Oie Wohlfahrtsgebühren und sonstigen ~ngell).einen Gebühren ~sowie 
die üblichen Unterrichtsgelder sind weiter zu en~richten. 

83 

. . 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

4. Unterridttsge1d: 
Als Unterrichtsgeld sind für Vorlesungen und Obungen für jede 
Wochenstunde ................................................ 2.50 DM 
zu zahlen. 

Der Höchstsatz für ein ganztägiges Praktikum, das an mindestens 
5 Tagen wöchentlich mit einer Gesamtzahl von mindestens 
25 Wochenstunden gehalten wird, beträgt ...................... 30.- DM 
für ein halbtägiges Praktikum, das mit einer Gesamtzahl von min-
destens 15 Wochenstunden \gehalten wird, ...................... 20.- DM 

5. Ersatzge1d: 
. Von sämtlichen Studenten der Medizinischen Fakultät .sowie von 

allen Studenten, die naturwissenschaftliche Vorlesungen u. Obungen 
belegen, wird für das Semester ein Ersatzgeld von .............. 35.-- DM 
erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialverbraudt. 
Es ermäßigt sich auf 20 DM, falls Vorlesungen nur bis 10 Wochen-
stunden, auf 10 DM falls diese nur bis 5 Wochenstunden belegt 
werden. . ' 

6. Seminar·Benutzungsgebühr: 
Von sämtljmen Studierenden der Rechtswissenschaftlichen und der 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät wird für das Se-
mester eine Seminar-Benutzungsgebühr von ... : ...... _....... . . 10.- DM 
erhoben. 

FAHRPREISERMÄSSIGUNG, 

Fahrpreisermäßigung bei der Bundesbahn und der Straßenbahn der Stadt Frank­
furt a. M. wird nur ordentlichen Studierenden gewährt. 

a) Neuei~tretende Studierende fahren mit gewöhnlicher Karte nach Frankfurt 
und lassen sich diese bei der Fahrkartenstelle (im Hauptbahnhof gegenüber 
Gleis 12, innerhalb der Sperre) mit dem Vermerk "Zur Fahrgeldrückerstat­
tung belassen" versehen und zurückgeben. Der vorgeschriebene Antrag zur 
Rückerstattung ist im Universitäts-Sekretariat erhältlich und wird nach Ab­
stempelung unter Beifügung der Fahrkarte beim Verkehrsamt der Bundes­
bahn, Poststraße 1, Zimmer 28 (im Hauptbahnhof), zur Verrechnung 
vorgelegt. 

b) Schülermonatskarten zur täglichen Fahrt zwischen Frankfurt und dem 
Wohnort in der näheren Umgebung. 

c) Schülerfahrkarten zur gelegentlichen Fahrt nach dem Wohnort der Eltern. 
Nähere Auskunft geben die bei den Fahrkartenausgabestellen des Frank-
furter Hauptbahnhofs erhältlichen Antragsformulare. . 

Die Straßenbahn der Stadt Frankfurt gewährt Schülermonatskarten für die Fahrt 
zwischen Wohnung und Universität sowie eine Netzkarte für das gesamte Stadt­
gebiet. aber Einzelheiten unterrichtet die Karten-Ausgabestelle der Straßenbahn­
verwaltung, Frankfurt a. M'I Rathenauplatz 3. 

UNTERRICHTS GELD FREIHEIT NACH ART. 59 
DER HESSISCHEN VERFASSUNG, 

Nach der Verordnung fiber Unterrichtsge1dfreihdt vom 13.8. 1950 ist Unterrichts­
geld nicht zu zahlen, wenn der Unterhaltspflichtige oder der Studierende den 
Wohnsitz im Lande Hessen hat und der Studierende Deutscher im Sinne des 
Art. 116 des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland ist. 

~ 

Zur Begründung des Wohnsitzes ist die tatsächliche Niederlassung an einem Ort 
in Hessen Voraussetzung. Durch den bloßen Aufenthalt zum Zwecke des Studiums 
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(Berufs~usbildung), sow~e durch .. eine gleichzeitige Beschäftigung gegen Entgelt 
k~nn kelO fest~r .WOhnSlt~ beg:undet werden. Das Eingehen eines Dienstverhält. 
msses, das ledIglICh zur Fmanzlerung des Studiums dient, gilt nach den Entschei. 
dungen der Verwaltungsgerichte nur als Berufsausbildung und begründet daher 
keinen festen Wohnsitz. 

Bewerber, die illegal aus der sowjetischen Besatzungszone oder aus dem 'sowjeti. 
sehen Sektor von Bedin nach Hessen eingewandert sind, müssen sich auf Grund 
des § 1 des Gesetzes über die Notaufnahme von Deutschen in das Bundesgebiet 
vom 22.8. 1950 (BGBI. S. 367) einer politischen Oberprüfung unterziehen. Diesen 
Bew::rbern kann Schulgeldfreiheit nach Art. 59 der Hessischen Verfassung dann 
g.~w~hrt werden, wenn ?urch Besch)uß des BundesdurchgangsJagers Gießen Hessen 
fur sie als erstes Wohosttzland bestimmt worden ist. 

Die auf Grund der wohnungswirtschaftlichen Bestimmungen für die -Dauer des 
Studiu~s .an Studiere~de .erteilten Aufenthaltsgenehmigungen begründen in Hes­
sen ledIglich den gewöhnlichen Aufenthalt. Der Studierende behält seinen Wohn­
sitz am Orte der Familienwohnung. Eine Befreiung von der Entrichtung des 
Unterrichtsgeldes kann demnach niCht gewährt werden" . 

Die Tatsache, daß der Student in Frankfurt a. M. ein Studentenzimmer 'bewohnt, 
ist nicht Anlaß einer WohnsitzbegründungJ da dieses Zimmer dem Studentenwerk 
zur Verfügung steht und nach Beendigung des Studiums oder bei Hochsroulwechsel 
vom jeweiligen Inhaber geräumt werden muß. ' 

GEBUHRENERLASS, 

Auf Antrag k ö n n e n würdige und bedürftige Studenten im Rahmen der "nur ge­
ring verfügbaren Mitte1 ganzen oder teilweisen GebührenerlaßJ Barbeihilfen oder 
Freitische in der Mensa erhalten. Die Anträge sind an das Studentenwerk Frank~ 
furt am MainJ Studentenhaus, Mertonstraße Ecke ]ügelstraße, Zimmer 22, zu 
richten. Entspremende Formulare außer für Freitische sind dort- anzufordern. 

Voraussetzung für die Gewährung von Förderung ist, daß der Bewerber min­
destens zwei Semester eines Fachgebietes ordnungsgemäß studiert hat. 

,Dem Gesuch sind zwei Leistungszeugnisse von zwei verschiedenen Dozenten bei~ 
zufügen, die auf Grund besonderer Prüfungen bescheinigen, daß der Gesuchsteller 
im letzten Se"mester mindestens zwei mehrstündige Vorlesungen, tlbungen oder 
Praktika mit gutem Erfolg besucht hat. " 

STUDIENBERATUNGSDIENST , 

Der Studienberatungsdienst wird fachschaftsweise von erfahrenen' Studenten 
. älteren Semesters ausgeübt. Einzelheiten sind beim Allgemeinen Studentenaus· 

schuß CStudentenhaus, Jügelstraße 1) zu erfahren. 

WOHNUNGEN FUR STUDENTEN, 

Möblierte Zimmer, soweit verfügbar, vermittelt das Wohnungsamt des Frankfurter 
Studentenwerkes CStudentenhaus, Mertonstraße Ecke JügeIstraße, Zimmer 20) nur 
für eingeschriebene Studenten, die über_ 50 km von Frankfurt a. M. entfernt ihren 
ständigen Wohnsitz haben. Schriftliche Anfragen sind zweddos. Jeder Wohnungs­
wechsel -ist innerhalb von 3 Tagen dem Universitäts-Sekretariat anzuzeigen. Aus­
länder melden ihren Wohnungswechsel der -Akademiscf:len Auslandsst~IIe. Außer~ 
dem -ist· der Zuzug nam Frankfurt und jeder Wohnungswechsel innerhalb der 
Stadt sofort dem zuständigen Polizeirevier zu melden. 

Zimmerpreise,zwischen 30 und 70 DM je nach Lage und Ausstattung. 

S, 
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I 

... 

LEBENSUNTERHALT, 

'Mittag-" und Abendessen zu je 0.60. DM bis 1.80 DM' in der Mensa academica im 
Universitätsgebäude." Den Studierenden der Medizin steht für Mittag- und Abend­
brot die Mediziner-Mensa in den Universitätskliniken zur Verfüg~ng. 

Als' Gesamtunterhalt fur einen Monat sind mindestens 120 DM zu rechnen . 

. { 

• 
• 

, 

, 
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-' 

OBERSICHT UBER DIE ZAHL DER STUqE'NTEN 

IM WINTER SEMESTER 1.952/53 

Stand 14. I. 1953 

Männer Frauen Gesamt , 
Im Sommersemester_ 1952 waren immatrikuliert ..... . 4390 889 5279 
Hiervon sind abgegangen ................... .- ... . 699 83 782 
Es sind mithin geblieben ......... ,- ............... . 3691 806 . 4497 
Zugang im Winterscf!1cster 1952/53 ........ -; .... ~ ... . 760 187 947 

Gegenwärtiger Gesamtbestand ............... '." .. . 4451 993 - 5444 

Außerdem sind ordnungsgemäß beurlaubt .. : ...... . (61) (22) (83) 

Der Gesamtbestand verteilt sich wie folgt: 
Männer frauen Gesamt 

Rechtsw. Fak. In\. 639} 650 72\ 72 711} 722 
Aus!. 11 -f 11 

Medizin. Pak. Inl. 530\ 562 -18~} 185 71O} 747 
Aus!. 321 37 

Philos. Fak. In\. 695\ 712- 295\-300 ~}:OI2 Aust _ 171 51 
Naturw. Pak. Inl. 86~} 870 193\ 195 1054}1O65 

Aus1. 21 11 -

Wirtsch. u. Soiialw. Fak. 
• 

In\. 1641\1655 237\ 240 1878\1895 
Ausl. 14/ 3J 171 

, Inst. für Leibesübungen Inl. 2' 2 ~} I ~} , 
Aus!. -I 0 

Zusammen: Inl. 4368\4451 977} 993 5345}5444 
Aus1. 83J 16 99 

Hinzu kommen Gasthörer lnt 91} 110 67\ 158} 87 39 197. 
Aus!. 19 _ 20J 

, 
.Insgesamt: 4561 WBO 5641 

, 
,87 
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NAMENVERZEICHNIS 

(Lehrkörper) 

Die kursiv 'gedruckte~ Ziffern geben die Seite an, auf der die Personalien und 
Anschriften verzeichnet sind. 

Adlinger 27 71 
Acker 25 67 
Adorno 8 20 34 

Allwohn 22 54 
Altmann 15 
Altrod< 29 38 43 75 
Alwens 15 
Amdung 16 49 53 
Anz 22 54 
Artelt 15 32 43 52 

Banse 27 31 73 
Bappert 26 70 
Behrens 8 25 63 
Selaw 28 72 
Berberich 15 
Berg 22 62 
BergstrJ.esser 27 
Bersu 20 38 55 
Bethe 14 47 
Betke 16 48 
Beutler 19 38 57 
Beyer-Enke 26 67 
Biagioni 21 58 59 
Birck 28 73 
Blod< 22 58 59 60 61 
Blohmke 14 31 51 52 
Böhm 12 29 44 45 46 
Bornemann 21 57 
Brandis 18 30 48 
Braß 16 
Breitinger 25 36 70 
Brill 13 42 45 
Brodi:amp 26 65 
Burger 25 29 34 63 72 

Cahn 13 
ClaG 10 12 44 45 
Coing 7 10 12 29 44 45 

46 71 

Cramer/ H. 18 50 
Cramer, W. 20 33 54 
eran 29 75 
Czerny 23 34 63 64 65 

Dagorne 21 58 
Danzer 23 34 63 64 65' 
Dessauer 23 63 
Diemair 23 35 40 67 

. \'. Diringshofen 16 
Dittrkh 8 11 20 57 
Dornemann 29 73 
Drost 13 45 46 
Düll 25 
Dlius 16 51 

Egle 24 69 
Eide 17 32 50 51 
Eppelsheimer 20 38 56 
Erler 12 42 43 44 45 

Felix 10 14 30 47 
Fisd1er 8 25 66 
Flaskämper 27 37 71 72 
Flesch-Thebesius 16 49 
F1örcken 15 49 
Fohrer 22 61 
Föl1mer 8 17 31 50 

Geppert 17 ·47 63 
Gerlolf 26 41 
Giersberg 10 23 36 69 
Giese 12 42 45 
Gleu 24 66 
Grall, Th. 17 25 51 64 
Gralf, U. 17 18 31 49 
Graser 17 50 
Greven 16 30 47 
Gramberg 24 
Grüning 17 49 
Günther 22 60 
Güntz 14 31 50 75 

Haase 25 34 64 65 
Häbiffi 28. 71 
Hagenmüller 11 27 37 73 
Hahn 21 
Hain 20 43 57 
Hallstein 12 29 46 
Harnel 22 61 
Hartmann 23 35 65 
Hartner 10 21 23 36 

57 70 
Hassinger 19 55 

Hauß 8 16 30 49 
Hax 7 27 36 37 73 

Fraenke1 -27 37 42 43 72 Hein 13 45 46 
Franz 23 34 40 63 
Friedrich 22 61 
Fritsch 15 
Frölidl 13 42 44 

Gans 14 31 52 
GänBlen 14 31 48 49 
Geißendärfer 14 31 49 
Gelber 21 
Geher ? 18 33 54 55 
Gennrich 20 56 58 
Gensichen 21 GO 

88 

Hellauer 26 
Hentze 19 60 
Henzel 28 73 
Herrmann 16 
Hertel 28 74 
Herz 16 

Herzog 10 28 36 44 71 
Heupke 15 49 
Hildebrand, H. 16 49 
Hildebrandt, A. 11 50 
Hoeniger 13 27 44 45 

71 74· 
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Hoff 14 30 48 
Hol:i:inger 20 56 
Homann·Wedeking 21 

33 55 
Honerjäger 25 34 64 . 
Horkheimer 7 10 19 33 

34 42 43 54 
Harner 24 35 66 67 
Hughes 10 27 12 
Hund 8 23 34 63 64 65 

Jäger·18 33 52 
Janecke 25 67 
Jantz 16 31 50 51 
Jensen 19 34 43 60 61 
Junge 25 34 

Kabelitz 17 49 
Kahlau 16 30 41 
Karas 26 63 

Lauche 14 30 47 
Lehmann, F. 8 13 29 

40 45 
Lehmann, H. '1 19 23 

35 68 
Lehmann-Facius 15 51 
Lennert 18 47 
Leonhard 16 31 51 
Leontovitsch 20 21 42 

55 59 60 
Lewin 17 50 
Link 17 31 51 52 
Lommatzsch 18 33 43 

58 59 
Lammel 18 
Loasen 22 62 
Lorey 27 71 72 

~ O'Dan;el 23 35 40 68 
Ophüls 13 
Orthner 24 67 
Ortmann 15 30 46 . 
Ostermann ~g 11 . 
Osthoff 19 33 43 56 

-
. Patzer 8 18 19 33 56 57 
Pet'; 8 21 34 43 55 

60 61 
Pistor 24 65 
Pittrich 17 
PoWgke;t 13 
Pollock 28 42 71 
Potratz 21 S5 61 
PreiseT 12 22 42 44 45 

46 52 

v. Kaschnitz-Weinberg 
33 55 

Madelung 23 63 64 65 
Magnus 23 40 65 

19 Mahler 17 49 

Rahn 2i 33 56 57 
Rajewsky 7 9 10 14 23 

32 33 3647 52 53 65 
Rauen 18 30 47 Kasten 8 28 70 

Keller 19 33 43 55 56 
Kersten 26 65 
Kienast 20 S4 5S 
K;rn 10 19 33 54 55 
Klar 24 35 66 
Klaue 18 32 51 
Kleist 14 33 50 51 
Knorth 29 74 
Koch 28 13 74 
Köster 21 5S 

~ Kramp 25 30 36 47 69 
Kräusel 8 24 68 69 
Kreibig 16 31 51 
Krenzlin 25 68 
Kronstein 13 44 45 
Krücke 17 30 47 
Krüger 19 33 
Kudicke 15 
Kuhl 8 24 36 69 
Kunz 9 19 43 57 

La;bach 23 69 
Lampen 17 "49 
Langerbeck 20 56 
Laubender 15 30 48 

Matthes 8 25 35 68 
May 19 33 43 57 
Meinecke 21 38 43 44 
Meldau 29 75 
Mennicke 20 54 . 
Mertens 24 
M;chel 27 71 
Mkhels 24 68 
Mmequant 28 74 
Möller 28 

. Rausch 24 36 40 70 
59 v. Reckow 14 32 53 

Reinhardt 18 
Rheinstein 10 13 43 44 

46 
Richter, P. 28 73 
Richter, R. 23 68 
v. Richthofen ,8 20 58 59 
Ridder 12 45 

Montfort 23 35 68 69 Ried 25 35 _67 
Mosler 12 45 46 Rietsdle1 24 36 69_ 
Moufang 24 63 -Riezler 20 
M~owka 25 63 Ritter 19 34 60 
Mügge 23 34 40 65 Rohmann 24 35 40 67 
Münster 25 66 Röhr 29 42 72 
Miiser 8 25 34 64 R6ka 18 30 47 
Muth 25 33 36 52 53 65 Roufogalis 17 50 

r Royen 8 25 35 66 

Naujoks 14' 3"1 50-
"Neumark 8 26 36'4"4 

70 71 

de Rudder 14 31 39 50 
Rühl 21 60-

Nee1e 17 51 " Samson 13 44 
v. Nel1.Breuning 22 62 Sander 21 59" 
Neundörfer 28 37 -42 71 Sandritter 18 47 
Nielen 22 62 Sauer 26 63" 

89 
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Sauennap.n 10 27 36 37 
70 71 

Seddig 23 64 
Seesemann 22 61 
Seitz 14 
Simon 13 45 
Skalweit 26 70 
Solle 8 24 68 . . 
Spiegier 16 
Spira 18 34 38 43 59 
Sutter 25 67 
Schaa! 20 54 
Schaefer:H. 24 
Schäfer, O. 24 34 64 65 
v. Schaubert 20 43 59 
Scheer 15 50 
Scheidt 15 53 
Scherpner 8 28 37 72 73 
Schiedermair 12 44 45 
Schiller 26 34 43 63 
Schlerath 22 '46 57 
Schlachauer 8 12 29 

42 45 

Sdlreiber 26 35 40 67. 
Schroeder 17- 41 75 
Schwab 16 51 
Schwan 25 
Schwanitz 25 69 
Schwenzer 18 50 

• 

Vaubel 17.49 
Veit 27 37 46 70 71 
Voelcker 27 
Voß 14 

.Vossler 19 33 

Schwietering 19 33 Wagner, J. 27 42 72 
Staf! 13 39 42 44 45 W' . K H 18 agner, ,- . 
Stank 7 14 30 46 47 75 Waigand 28 73 74 
Stauder 8 20 33 56 61 Wehrle 26 36 37 70 71 
Stauff 25 66 WeH 19,' 

I Steck 22 61 62 Weinstock 19 33 39 42 
Steigleder 18 31 52 43 54 

. v. Stockert 8 15 Weiße 8 17 31 50 
Strasburger 7' 8 20 54 55 Weitz 26 66 
zur Strassen 23 Wendt 1749. 
Straus, E. 15 50 Wentzke 20 55 
Strauss, H. 16 Wemer 16 49 
Strnad, '1 B 17 31 52 5~ Westennann 16 49 
Struss 29 74 Wezler 14 30 39 ,(7 
Sturmfels 19 54 Widloecher 21 58 59 

Wieland, Th. 23 35 66 

Schloßberger 8 14 30 47 Taubmann 16 48 
Schmidt, B. 8 16 30 47 48Ther 17 48 

·Wiese 16 
Wiethold 10 '14 32 46 52 
Wittsack 21 34 61 75 
Wolf, E. 12 42 .jj 44 45 

Schmidt, M. 22 62 Thiel 14 31 51 
Schmidt·Thome 24 67 Thie1emann i7 53 
SdJmith 18 48 75 
Schöhl 21 56 57 75 • • 
Schönhals 2668 

·Schoop 15 48 
Schrade 17 30 49 

/ 

Ungeheuer 18 31 ~9 
Unkrig 21 39 60 
Urbschat 28 37 73 74 

-
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46 74 . 
Wolf, R. 18 51 
Wolf! 19 33 56 57 

Zutt 14 31 50 

, . 
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"" 

sind seit 90 Jahren die .Grundlagen unserer Produktion. 
Dadurch schaffen wir die Voraussetzung für eine ste~s' 
zuvor/ass/go Quallt/it unserer 

Farbstoffe. Färbereihilfsprodukte . Textilveredlungs. 
miHel • Gerbstoffe· Arzneimittel. Impfstoffe. Sera 
• Anorganische und organische Chemikalien • 
Zwischenprodukte. Lösungsmittel und Kunststoffe· 
• Lackrohstoffe . Kältemittf~1 • Feuerlöschmittel • 
Holzsch~tzmittel • Spez;alerzeugnisse für den 
Säureschutzbau und Oberflächenschutz 
Flotatjons~Chem;kalien . Karbid. Acetylen. 
derivate • Wachse • Kampfer • Dünge­
mittel • Pflanzenschutz- und Schädlings .. 
bekämp~ungsm;ttel • Reyon und Perlon 

Phosphor und Phosphorsäure 

, 
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I 

RHEIN-MAiN BANK 
AKT I ENG E S E L·L S C H A f T 

FROHER DRESDNER BANK 
FranKfurt a. M., Gallus.Anlage 7 

fernsprecher: Ortsverkehr 30061,30221, Fernverkehr 30231 
Fernschreiber) . 

Allgemein 04 1186, Börse 04 1761, Devisen 041526 

Telegramm-Adresse: rheinmainbank 

Depositenkassen in Frankfurt R.M.I 
Roßmatkt. Roßmarkt H 

Opemplat%, Große Bodcenheimer Straße 37 
, SchweizerstraBe, Schweizef"Straße 27, Ecke Gartenstraße 

Mainzer landstraße. Mainzer landstraße 93 

Niederlassungen an 52 Plätzen 

.. 
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I 

Wissenschaftliche' 

Buchhandlung 

.. Josef 
H i I f ri eh 

'I -

Adalbertstraße, Ecke Gräfstraße 

(An der Bockenheimer Warte) 

Telefon 76865 

,----,--- , 

1868'85' ::)a/a:e 1953 

Buchhandlung 

für den Mediziner 

JOHJ\NNES 
J\lT 

Fachbuchhandlung 
und Antiquariat für Medizin 

und Naturwissenschaller) . I 
Frankfurt am Main-Süd ,10 
Gartens/raße 134 Tel. 61993 

Haltestelle Hippodrom, in der. 
Nähe der Universitätskliniken 

Umfangreiches lager 
medizinischer literatur und 

sämtlicher lehrbücher für das 
Studium 

Abonnements aller Zeitschrillen, 
Ilw. zum Vorzugspreis für 

Studenten 

Rate'nzahlungen 
nach Vereinbarung 

15 % Verbilligung bei Vorlage' 
,derASTfI Berechtigungsscheine 

,-,--____ 1 LI __ 

94 
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PH-I LI pp 
-HOLZMANN 
AKTIENGESelLSCHAFT· 'FRANKFURT A. M. 

" 

Augsburg . Berlin . Bielefel9 ' .. Bonn . Bremen 

Düsseldorf . Hamburg . Hannover. Kiel. Kob­

lenz . Köln . Mainz.. Mannheim . München 

Münster Nürnberg. Straubing Stultgart 

HOCHBAU -TIEFBAU 
S· T A H L Bi. E TON BAU 

S TE I N MET Z B E T R'I E BE· 

ZIEGELEIEN 

. \ 
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U ni ver s i t ä t s b u eh· h a .n d I u n 9 

Blazek & Bergmann 
Dr. H. Be r g man n 

Frankfurt am Main 
Goethestraße 1 (Ecke Goetheplatz) 

Telefon: 93633 . Gegründet 1891 

Die Fachbuchhandlung 
für den Studenten und Wissenschafller 

im Zentrum der Stadt 

15"/0 Verbilligung 
bei Vorlage von "ASTA"· Berechtigungsscheinen 

Bille besuchen Sie uns in unseren neuen, 
großen Geschäftsräumen 

Alle NeLJerscheinungen liegen stets zur Einsicht auf 

96 
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, 

STUDIERENDE 
, 

erhalten die "Frankfurter Allgemeine Zeiiung''-

als Abnolabonnement zum monatlichen, 

S 0 N DER B E ZUG S PREIS 
, 

, von 

DM 1.90 

ZEITUNG FDR DEUTSCHLAND 

, ' 

Entgegennahme der Bestellung und 

Alleinauslieferung für Studenten durch': 

r 

'Universitätsbuchhandlung Naacher 
Frankfurt-M., An der Bockenheimer Warte . ' 

97 
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Papier; Bürobedarf .. Drucksachen 

Schreibmaschinen und Schreibmaschinen - Reparaturen 

(KOLLEG BEDARF) 

Füllhalter . LUKuspapiere . Geschenke . Büro-r Zeimen- und Schulartikel 

Füllhalter-Reparaturen innerhalb 24 Stunden in eigener Werkstott 

(nOchst der Universität) Fernruf 75589 

. krtifJ'it§tmill 
'J"AGNER ollen ~fqfro§t. 

Bockenheimer Warte Fernruf 71657 
1 Minute von der Universität 

JOS. KUNZ SOHNE G.M.B. H. 
FRANKFURT am MaIß-HOCHST 

Bolongarostraße 108 . Gegr.1863 . Fernruf 13841, 16829, 16929 . 

HOCHBAU - TIEFBAU - STAHLBETONBAU 
INDUSTRIE- UND SIEDLUNGSBAUTEN 

MODERNE SCH REINEREI - ZIMMEREI - TREPPENBAU 

Fordern Sie unverbindliche Angebote 

, 
98 
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" 

. ' 

,- , " ", , 

J u r ist j 5 ehe Fa c h b u c hh a n,d! u n 9 
~stellt -lel,era'um 'mit F-achblbliothek kostenl~s zur Verfügung 

, " 

HERMAN NSA,C K 
Friedberger Lan,dstraße 27 . Linie 2 bis 'Mauerweg 

, I 

~itte.überzeugen Si,e,.sich vo~' den Vorteilen des:Fachg:eschöftes' _', 

~,\, 
~ ~, 
-.;: -

A·MOSTHAF 
~~Ill~ 
~@jJum~~ 
'lANK'Ulf AM ... .lIN 

, 

• 

, 

fOR UN IVERSIT}I;T 

V. FAfHSCHVLEN. 

Sranffurum...r;ödlrt 
Hostalo.traße 16. Ruf 136 42 ' 

WO KANN MANBILLla" BADEN? 
im , 

STADTBAD MITTE BEZIRKSBAD BOCKENHEIM 
3 Minuten von der Kon.hblu W~cl.e am Bahnhof Bodcmheim . 

. WanneNbad DM 1.-, Brausebad DM ',40 Wannenbad DM -,80, Brausebad DM -,Ja 
BetritbsztittH: B 'e t r je b u e I te 11: Donnentllil Ton 10 -20 Uhr 

Montag bi, Samitag durchlebend von 7.30 bis 20 Uhr. 
Kalilemdllull 19.1S Uhr ~ 

Freitags von 8 -20 Ulu 
Samstap von S -20 Uhr 

, ' 

SPORT- UND BADEAMT FFM .• AM SCHWIMMBAD7 , ' 

Tel. 90ll! I 356S 

, " 

, 
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PETER NAACHER 
Buchhandlung und Antiquariat für Unlversititswlssenschaften 

FRANKFURTAM MAIN 

,err. 1909 

Stammhaus 

U nlversitätssortimenl: 

Antiquariat: 

• Ruf: 676"'" 

Sdlwelzerstreße 57 

Bodcenhelmerlandstraße 133 

Sdlweizerstraße 19/ h 

Sie finden bel uns ein reichhaltiges Lager an 

wllrenr<haftll<her Literatur aller DI .. lplinen 

Sie werden von erfahrenen Fadlkräften beraten 

Sie erhalten IS'/, Ermißlgunll bel Vorlage des 

ASTA-Bere<htlgung.r<helnes. 

I Wir gewahren n.ach persönlicher Vereinbarung Teilzahlung 

!OO 
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Reiseschreibmaschinen 
neu und gebraucht (bequeme Teilzahlung) 

. 8 Ü robe dar f 
leder Art 

Kolleg-Ringbücher 
Papiere alle r Art' 
Füllhalter - Drehbleistifte 

Dissertationen 

»~fJt4« 
Frankfurt am Main - Neue Mainzer Straße 29 

(Ecke Friedrich-Ebert-Straße Tel. 91087) 

, 

"VV~~ 
BLUMEN 

Borfenrtraße 1, im Haufe der Volksbank Ruf 91180 
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, 

Uber die neuen Erkenntnisse und ErrungensmafterY 
der Natunvfssensdtafien und der" T edt,dlc berlditm in OrlgimdaufsiitzeJl Ha",hafte WisseHSdtafiler und 
Forsdter in der HalhmoHamdtrl{t 

DIE UMSCHAU 
IN Wfss~lIsdtaft UHd T edtnlk. 

Bezugspreis für Studenltll Im lahresabonntJHtHt DM ' . .f0 Je Heft (statt DM ,.]5) zuzjjglidJ Porto. 

Aus ,,11tH alctuelleH und {u.HdaJHelirmeli WisSlnsiehletm der Chett/le berldJttf übu Fragen des Prahtt-
'. km, verbundm mit theoret/sÖlu Belehrung, , ' 

CHEMIE 
für Labor und Bttrltb 

~rsÖleint monatllm einmal. Bezugspreis .Je He{t DM ',20 tUzoglim Porto. 

Al1m Fragen der Weltrmlmfahrt, Rakerenltmnlk und Astronllutik wldlt.ltt sidJ die· 

WELTRAU~FAHRT. 

das offizieUe Organ ehr Gesellschaft tar Weltraumforschung in Dtutsdtland und ·OstmtUh, 
Vier Hefte Im Jahr, Je Heft DM 2.40 %uzüglich Porto. 

AERODYNAMIK DES KRAFTFAHRZEUGES 
. VOH KÖHlg-FachseHfeld 

·Eine ZusamiHtHfassung von EinzeluHtersuchJmgtn Nnd wlsstnsclmftlkhen Ergelmissell der Aerodynamik 
des Kraftfahrzeugs. Band 1 und 11 zusammen 208 Seiten mit 460 AbblldunfeH. " DM 46.--

, -
, 

LEITFADEN DER AUTOTEClINIK ' 
von loachfm Fischu 

Eine QNtUt des Wissens und der Belehrunf für Jedm angehtHden Kraftfahrzeufingenieur, 
, 36 Seiten mit 2J 7 AbbildungtIC, S4lchrepster mit 629 Stichworten. DM 4. S 0 

AUF DEN PFADEN DES LEBENS 
von Prof. Dr. 1. Btrtalanffy , 

" , . . 
Ein biologisches Slrizzenhuch mit dtH grwndlegendtH ErgehnlsstH und PrlllzipftH. der modernen LebtHs-
wIssenschaft Im Hinblick· auf die Biologie. Ein aHSclmultches Bild von dm GesetzmapI,ktiteH des Lehen­
dlieH und Umrlp eiftes biologischen Weltbildes. 1 S 6 Seitett mit 16 Bildtafeln. DM 8.80 

VerlaJ:lgeli Sft wHverbindlfch und kostenlos Prospekte uHd Probehe{te vom 

UMSCH~U VERL~G(j) FR~NKFURT ~M M~IN 
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K U N sr. H A N'D L U N G .' 

'T.R I tT L E R 
Inh~ber KARL vONDER~ANK 

GOEYHESTRASSE 11 

Telefon 92490' 

• 
. -. 

Gemälde - Frankfunensien 

Plper & Hanfllaengl- Drucke 

Elnrahmungen . 

. 
liefert: 

BUCHHANDLUNG , 
• • 
'DER INNEREN MISSION 

FRANKFURT/M.· GOETHESTRASSE,25 

F.ER N RUF 92176 

, 

, 

* , 

· 
PHILOSOPHIE 

PADAGOGIK 

THEOLOGIE 

ANIlINFARBSTOFFE 

HILFS- UND VEREDELUNGSMITTEL 

FQR TEXTIL" PAPIER- UND LEDERINDUSTRIE'-
, 

ROHSTOFFE FlJR. LACKINIJUSTRIE : PHARMAZEUTIKA 

-VOLLSYNTHETISCHE FASER PAN 

CASSELLA FARBWERKE MAINKUR 
AKTIENGESEllSCHMl 

, , 

" . 

, , 

, ',' LI_F_r_a _n_k_f __ U_, r...,.--t _a_m_M_8_i_n_'_'_F_e_c_h--:e:--n_h _e_i, _m~, • ' 
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ERNST F. AMBROSIUS & SOHN 
Gegründet 1872 

FRANKFURT AM MAIN 
Feldbergstraße 1 . Telefan 76257/58 

Arbeitsgebiete: 

Hoch-Tiefbou . Stahlbetonbau 
Bau- und M6belschreinerei 
Innenausbau . Laboreinrichtungen 
Zimmerei· Treppenbau . Chemische 

Ha ussch wa m m besei ti gun 9 
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\\",OMIEISS BüROMöBEL 

BüROMASCHINEN 

BUCHDRUCKEREI 

ZUlammenselzbare BUcherschrlinke 

HEINRICH ZEISS (UNIONZEISS) FRANKFURT-M. 
Taunusslraße 8 Tel. 32380, 31215, 34703 

"Diskus" steht im Ganzen auf soht! hoher Warte, Ist so berückend interessant, 
jugend11m und kühn unter dem Aspekt echt .kademlschen Geistes, daß i<h 

bitten möchte, mich als. Abonnenten zu führen I Erstaunlich, daß "Diskuso 
so wenig bekannt Ist - die meisten. Universltätszeltungen smelnen wohl 

eingegangen zu stln, was Ich stets bedtluert habe. 
Dr. Josef Wlnkler, Schriftsteller 

Mitglied der Deutschen Akademie 
für Sprame und Dichtung 

Im habe mim über den Geist,den Sie hrer vertreten, sehr 
gefreut, und werde die Kritik, der Sie die Spalten 

Ihres Blattes geöffnet haben, als etwas sehr Wert. 
volles aufbewahren, und es nom mehr als 

einmal lesen. 

DISKUS 
leo Welßmant~I, Prof. Dr. 

Mitglied der Oeutsmen Akademie 
für Sprache und Dichtung 

FR .. NKF"D'RTBR ST"D'DBNTENZEITtl'NO 

Preis DM 0.10, erhältl1m In 
der Universität, Im Bum· 
handel und abends an der 
Hauptwame 

Jahres.bollumen, DM l,Se, eln;r.ahlen .uf Konto Nr. 1f1210 bel der Rheln-Maln Buk. Red.ktlon: 
Mertonstr. (Studentenhaus), Tel. 7 0091, Ap~. 213 - Gesdlllftdi!hrunQ: IhelnstraBe 7, Tel. 77109 
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Grä1straße 89;, frühere Königstra~e 
An der Bockenheimer Warte 

I . . . • . 

2, Minuten von der· Universität '. 
, , I 

, I 

Vervielfältigungs- und SchreibbUrofür wissenschaftliche Arbeiten.· Wissen-" , 
sc_haftlicher Obersetzungsdienst für.alle Fachgebiete'und Sprachen - rech:' " 
nisch-Wissenschaftlicher Export-Fachübe'rsetzungsdienst miLStudio für Ex~ 
portwerbung. .. . . . I 

{ 

RAVEN-STEIN-
, ' -

LANDKARTEN 
seit 1830 

. . !. . 

W;nderkar.;n·: .Tounus, OdenwalsJ, Spessort, Vogelsberg, Rhön, Westerwald, 
. . Pfölzerwold, Schwarzwald .'.' ' .. 

. '.' . . 
Kleine Rad- und Aulokarten 1: 100000 und 1:'170000 

vOn Hessen, der Pfalz und Nordboden . , 
GroBe Rad- und Aulokarten 1 :300000 

. 'von allen Gebieten der Bundesrepublik 
BUro- und 'Organisalion.k~rien 1 :300CXJq bis 1: 1 000000 

- . - I 

AU1LAGENDRUCK' VON KARTEN JEDER ART '-
N EUZE I CH N U NGE'N - SKI ZIEN 

, ' 

,RAYENSTEINS , ' 
GE 0 GRAPH I 5 C H E VE R LAG SA'N STAll UN 'D 'D RUCK E R E I 
Wielandstraße 31,-35 FRANKFURT-MAI,N Telefon 54736, 

,lIaI~fvakzi BUCHDRUCK 

WALTHER&GEITZHAUS 
'STE I N D R U C K 

Seit 1896 
, 

,OFFSETDRUCK 

FRANKFURT-MAIN-SOD 10 
, ' PRÄ GE R E I 

Darmstddler landstr. 224 Ruf 65331 
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Instollot,ons' u. Sicherungsmaterial. 
Hochleistungnidlenmgen, Socl!el·. Element·. 

Schrou!JolJlomalen. Hebelschaller. Walzenscnol­
ler, Pake!$c:hc::er, MClorsc:hutzschalter, gekopsefto 

SIed<vorridltungen, Hou:onsc:hlußkaslen, Selbstschol. 
!er mit Obefltrom. und Kurzsdllußouslö5tlllg, Olselbst­

schalter, luft· u_ OI·Sdlülzt!, Ste.Jergeröle oller Art Hoch· 
sponnungs.Slützer, .DurcMi,ihrunClen u. ·Sicherungen, Trenn. 

schoher und Lasttrennsdlohllr, Hochspannungsleislungsschalter. 
Olsdlaltkasten u. Ringkobelfelder, Steuerquiltierscholler u.sansliges 

Zubehör zu HodlspannungsschaUanlagen, Bledlgekopselte Hoef,· 
sponnung~onlogen, Gußgekopselte Verteilungs. und ScholIonlogen für 

Niedersponnung, Sch(ilzensleuervnguchrönke. Komplette Schaltanlagen 
für Niederspannung u Hochsponnvng in Innenraum· 11_ Freiluftousfühnmg. 

VOIGT & HAEFFNER AG FRANKFURT MAIN 

ß r re i t s Anfang der BOtr Jahre wurde der ers,te direkcanzeigtnde 

Strommemr 'VOn drm Physiker Friuirich Kohlrausch. Profmor zu 

Würzburg, ersomten und 'V?n stinem damaligen Univtrsitäts-Mecha­

nikus Eugtn Hartmalln, dem G~Ünder. umerrs Werkes, durchkonstruiert 

utJd erstmalig gebaut 

PRÄZISION 
.~------_. 

.. u •• 

HARTMANN&B~AUN AG FRANKFURT/MAIN 
Fabrik elektrischer u. wärmetechnischer Me~geräte 
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Der 
Aufbau eines Vermögens 

leicht gemacht 
dunn die moderne Aufbau ·lebcnsverfldterung 

der Alten leipziger 

Niedrlge,Belträge sichern Ihnen ohne Wartezeit ein hohes Kapi­
tal zur Versorgung Ihrer Familie 1m Todesfall. , 
Ein einzigartiger und grundlegender Vorzug der Aufbau­
lebensverflmerung: Sie haben das Reml, dura. freiwillige Zu­
zahlungen, die zu beliebiger Zeit geleiftel werden dürfen, 
den Aufbau eines Kapitals zu berdlleunlgen und es nom 
früher fällig werden zu laITen. 

Die regelmäßigen Jahresbeiträge und die freiwilligen Zuzahlun­
gen gelten bei der Einkommenfteuer als abzugsfahige Sonderaus­
gaben. Die rteuerli<hen Vergünftigungen ermögflmen den Auf· 
bau des, Kapitals zum bedeutenden Teil aus Steuererr..,ar· 
nirren. 

Die Dberrchußantelle werden zur weiteren Abkürzung der 
Verficherungsdauer verwendet. 
Die Verficherungsfumme wird dadurch felblltätig immer früher 
fällig und ftellt Ihnen fo Ihre Altersverrorgung frühzeitiger zur 
Verfügung, als es fonrt nach gewöhnlichem Sparfyslem möglich 
wäre. 

Als Verlkherungsgefellfchah auf Gegenfeltigkelt beteiligen wir unfere 
Mitglieder satzungsgemäß zu 100% an den erzielten Jilhresüber­
fchorren. Unfere vorfichtige Gefchäftspolitik in V.erbindung mit unferen 
reknen Erfahrungen im Betrieb der Groß-lebensverOdlerung (feit 1830) 
bietet beste Gewähr für preiswerten Verfidlerungsfmutz (Gewinn­
beteiligung). Fordern Sie gleim koftenlofe Zufendung unferes Prorpektes 
"Aufbau einer Verforgung" und der einfdllägigen Steuerdrudc:ftücke. 

~'t,.l;iPflfJlT 
lIBlNSVERS1CH!RUNGSGfSEllSOIAfT AUF GKiENSrlTKiKEIT 

Frankfurt - M., Bod<enhelme, l.ndf',. 42 
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